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Caspar Führer s

(Inh . J . F . Führer )

6017

5861

5382

H
Gegründet 18 .30 . 486

Vertreter : «I . Bergmann , Langgasse 22 ,

Kirchgasse 2 ,
Ecke Louisenstrasse .

zu bieten , sich von
• „ . . . zy überzeugen , habe ich in

emo Probirstube eingerichtet und lade

Filiale :

Marktstrasse 29 ,
nächst d . Langgasse .

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag odcrBringcrlohn .

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzcile oder
deren Raum 15 Pfg . — Rcclamen die
Petitzcile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Tuch - u . Buckskin - Reste billigst
bei 1VL . Bentz , l > otzlieinierstrasse 4

, Part

Wirthschafts - Eröffnnug .
fener werthen Nachbarschaft , sowie einem verchrl . Publikumlitt tl41 1 ___ , » 1
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« Wirthschaft eröffnet habe . Empfehle ein ausgezeichnetes Glas
e

'
enr,a “ 8 der Brauerei der Herren Marxsohn L Söhne in

SMRhernganer Weine per - /o Schoppen zu
2 - » m

' ^ " " ^ ? lepselwein , sowie kalte und warme
^ eyen . Recht zahlreichem Besuche entgegensetzend , zeichnet

Hochachtungsvoll A . Fischbach , Steingasse 28 .

TelWOn unü ßliüohkitrr
in bewährter Ausführung , worüber beste Zeugnisse von Behörden
und Privaten , fertigt billigst unter Garantie für jede Anlage

4059 C . Koniecki , Nerostraße 22 .

itionale :
Boi*

Hof :
Laden *

Hasslod
Franii'

•ässe V -
i . Tocbt ,

PetersM

m .; U-Z
New-W

bei :
m . Fs ®-'

Peters »
Peters »
Peters »
Petersb'

Fester und grösster Bazar Wiesbadens in Galanterie -
Portefeuille - und Spielwaaren . Haushaltungs - und Gebrauchs -
Artikel . — Unübertroffene Auswahl in Gelegenheits - Geschenken

und Andenken an Wiesbaden .

Specialität : 6016

50 Pfg . , 1 ML , 1 . 50 , 2 und 3 Mark - Artikel .

, Moritzb«!

, Dresda
Hamb«!
Hamb«!

d. n>. Fr., :

Grossere V orrathe verschiedener Jahrgänge selbstgezogener und bestgepfleirter Weinesetzen mich m den Stand , meine verehrten Kunden noch billiger bedienen zu können als bisher
, „ ,. L

l m Kennern und Freunden eines reingehaltenen Rheinweines Gelegenheit
der Gute und Preiswürdigkeit meiner Weine eigenen Wachsthums '
meinem Geschäftslokale (Geisbergstrasse 3 , im Garten links )
zu dem Besuche derselben ergebenst ein .

r/ .
Awf Wunsch sende ich ebenfalls gratis Proben in s Haus .Zunächst kommt 1887er Capeilberger ( die Flasche incl . Glas Mk . 1 . 10 ) in Anstich

Leere Flaschen werden ä 10 Pfg . zurückgenommen .
Indem ich einem freundlichen Besuche entgegensehe , zeichne Hochachtungsvoll

.» oetscli , Weingutsbesitzer .

Eine grössere Parthie Reste
von

Cattunen , Satins , Wollinousselins etc . ,
sowie von

breiten und schmalen Gardinen

▼erkaufe , um damit zu räumen , zu uud unter den

Einkaufspreisen .

W . Ballmann
,

5787 kleine Burgstrasse S .

£ 1 „

"

L • mihkl Max Paul
,

g gl | g | 23 Metzgergasse 23 ,

1 IBIS KUW empfiehlt seine eigene Re -
L | q 1 H B S g 8 » W ^ paraturen - Werkstätte .

-MM M . JM - MLN Z
Ueberziehen solid u . billigst .

B * ich hiermit an , daß ich in meinem Hause
isern : — —

b? estmedaillen in hochfeiner Aus - ,
Wrang per Stück 30 Pf . Wiederverkäufer und Vereine
chlten 100 Prozent Rabatt bei

Mesba * « 18 1 ' "
J . Roth , Graveur , Langgasse 47 .
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Auf allgemeines Verlangen
bleibt das Colossal - Gemälde von William Pape :

Kaiser Friedrichs letzte Ruhestätte
zum ermäßigten Entree von noch einige Tage

hier Friedrichstr . 16 aus - "v ? y vl * gestellt und erhält

jed . zahl . Besucher ein color . Kaiserbild gratis . Kinder 10 Pfg .
500 der schönsten Landschaften , Jagdftücke , Portraits , schöne

Frauenköpfe werden ä 1 Mark ansverkauft .

Nur Friedrichstr . 16 noch auf 6 Tage .

^

Gläser ^ ' Einladung .
^ ^

Gläserk
^

Au dem Marktplatz , vis - a - vis dem Rathhause und

Ccutral - Hotel , Eingang von der Museumstrahe ans .

Ich erlaube mir hiermit die hohen Herrschaften von Wiesbaden

und Umgebung auf meine Schaustellung

Die Rimdsicht vom Faulhorn

von lligi - Kulm bis auf die

u . die Aussicht Berner Alpen,

welche ich auf dem Ararktplaü an der Mnscnmstrahe
aufgestellt habe , aufmerklaai zu machen und zu gütigem Besuche

zu empfehlen . — Die Hohen und Höchsten Herrschaften ( f Kaiser
Wilhelm L , f Kaiser Friedrich rc .) haben der Erfindung und

Darstellungsart die größte Anerkennung gezollt .
Die Gemälde sind ähnlich ausgestellt wie die großen Schlachten -

Panorama
' s in München , Frankfurt , Berlin rc . und erhalten durch

die dioramische Beleuchtung , besonders das Alpenglühen , einen

erhöhten Reiz .

Erster Platz 1 Mk . , zweiter Platz 60 Pf . , Familicn -

Billcts von 3 Personen an ä 70 Pf ., von 6 Personen an ä 50 Pf .

auf dem ersten Platz , Kinder von 7 — 14 Jahren die Hälfte .

Bei Tag jederzeit geöffnet . Freundlichst ladet ein

6H6 August ILans »’
.

Im Schvicizcr Stickerei - Geschäft
xLjp " 26 Neue Colonnade 26 *̂ 8 |

ist frisch angclangt eine große Auswahl 6111

Schmeizer Majolika von 30 M . an .

Es empfiehlt sich höflichst Frau K . Eggen .

Instructionen für die Fleisdibesclianer
a 25 Pf . vorräthig in der Expedition dieses Blattes . *

Restauration „
Zur Stadt Coblenz “

,

W 7 Mühlgasse 7 .
" W ,

Empfehle zum Schützenfeste : Prima Export - Bier

aus der Wiesbadener Kronen - Brauerei , reine Weine ,
warmes Frühstück , guten Mittagstisch , von 50 Pfg .

anfangend , von 12 — 2 Uhr .
Hochachtungsvoll

Chr . Schussler .

Heute Früh treffen ein : Prima

Rhcinsalm , Lachsforellen ,
Seezungen , Hecht , Zander ,
Cabliau , Schollen , Schell¬

fische ä Pfd . 25 Pf . , Petermännchcn , Matjes - Häringe rc . rc .

Johann Wolter , Ostender Fischhandlung ,
Nero st raste 27 .

Kartoffeln , neue , per Pfd . 7 Pfg . Schwalbacherstraße 71 .

W
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W

(
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Schierstein . \
Die „ Nassauische Volkszeitung

"
bringt « ns in No . 152 v« >

2 . Juli die Nachricht , daß der „ Gesangverein Germania " t>E: ll

Schierstem auf dem Gesangwettstreit in Coblenz in der 4 . Elch (j
den 4 . Preis errungen habe . In Erwiderung dessen diene U >

gendes zur Aufklärung , daß kein „ Gesangverein Germania " j, @
Schierstein mehr besteht , indem sich derselbe im Jahre 1887 dij, f
gelöst hat . Es bildete sich ein neuer Verein theils aus Mitglied » >
der aufgelösten „ Germania "

, theils aus neu herangezogk « '*

Kräften , sowie ausgetretenen Mitgliedern der noch jetzt bestehest « Ä

„ Eintracht "
. Der Verein wurde am 1 . November 1887 gegrüst , x

und legte sich den Namen „ Männer - Gesangverein
" bei , vH ®

einen neuen Vorstand , sowie Herrn Schneider , ein schon le Ä

bewährter Meister des Gesanges , zum Dirigenten , unter dch X

Leitung der neugegründete Verein schnell aufblühte , so daß kw
Verein glaubte , an dem am 30 . Juni in Coblenz ftattfinbenk Ä \

Gesangwettstreit theilnehmeu zu können . Da der neue Verein itz

dahin noch keinen Wettstreit besucht , mithin noch keinen PM

errungen hatte , so glaubte er in der 4 . Classe , wo noch M

preisgekrönte Vereine singen konnten , mitstreiten zu können . Dst
ging dem Verein ein großer Ruf voraus . Verleumderische , jt>
meine Seelen suchten auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weisel «

mitstreitenden Vereine der 4 . Classe , sowie den festgebenden Leist

„ Rheinland "
zu benachrichtigen , der „ Männer - Gesangverein " 6»

Schierstein sei schon mehrmals preisgekrönt und habe sich rot
einen anderen Namen gegeben , um in Coblenz in der 4 . Ach
die Preise einheimsen zu können . Durch diese tierleumbetijii

Lüge waren allerdings die mitstreitenden Vereine der 4 . Ach

sehr aufgebracht und suchten dem „ Männer - Gesangverein
" M

Schierstem das Mitstreiten zu verwehren . In der letzten Mi «

als der Verein sich schon zum Singen ausgestellt hatte , nnnta

noch Dirigent und Präsident vor ein Ehrengericht gestellt und v

pflichteten sich beide Herren auf Ehrenworl , daß sich der Leist

im Jahre 1887 neu gegründet und seitdem noch keinen Wetlsist

besucht hat , worauf er zum Singen zugelassen wurde undsj
Sieger unter 14 streitenden Vereinen mit dem 4 . Preis hnN >

ging . Somit hatte nun nach den Bedingungen laut Festbiuh fc

„ Männer - Gesangverein
" das Recht , am nächsten Tage im cngW

Wettstreit mitstreiten zu können . Aber auch da sollte es ^ i

Verein wieder vereitelt werden mitzustreiten , bis endlich dasFst
Comits nach längerem Berathen verkündigte , daß alle preisgelrdW
Vereine am engeren Wettstreit theilnehmen können . Elf Lust

hatten mithin das Recht , mitzustreiten . Alle Vereine thaten w

mals ihr Bestes , auch der „ Männer - Gesangverein
" trat unerschrck

auf die Bühne , wo nach beiden Vortrügen „ Ritters AbM

und „ Auf dem Rhein
" von Kücken unendlicher Jubel erW

und jeder Kenner unserem Vereine den Ehrenpreis zuerlamt
Doch mit des Schicksals Mächten ist kein ewiger Bund zu fW

Nach lang auffallender Berathung wurde verkündigt , daß „CaO

(Friesdorf ) den Ehrenpreis errungen . ]
Wir zweifeln keineswegs an der Gewissenhaftigkeit der Pnt

lichter und der richtigen Vertheilung der Preise , gereicht eü M

dem „ Männer - Gesangverein
"

zur Ehre , während seines W

Bestehens preisgekrönt zu sein und die Genugthuung mit nach m

zu nehmen , durch sein Auftreten sich die Achtung der N

Coblenz , sowie der mitstreitenden Gesangvereine in hohem Es

erworben zu haben . 1

Magnetische Cur .

Meine linke Backe war seit 14 Tagen geschwollen und «

ursachte mir bei Tag und Nacht ganz unerträglichen , steche»

und brennenden Schmerz . Es wurde mir Herr Magnets
Kramer , Louisenstraße 15 , empfohlen , welcher Schmerzen

Krankheiten aller Art arzneilos heile . Er hielt mir in niV i Ol ,

Entfernung seine rechte Hand vor meine linke Wange und1 -

fühlte deutlich einen magnetischen Strom . Der Schmerz

stillt und als ich in den Spiegel sah , erstaunte ich, .
dar '

j .

Geschwulst gefallen war . Die folgende Nacht konnte ich ’’
K

wieder ungestört von Schmerz schlafen . Wiesbaden , 6 . Juü Q j ^ .

F . Kappes , Schneidermeister,Mdlerstx .gße - lö .
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Näheres bet L . Kilb , Steingasse 25 . 6100

EBlj Uerpachtungen Ü

Tchhcimrstraßc 62 zu verkuusen

6068
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Kr Posamentierer !
Wegen Aufgabe der Werkstatt ist ein reiches Lager in allen

Posamentier - Garnen
,

SÄÄ und Mooswolle , Seide , Sewing rc ., sowienne vollständige

Posamentier - Einrichtung
™ Ganzen oder einzeln billig zu verkaufen .
348 (F - & 38/7 ) Leopold Dann & Co . ,

3e «l 74 , Frankfurt a/Main .
en und W

:n , stecht
MagneB

® @ ® @ ® @ (e ) (S )@ (S )® (S ) (S )
Neue Malta - Kartoffeln ,

la MatjesoHäringee .
Moll . VeHlinrin ^ e .

Franz Blank
,

__ Bahnhofstrasse 13 .

Deutscher Hof
| Goldgasse 2a

,

i ) empfiehlt sein Bierlokal ,

| neue Weinstube .

$ Vorzüghclse Küche .

| Zur Keachtnng !
K Bestellungen auf Fahrten für Private
K werden angenommen bei Herrn Karl Ziss , Ecke
®) uCli und Mauergasse , Herrn Gastwirth

I X * e >M l ÄiW8± ;
| Kegelbahnen — Billard , (e )
®

’
sowie seine Kill * CaiialiSJltiOIl

N̂ ^
^ ^ ^ ment - Röhren iu allen Dimensionen

von 10 Ctm . bis 100 Ctm . lichte Weite ,

Sand - und Fettfänae
von 20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 und 60 Ctm . lichte Weite mitElsengarnituren , complct zum Berschen .

' “ “

Besonders machen wir aufmerksam auf fertige

Abortgrnben in allen Größen .
Mreise billigst .

Preislisten stehen zur Verfügung .

Wiesbadener Cemeiitwaaren - Fabrik ,
I Ost & Bind ,. 10309 PH -

Adolphsallee 38 . - ^ 1

N - »
re .

9 “ ' “ * a * m,a Ei - 3
® ÄeÄ ” iÄÄ „

“ * " * *

’ Frau D . Glück , Michelsbcrg 6 . 6093

I seden Standes finden unter Diskretion freund ! . Auf « .
Z.

E ' ^ ollharurge ,
bei Hebamme a . Vo » 8 VVivg ., Mainz , Iobannisttr . 2 . 6114

neue MaLta - Kartoffeln Alle iReparatnren an Nähmaschinen werden prompt
- .

und billig besorgt bei Adolph Rumpf , Mechaniker
t ^ eorgr Mades ,

Hasnergaffe 7 .
' ' oqfl,ntcr >

Ecke der Rhein - und Moritzstraste . .
Ein tüchtiger Schneider empfiehlt sich in neuer Arbeit

j ~~
, | E

. Repariren , sowie Aendern in und außer dem Lause spar /
I

K »rchgasse 33 , Seitenbau links , 3 Stiegen .
' '

A

rnSX Cil
! Öliges Geschäft wird ein Haus mit großem Laden -

raum zu kaufen gesucht , Langgasse , Kirchgasse , Marktstraße , Burq -
praße . Angebote unter R . R . an d . Exped . d . Bl . erb . 5941

fin outerhaltener , verstell -

chmerzcl
'. °

" " ^ Dieanderbäume , prachtvol
Itt9e “ Kisel , Drossel , Schwarzkopf7c.) , Taub
« x ÄMbsio Mk , 1 Karrn Taubenmist

„ „
'

ich l» iünge, echt engl . Mopse gib : billig
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3522
Gr

aus !38

Wilh . Feller , Restaurateur . 40fremldliche Erinnerung . und

9

Moi

4,800
1,115 j 11 Bon70

Ilm

11 Von

204,023,719

Von
M aus der renommirten Fabrik von

Adam Opel ,
Rüsselsheim

Bureau : Schützenhofftrahe 3 .228

25
25

24,705
1,600

04
85
02
78
38

80
23

357,811
243,775
833,870
563,834
113,320

9,730
266,728
824,607

5,643
353,063
292,376

91,957
2,520

5,764
24

ti
3i
91
6!
05

Oi
51

©
©
©
©
©

©
©
©

11,864
546

Zinsen :

Mk . Pf .
1,063 29

4,366 81

©
©
©
©

131,549
179,963
446,924
845,243
579,810
223,755
214,332
794,820
169,064

4,005
292,376

92,047

reii

UI

608t

78
90
31
75
05
71

1,500
8,698

Vorschüsse
Wechsel
Conto - Corrent - Debitoren
Conto - Corrent - Creditoren

Sparkasse
Darlehen
Bank - Verkehr . . . .
Giro - Verkehr . . . .
Stamm - Einlagen . .
Vereins - Effecten . . .
Commissions - Effecten .
Commission . . . .
Inventar . . . .
Reservefonds . . . .
Effecten - Reservefonds .

1)

i

Provision
Verwaltung
Geschäftskosten
Remunerations - Conto . . .
Dividenden .....
Gewinn - Conto pro 1889 . .
Kassen - Bestand am 30 . Juni

1889

Die unterzeichneten Pfarrer richten an $

Gemeindeglieder das freundliche Ersuchen , bel >°

nach Beerdigungen üblichen Danksagung inw

hiesigen Tagblättern die Erwähnung des GerstiE

und seiner Grabrede künftig unterlassen zu
Wiesbaden , den 5 . Juli 1889 .

Bickel . Bornschein . Friedrich .

Grein . Veesenmeyer . Ziemendorf

Allgemeiner Vorschuß - & Sparkchi -

Bcrcin zu Wiesbaden .

( Eingetragene Genossenschaft . )

Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben st «

II . Quartal 1889 .

61

                                           1,500
9,496

51

Die Opel -Fahrräder Modell 1889 zeichnen sich aus durch :

PF * Unübertroffene Construction , Vollendete Eleganz ,
W Grösste Solidität , Leichtesten Gang .

Auf Opel - Rädern wurden in dieser Saison die Meister¬

schaften von Europa , Preussen , Süddeutschland , West¬

falen , Hessen , Böhmen , sowie über 100 Preise auf

Rennbahn und Landstrasse gewonnen .
Die Opel - Fahrräder sind in Wiesbaden allein

zu haben bei : J . J . Hoss , Niederlage Häfnergasse T,
A . Rumpf , Mechaniker . (H 62080 ) 326

Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin ,
Reiche Auswahl in Gelegenheits -Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden .

Viele überraschende Neuheiten . Grosse Ausstellung .
Anerkannt billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins interessant

und lohnend . Firma bitte zu beachten . 4930

I

Stand der Mitglieder am 30 . Juni 1889 : 632 .

Zugang : 17 , Abgang 9 .

Wiesbaden , den 6 . Juli 1889 . j
Allgemeiner Vorschuß - & Sparkasse «'

Verein zu Wiesbaden .

( Eingetragene Genossenschaft . )

F . Seher . M . Port .

Mk . Pf .
a ) Uebertrag von

1888 . . . — —
b) Borschuß -

Zinsen . . — —
c) Darlehens -

Einnahme « .

Mark . >Pf .

QBB „
Restaurant Kronenburg

“

Sonnenbergerstratze 57 ,

igeSF1 10 Minuten von der Stadt . ""^ 3

Schönste Garten - Lokalitäten
der Umgegend , hochfeines Kronen¬

bier , reine Weine , gute Küche .

Mittagstisch von 70 Pf . an ,

mäßige Preise . Auch bringe ich

meine Keller - Lokalitäten in

42,576

4,023,719

Fest - Münzen in Silber
,

als Uhrkette - Anhänger von Mk . 3 .— an ,
Broschen von Mk . 4 .50 an .

H . Lie .ding ,
Juwelier ,

16 Ellenbogengasse 16 .

Während des Schützenfestes befindet sich eine

Verkaufsstelle hinter dem neuen Jagdstande . 6107

Der neue , von mir vorgelegte und vom Vorstand

des älteren „ Turn -Vereins " gewählte Vereins - W

Hut , ist zum Preise von 3 Mark 50 Pfg . und $ $
o bessere Qualität zu 4 Mark zu haben .
* < 5925 C . Braun , Michelsberg 13 . §

*

W
21
65
7(
5!

Zinsen . . 4,488 27
4,932 24 d ) Effect .-Zins . 1,270 36

25 48 v) Zinsen , außer¬
gewöhnliche 2 97

1,476 43 f ) Disconto . 2 45
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Notel und Maymi Jheintels
“

,

Mühlgasse 3 , gegenüber dem Markt .

Empfehle :

.
Ausgezeichnetes Wormser helles und dunkles Bier ,

reine Weine , gute Küche , billigen Mittagstisch
und schöne , billige Ziniiuer , sowie ganze Pension .

6085 Th . Dietz .

XI . Verbands - Schiessen
des MWen xmWes- MtzeMMkL ,

des pfützislljen mW MlttelrlMWn
MiWeiWmWes .

Omnibus - Fahrten nach dem Festplatze .
Itm regelmäßige Verbindungen von den Haupt - Verkehrspunkten

der Stadt nach dem Festplatze herzustellcn , fahren täglich
3 Omnibus -Wagen .

Abfahrt vom Schillerplatz ,
„ „ Marktplatz (Dern '

sches Terrain ) und
„ „ Manritiusplatz

Vormittags 7 00 8 ° ° 900 1O ° ° 11 ° ° Uhr ,
Nachmittags 200 3 ° ° Uhr und stündlich

'
so fort .

Abends halten die Wagen am Festplatze und vermitteln Rück¬
fahrten je nach Bedarf bis um 12 Uhr Nachts .

MA " Fahrpreis 50 Pfg . , Kinder 30 Pfg . - Ms
Der Wohuungs - und Empfangs - Ausschutz .

I . A . :
190 Jos . Hupfeld , Schriftführer .

Wiesbadener Fecht - Club .

Unsere Mitglieder werden gebeten , sich zur Theilnahme an dem
Festzuge Präeis Vall Uhr in unserem Vereinslokalc ( „ Mainzer
Bierhalle "

) einzufinden . Der Vorstand . 207

Katholischer Gesellen - Verein .
Behufs Betheiligung am Festzuge der Schützenvereine ver¬

sammeln sich die Mitglieder heute Sonntag Vormittags
11 Uhr im Vereinshause , Schwalbacherstrahe 49 .
Sämmtliche sich am Festzuge betheiligcnde Mitglieder haben freien
Zutritt zum Festplatze . Die Vereinsabzeichen sind anzulegen .
217 Der Vorstand .

Gesangverein „
Liederkranz “

.

Wir laden unsere Mitglieder zur recht zahlreichen Betheiligung
an dem Sonntags den 7 . Juli stattsindendeu Feftzng des
Verbands - Schützenfestes ein und bemerken zugleich ,

'
daß die

Theilnehmer des Festzuges freien Eintritt zum Festplatz haben .
Zusammenkunft 10 ’/a Uhr Vormittags int Vereinslokal „ Stadt
Koblenz "

. Der Vorstand .
NB . Abends 8 Vs Uhr : Gesellige Zusammenkunft im

Vercinslokal .

Mäiiilcrgcsmig- Bcrcin
„ Friede

"

.

Zur Bctheiligung an dem Festzuge des XI . Verbands -
Schießens laden wir hiermit sämmtliche Mitglieder ergebens !
ein , sich heute Vormittag 10 ' /- Uhr im Vcreinslokale einzufknden
und bitten um pünktliches Erscheinen . Abmarsch präcis 11 Uhr
nach dem Aufstellungsplatze Wellritzstraße 11 .
134 Der Vorstand .

ftl - Äscta & Boiijnets
voiTäthig .

Fr . Dambmann ,
6092 32 Marktstrasse 32 .

Conditorei A . Westenberger ,
Täglich 172 ^ ä Portion

alle Sorten -HMa « 30 Pfennig .

oben pro

Bon 10 — 12

Bon 7 — 12

rrkasst «'

Um P/a

Von 4 — 7

157,811
243,775
133,870
>63,834
113,320

9,730
266,728
324,607

5,643
353,063
292,376

91,957
2,520

42,576 ij
023/719
632 .

usgaben .

Mark . jK

Frühschoppen - Eoncert vor der Schießhalle , aus¬
geführt von der Capelle des 87 . Jnf . - Reg . unter
Leitung des Herrn Capellmeisters Muschke .
Bankett in der Festhalle . Preis für

' s Gedeck
Mk . 2 .— . Tafelmusik .
Concert auf dem Festplatz , ausgeführt von dem
Musikcorps der Unteroffizierschule in Biebrich
unter Leitung des Herrn Capellmeisters B ö t t g e r .
Abends : Concert in der Festhalle , ausgeführt
von der Capelle des Füs .- Reg . von Gersdorff
( Hess . No . 80 ) unter Leitung des Herrn Musik¬
directors Münch .

Sonntag den 7 . Juli Morgens 6 Uhr :

Musikalischer Weckruf durch die Straßen der Stadt .

Um 12 Uhr :

Festzug nach dem Festplatze .

Um 1 Uhr :

Montag den 8 . Juli :

Morgens 6 Uhr : Weckruf des Trommlercorps durch die Straßen
der Stadt .

~
।

an dem sich auch Richtschützen zahlreich betheiligen mögen .

Begrüßung der auswärtigen Schützen .

Nachmittags :
Grosse Militär - Concerte auf dem Festplatze und in der

Festhalle .

Von Abends 8 Uhr an :

Grosses Doppei - Concert
,

ausgeführt von der Capelle des Jnf .- Reg . von Gersdorff ( No . 80 )
unter Leitung des Herrn Musik - Directors Münch

md der Capelle des Nass . Feld - Art .- Reg . No . 27 unter Leitung
des Herrn Musik - Directors Beul .

Eintrittskarten ä Mk . 1 .— an den Portalen .

Bankettkarteu ( ä Mk . 3 . — ) sind zu haben bei :

Herrn <xg . Bücher , Wilhelmstraße ,
„ Äug . Engel , Taunusstraße ,
„ Wilh . Reitz , Marktstraße 22 ,

int „ Hotel Einhorn “ und
beim Portier int „ Äonnenhof “ .

Eintrittskarte » a Mk . 1 .— an den Portalen . 190

agazia ,
ibaden .

Illg .
nteressant

4930

Soff»

XI . Nerbandsschietzen
WWN Mdes - MtzeilvereiN ,

des WMen mW MittelrheinWll
MtzenbulWes

vom 7 . — 14 . Juli 1889 .
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Geschäfts - Empfehlung .

J
Meinen werthen Kunden , sowie ttsma

einem verehelichen Publikum zur gef .
Nachricht , daß ich mit dem heutigen WM
Tage neben meinem Maaßgeschäfte in Jtjä
Lager von fertigen Schuhen
und Stiefeln errichtet habe und "

bitte um geneigten Zuspruch . Mache besonders darauf aufmerksam ,
daß ich nur gute Waare führe .

Wegen Ersparnis der Ladenmicthe zu entsprechend
billigerem Preise . Anfertigung nach Maaß bei prompter und
reKer Bedienung . Reparatur billigst .

Achtungsvoll
Th . Müller , Schuhmacher ,

Schwalbacherstraße 33,1 St . hoch ,
6103 Ecke der kleinen Schwalbacherstraße .

W Uerloreu . Gefunden W ?

ein neusilberner Handgriff von einer Wagenthür . Gegen Be¬

lohnung abzugeben bei Lohnkutscher Dick , Gcisbergstraße .
Verloren wurde am Donnerstag in der Rheinstraße eine

weiße Hutfeder . Abzugeben gegen Belohnung Marktstraße 30

zm Papierladen .
Ein Bund Schlüssel von der Kirchgasse bis zur

Nheinstraße verloren . Abzugebeu gegen Belohnung
Kirchgasse 30 bei Frau Schneider .

Entflogen ein Kanarienvogel . Dem Wiederbringer eine

Belohnung Rheinstraße 03 , 1 . Stock . *

Kanarienvogel ( Grünscheck ) entflogen . Gegen Belohnung
abzugeben Dambachthal 6 .

Ein Hund zugelaufen Mainzerstraße 14 .

Verloren eine Goldtopas - Brosche tu der Adelhaidstraße .
Abzugeben gegen Belohnung Nicolasstraße 18 , I .

3 t . * * * 8 - ^ * * ^ * & « ne kleine , runde Brosche ,
IJCl lOTOt Kranzform , äußere Reihe
ö Brillanten , innere Reihe

Perlen . Gegen gute Belohnung abzugeben „ Villa Thal -
heim “

, Sonnenberg . Vor Ankauf wird gewarnt .
Eine schwarze Brosche Freitag Vormittag von der Oranienstraße ,

Louisenplatz nach den Anlagen verl . Abzug . Adelhaidstraße 35 , Part .

VorlnrP ?!
entweder auf einer Bank an der Haltestelle

V Ul IUI der Dampf - Straßenbahn am Grubweg oder

daselbst beim Einsteigen in die Dampf - Straßenbahn , oder beim

Verlassen derselben am Kochbrunnen , ein dunkelblau und roth
karrirter Shawl . Abzugeben gegen Belohnung auf dem Bureau
des „ Hotel Alleesaal " .

Am 26 . Juni sind 2 kleine griechische Silbermünzen verl .
worden . Gegen Belohnung im „ Weißen Roß " abzugeben .

Immobilien iiZSiSi :

Ein neuerbautes Oelstein - Haus ,
in der Nähe des Kochbrunnens gelegen , für Bäckerei geeignet , unter

soliden Bedingungen zu verk . Offert , unter X . Y . an die Exp . erb .

A im südl . Stadttheil , mit Hofraum , £
H NllKv Garten und Thorfahrt , für W

M 78,000 Mk . zu verkaufen . Das Objeet rentirt A
• sehr gut und ist als sichere Capital - Aulage «
W bestens zu empfehlen . Kaufliebhaber wollen ihre K
* Adressen gefl . unter P . 4 in der Exped . d . Bl . |

abgeben . 6088
$

Krebse (große und kleine ),
Salm , Soles , Zander , Aale , Cablia « ,
Schellfische , neue holl . Voll - Häringe und
Matjes - Häringe , ger . Aale und Lachs -
Häringe empfiehlt in nur la Qualität

J . Stolpe , Grabenstraße 6 ( Nordsee - Fischhandlung ) .

Capitalien pt verleihen

IQ nnn Work ZU 4 ‘ /s ° /o Prima - Hypotheke
10 ) VUU Willen ( rentables Geschäfts - Haus , beste

Lage dahier ) , Sterbefalls halber per sofort auch oder später
zu eediren gesucht . Näh . bei

Fr . Heina , Dotzheimerstraße 30 , I . 6106

Capitalien zu leihen gesucht .

Zur ersten Stelle ein Capital auf ein neugebautes , beinahe
fertiges , massives Oelstein - Haus , in der Nähe des Kochbrunnens
gelegen , gesucht . Offerten unter 15 . 58 . an die Exped . erbeten .

Ein junger Herr bittet einen Herrn oder eine Dame um ein Dar¬

lehen von 50 Mark . Rückzahlung nach Uebereinkunft . Offerten
unter P . O . 80 an die Exped . d . Bl .

Arbeitsmarkt
Weibliche Personen , die Stellung suche « .

Verkäuferin
sucht baldigst Stelle , ev . auch in feiner Conditorei . Beste
Zeugnisse vorhanden . Gefl . Offerten unter A . H . 466
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Fräulein wünscht für einen Theil des Tages die Gesellschaft
und die Pflege einer Dame oder eines Kindes zu übernehmen .
Schriftliche Anfragen unter E . M . an die Exped . d . Bl .

Eine Wasch - und Putzfrau sucht Besch . Näh . Bleichstr . 16 , D .

tsgssHBe ^ Ein einfaches , reinliches Mädchen , das

gut bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit ver¬

steht , sucht zum 15 . Juli Stelle . Näheres in Biebrich ,
Wiesbadenerstraße 29 , von 4 — 7 Uhr Nachmittags /

Eine Beamtentochter , im Haushalt , Handarbeiten
nnd Frifiren tüchtig , sucht Stelle nach außerhalb .
Dieselbe geht auch mit auf Reisen . Beste Zeugnisse .
Gefl . Offerten unter 15 . 10O hauptpoftlagernd erbeten .

flrtn MlißckssN 2 ?" Jahre alt , mit guten Zeug -
Clll WlllbUMl , inssen , sucht Stelle zu Kindern

oder in einem stillen Haushalt . Gest , schriftliche
Offerten unter B . A . 31 an die Exped . Bl . erbeten .

Empfehle eine Bayerin , tüchtige Allein - Mädchen mit lang¬
jährigen Zeugnissen . Bureau „ Victoria “

, Webergaffe 37,1 St .
Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Männliche Personen , die Stellung suche » .

Ein gewandter , feiner Diener mit vorzüg -

lichen , langjähr . Zeugnissen sucht baldigst Engagement .

Näh . durch Bureau „ Victoria “
, Webergaffe 37 . Man achte

auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Weibliche Personen , die Stellung finde » .

Ein Lehrmädchen aus anständiger Familie gegen Vergütung
gesucht „ Zum billigen Laden "

, Webergasse 31 . 6117

Kammerjungfer für mit nach Holland sucht
Bitter ’s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . 6110
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Ao . 156 Grpeditian : Langgasse Mo . 27 . Koite 7

.
Eine Dame sucht für

' s Ausland eine Kammer -

jungfer , welche perfect schneidern kann und weibliche

Handarbeit versteht . Zu sprechen Montag von 11 bis 12 Uhr
Louisenstraße 3 , Parterre links

Tüchtige Kleidermacherin gesucht Schwalbacherstr . 45 ;
daselbst können Mädchen das Kleidermachen gründlich erlernen .

Ein bescheidenes Mädchen zu Kindern den Nachmittag über

sofort gesucht Dambachthal 12 , Parterre . Näh . von 2 — 3 Uhr .
Gesucht feinbürgerl . Köchinnen , Hotel - u . Restaurations - Köchin ,

Mein - Mädchen , Zimmermädchen , Hausmädchen , Bonne , angehende
Jungfer und Verkäuferin durch Bureau „ Victoria “

, Weber¬

gasse 37,1 St . Man achte auf Hausnummer , 1 St . u . Glasabschl .
Köchin , perfecte , für feines Privat - Hotel nach Bad Schmalbach

gesucht durch Ritter ’s Bureau . 6110

tfarassaa » Ein Hausmädchen mit guten Zeugnissen sofort
WW gesucht „ Filaisda “

, am Kochbrunnen , 1 . Etage .
Ein ordcntl . , sauberes Mädchen , das gut empfohlen

ist, selbstständig kochen kann und alle Hausarbeit ver¬

steht, wird sofort gesucht Rhciustrastc 58 , 2 . Stork .
Ein ehrliches , zuverlässiges , gesetztes Mädchen ,

weiches kochen kann , wird zu einer einzelnen Dame
gesucht . Persönlich zu melden Montag Vormittags
von 10 — 12 Uhr Adolphsallee 35 , 1 St .

Ein Mädchen vom Lande , welches schon gedient und gute Zeug¬
nisse hat , wird sofort zum Diensteintritt gesucht bei

Frau Dr . Wittzeck , Wallau bei Wiesbaden . 6083
Kellnerin sucht sogleich A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .
Ein junges Dienstmädchen oder eine Monatfrau

gesucht Nerostraste 9 , 1 . Stock .
Besseres Mädchen , welches Verständniß von einer besseren Küche

hat, wird zur Stütze der Ober - Haushälterin in Hotel 1 . Ranges
gcs. Näh . Ausk . ertheilt Ritter ’ s Bur ., Taunusstr . 45 , Laden . 6110

Männliche Personen , die Stellung finden .

Tüchtiger Schlosser
findet dauernde Beschäftigung bei

Stich . Lottermann , Mainz ,
Zug - Jalousien - und Roll - Läden - Fabrik .

Schreiner - Gesellen gesucht Miihlgassc 9 . 6086
Möbelschreiner , ein tüchtiger , selbstständiger Arbeiter , wird

gegen guten Lohn per sofort auf dauernd gesucht von
Wiih . Schwenck , Wilhelmstraste 14 . 6096

Maurer und Taglöhner gesucht Walramstraße 4 , P . 6101
Ein tüchtiger Cassirer findet bei hohem Gehalt

Stellung bei
S . Halpert , Webergasse 31 . 6115

Zimmerkellner , Saalkellner und Zimmerkellner - Gehülfe sucht
Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 6110

Ein junger Mann mit guter Schul -
bildung wird als Lehrling gesucht .
Wollweber & Co . ,

Wein - Handlung , Lonisenstraste 43 . 6082
Ei » Schreiner - Lehrling gesucht Karlstraße 28 .
Schuhmacher - Lehrling gesucht Schwalbacherstraße 33 . 6105
Ein Taglöhner für Feldarbeit gesucht Wörthstraße 3 . 6079
Ein Hausbursche wird auf einige Stunden des Tages

Mcht Mainzerstraße 3 .
Ein guter Fuhrknecht gesucht bei

Fuhrmann Schäfer , Hintere Karlstraße .
Em kräftiger Fuhrknecht gesucht Kirchgasse 35 .
Tuchtiger Fuhrknecht gesucht Schwalbacherstraße 73,1 St .
Ackerknecht gesucht Hellmundstraße 39 .

WiVMMtethgesnche « MZI
der Nähe des Faulbrunnens 1 mübl . Zimmer bei ruhiger

Samitle,
, welche nicht gewerbsmäßig vermiethet , gesucht . OffertenMl Preisangabe sub G . G . 80 an die Expcd . d . Bl . erbeten

Bei guter Familie wird ein leeres Zimmer auf 1 . August
^ ucht . Gest . Offerten mit Preisangabe unter Chiffre R . 97o « die Exped . d . Bl . erbeten .

Nermiethnngen
4 ™ ' ' 1 '

.. .. . . . ' '
— L

Gcschästslokale etc .
Eckladen , sehr geräumig , mit 4 Erkern , ferner die 3 . Etage ,

9 Zimmer , 2 Balkon , Küche rc . , sofort zu verm . „ Filanda “
am Kochbrunnen .

Albrechtstraste 41 Werkstätte zu vermiethen . 6071

Wohnungen .

Dotzheimerstraste 51 ist eine kleine Dachwohnung auf
1 - August oder 1 . October zu vermiethen . 6095

Weilstraße 16 ist zum 1 . October eine Frontspitz - Wohnung an
ruhige Leute zu vermiethen . Auf Wunsch Gartenbenutzung .

Möblirte Zimmer .

Albrechtftraste 41 möbl . Zimmer zu vermiethen . 6070
Friedrichstraße 37 , 1 St . hoch , 1 auch 2 möblirte Zimmer

mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen .
Rheinstraste 47 möbl . Zimmer zu vermiethen . 6066
Walramstraße 22 sehr schön möbl . Parterre - Zimmer zum

15 . Juli zu vermiethen . 6067
Zwei gut möblirte Zimmer zum 15 . Juli billig zu vermiethen

Kl . Schwalbacherstraße 4 , Parterre .

1,2 oder 3 elgant möblirte Zimmer
mit Balkon in schöner Villa mit Garten zu verm . Näh . Exped . 6075
Zimmer , schön möblirt , Gcisbcrgstraste 20 , Parterre .
Ein schönes , möbL Zimmer zu vermiethen Webergasse 50 , 3 St .

Zimmer mit Pension sofort preiswert ^ .

Näh . Exped . 6o78
Möbl . Z . n . Mittagstisch billigzu haben Hcrmannstr . 12,1 St .
Gut möburtes Zimmer sofort zu verm . Röderallee 20 , 1 . Stock .
Ein Zimmer , möblirt , sogleich zu vermiethen Herrnmühlgasse 3,1 .
Ein schönes , möblirtes Zimmer zu verm . Wellritzstraße 26 , II . 6065
Moritzstraße 34 , Vorderhaus , eine Mansarde mit oder ohne

Möbel zu vermiethen .
Brave Person erhält heizbare Schlafstelle Koldgasse 9 , 2 Tr . l .
Ein Mädchen kann Schlafstelle erhalte « Feldstraße 14 .
Anständige Arbeiter erh . schönes Logis Schulgasse 13 , 2 St . h . 6069
Zwei reinliche Arbeiter erh . Logis Adlerstraße 53 , Dachl , r . 6076
Arbeiter erhalten Logis Kirchhofsgasse 6 .
Reinl . Arbeiter kann Kost und Logis erh . Jahnstr . 5 , Stb . , P . 6089
Ein Arbeiter erhält Kost u . Logis Hellmundstraße 52 , 3 Treppen .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Adlerstraße 5 . 6113
Ein reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis . Näh . Steingasse 3,1 . 6102
Arbeiter erhalten Logis Hochstätte 13 .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Metzgergasse 8 , 2 Stg .

Möblirte Mohnnngen .

Mainzerftratze 34 .
6112

Feinmöblirte Bel - Etage mit Garten billig zu verm .

Leere Zimmer , Mansarden .

Eine schöne Mansarde für Möbel aufzubewahren zu vermiethen .
Näh . Moritzstraße 24 , Parterre .

jial Fremden Pension
Fremden - Pension ( I . Ranges )

Paulinenstr . 7 — Wartenstr . 1 .

Schöner , großer Garten . Französische Küche .

Famiiien - Pension
„

Villa Hertha “

,
Neubauerstraße 3 , Dambachthal .

Einige möblirte Zimmer frei geworden . Mit oder ohxe Pension .
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.< rjLn -M,äl a « jr » / ^ WXiZKÄ
Gegenwärtige » Lager 80 Stück . Nur Neuheit », .

Caspar Führer
’
8 Bazar

( Inh . : J . F . Führer ) , 5009 i( Inh , Führer ) , 5009
Kirchgasse S . Filiale : Marktstr . SA ,Auf Wunsch Theilzahlungen .

0

Reform - Artikel
extragroß

Schweissgeruch kommt nie

Filet - ZZMaco

5 Bahnhofstraße 5 4591

Hemden
Hosen
Jacken

to
o
Ci

Jacken
* ; und

Hosen

groß

5 . 25
5 . 20
3 . 75

mittel

4 . 80
4 . 75
3 . 50

groß

2 . 75
2 . 20
2 —

extragrob

5 . 75
5 . 80
4 . —

2 . 60

2 . 25
vor , —

Gaben zum Besten der deutsch - evangelischen Berg¬
manns - Gemeinde zu Algringen in Lothringen nehmen
in Empfang die Herren Geistlichen

Bickel , Ziemendorff , Kramm , Veesenmeyer , Grein .

Rotationsprefsen -Druck und Verlag der L . Schcllenberg ' schcn Hof -Bnchdruckcrci m MeSbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

Ein amerikanischer Kinder - Sitz - und Liegewagen
sowie ein holländischer Liegewagen billig zu verkauf
Ellenbogengasse 9 im Korb - Geschäft . 60A

gebraueljj
/ •rtig!

^ein ^ n. ^ bhängen der ßeinstütze !

Verbesserte neue Klappstühle
in reichster Auswahl

Uereins - und Iest - Abseichen ,

Medaillen , Bicrmarken , Schlüssel - , Mützen - und Firma -

Schilder , Gerichtsstempel , Plombirzangen , Stopfcnbrände ,
Brenneisen , Petschaften , Kautschuck - Stempel jeder Art ,
sowie Gravirungeii auf alle Metalle liefert m guter .

i Ausführung J . Roth , Graveur , Langgasse

Fisch - Restaurant
bei der Fischzucht - Anstalt (% Stunde ) .

Nur lebende Fische , insbesondere Forellen ,

aufs Beste zubereitet . Kalte Küche .

Weine bester * Firmen , gute Biere .

2790 Der Pächter des Fisch - Restaurant Ohr . Rossel .

empfiehlt in reichster Auswahl billigst

Carl Claes
,

Specialität : Strümpfe , Handschuhe und Tricotagen .

In unserem

Ausverkauf
*

befinden sich circa

ISO

seidene Blousen
in schwarz , farbig und Rohseide .

Dieselben werden bedeutend unter dem

Wrerthe abgegeben .

Gebrüder Hosenthal
,

39 kanggasse 39 .

Patent - Sopha- Stuhl §
mit Polster , äusserst bequem und

praktisch , von Mk . 45 .— an .

Während des Schützenfestes werden sämmtliche
ZU

» »
* ^

verkaiRt
^ ’ C 6 ®

JL JL V > Ä <5 JUL VGlKdiUlL .

mittel

Hemden 2 . 50

Hosen 1 . 80

Jacken 1 . 80

ferner gehen dieselben in der Wäsche nie ein , filzen
nicht , sind sehr dauerhaft und zur Hauptsache haben einen

SW
*° billigen reellen Preis . " 12 $

Normal - Artikel
unter Garantie bester , ungefärbter

Schafwolle ,

| E
.

Sims
o Ausstattiings - Gescliäft Betten - Falrt

O g 64 Webergasse 14



•J . Stamm
, grosse Burgstrasse 75741

Sämmtliche K9eidei « - Cattune und Satins
, Zephyrs

und W @ ^ l » IüousseBins
, einen Posten wollener Kleiderstoffe

Und Keste habe ich nach beendigter Inventur zu gfsuiz äusser -

gewöhnlich niedrigen Preisen zum Verkauf gestellt .

» . 156
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F136 Sonntag , den 7 . Juli 1889 .

Franz Scharf Webergasse 1 .
5007

sxm

’S

Mk . 250

1275 Gewinne im Werthe Mk . 13000 .

: bter

den so beliebten

i
i
i
2
4
8
8

150
1100

filzen
n einen

Zacken
und

Hosen

1OOO .
500 .
500 .
400 .
400 .
LOO .

1500 .
5500 .

nund
an .

II
n
ii
n
n

von

>£ Stickerei -

otagen ,

4591

Neuheiten .

?ar
5009

tr . 39 .

, ewage >>l
vcrkaufkK

6094

Loose ä 1 Mark ,
11 Loose SO Mark .

Me in den durch Plakate erkenntlichen Ver -
Mfsstellen , sowie durch Sten Vorstand .

* * e ' ne,,miS , d " " tSÖÄUS b
' Ä9 ' M,W * “ M

Gewinne im Itzerthe von

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe ich den Restbestand meines Lagers in ‘

Tricot - Mädchen - Kleidchen
zu bedeutend ermässigten Preisen .

vollständige Salon - und Schlafzimmer - Einrichtung i . W . v . Mk . 3000
hochelegantes Pianino .....

*

Silber - Tafelbesteck ........

Md 4000 Meter in weiss , creme und farbig ; , nur gute Qualitäten , eingetroffen und
empfehle ich dieselben zu staunlicli billigen Preisen .

Webergasse HM . Hemmer
,

Webergasse

Zur Verloosung gelangen nur Gegenstände der citthcimtldien
Jndustne , im Ganzen :

' '

13 ^ 5 Geivinne im Gesammtwerthe von Mk . 13,000 ,
vertheilt wie folgt :

s • a51 ® :
o e
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Gänzlicher Ansverlaus .

Billigste Gelegenheit !
Die Von der Versteigerung voriger Woche restgebliebenen

finih Wsll- uhü WWillM
werden zu jedem annehmbaren Preise verkauft .

Der Laden ist sofort zu vermiethen .

4746 E . Riegel , Delasp6estraße 2 .

Mey & Edlich , Leipzig -Plagwitz .101

Von meinen rühmlichst bekannten

WAGNER
Breite 10 Cm.

Dtzd . Paar : M . 1.20 .

LINCOLNB
Umschlag 5 Cm. breit .

Dted . : M . - »85 »

ALBION
ungefähr 5 Cm. hoch .

Dtzd . r M . —.70 .

SCHILLER
(durchweg gedoppelt )

Ungefähr 41/, Cm. hoch »
Dtzd . : M . —.80 .

HERZOG
Umschlag 78/, Cm. breit .

Dtzd . : M . - .68 .

Wichtig für Schmeißfttß - Keidrnde .

ilz - Schweihsohlen , in

tat ? beständig trocken

Fabrik - Lager von Mey
’s Stoff kragen in

Wiesbaden bei :

0 . Koch , Hoflieferant , Ecke des Michelsbergs ,
P . Hahn , Papeterie , Kirchgasse 51 ,
W . Hillesheim , Kirchgasse 24 ,
Jos . Dillmann , Schreibmaterialien -Handlung ,
C . Hack , Schreibmat .- Handlung , Kirchgasse 11 ,
E . Bohde , Helenenstrasse 1 ,

oder direct vom Versand - Geschäft

FRANKLIN
4 Cm. hoch .

Dtzd . : M . —.60 »

Saftpressen n . Bolmen - Sciinei (lmastMnen
'
5
”
47Tt,T Wl '

D . Jung , Wf « S .

dem Strumpfe zu tragen , die den
r

erhalten und in den engsten Schuhen zu benutzen sind , halt für

Wiesbaden und Umgegend allein auf Lager :

Herr Heinrich Hess , Schuhwaarenlager , Langgasse ^ 4 .

Prüs per Paar 50 Pfg . , 3 Paar 1 Mk , 40 Pfg . - Wieder -

verkäufern Rabatt .

Frankfurt a . O . Robert v . Stephani .

GOETHE
(durchweg gedoppelt )
ungefähr 5 Cm. noch .
Dtzd . : M . - .90 .

COSTALIA
conisch geschnittener Kragen,

ausserordentlich schön und
bequem am Halse sitzend .
Umschlag 71/, Cm. breit .

Dtzd . : M . —.86 .

Mey
’

s berühmte Stoffwäsche |
übertrifft alle ähnlichen Fabrikate durch

Haftbarkeit , Eleganz , bequemes Passen und

Billigkeit .

Mey ’s Stoffkragen und Manschetten sind mit Webstoff voll¬

ständig überzogen und infolgedessen von Leinenkragen nicht

zu unterscheiden .

Mey ’s Stöffkragen und Manschetten werden nach dem Gebrauch
einfach weggeworfen ; man trägt also immer neue , tadellos

passende Kragen und Manschetten .

Beliebte Facons

Ctefer . Schellenberg ,
Kirchgasse 83 .

Piano - Magazin ( Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik toi
Jul . Bliithner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . EI »

tausch gebrauchter Instrumente .

MnsikalienhanÄlnng nebst Leihinstitut ,

Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Musikreqtz
fiten . Italienische und deutsche Saiten . Fabrik von Zither ,

und Zithersaiten . Reparaturen . 1«

Claviermacher

WIESBADEN

Webergasse 4 .
- —.. ......... ..... — 1

Piaiw - WEagazini
Alleiniger Vertreter von R Eipp & Sohn , iSeitter i

Winkelmann und anderen renommirten Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauschl

Reparatnr - Werkstätte . — Stimmungen . Üi

H . Matthes ir.

Rheinstrasse

(Inhaber : Hugo Smith ) .

Niederlage der als vorzüglich an -M »

Instrumente von C . Sechstem und W . BW

sowie auch aus anderen soliden Fabrik ».

Transponir ^ Pianos «

von Kalm & Sohn , Kirchheim .

Vertreter von Ph . J . Trayser & Co . , HarmonB
Fabrik , Stuttgart .

xsF - Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Mehrjährige Garantie . — Verkauf und ME

Piano - Magffizin '

Adolph Äblei
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate r .

Carl Hand , Sehiedmayer Sohne , Julius EeuricL

G . Sehwechten , Bud . Ibach Sohn etc . etc .

Verkauf und IVLiethe .

Reparaturen und Stimmungen .

Mehrere vorzügliche , alte

Geigen WeisterinsttnrnB
1 Viola (Steiner ) , ganze
e/4 Cello rc . , sowie ViolinboM
billigst zu verkaufen Karlstraße H

2 Treppen links .

C . Wolff , »

NlMstltk - 1 .

'

,

'
•SjaiW
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Fabrik 60,

5490

»rmoniKk

Mieth --

4038

Metzgergaffe 37 .
Wwe .5264

brikate .

en . 6ii ,

,brikate M

i FeurkL

asm .

ieitter L
’abriken .

igetauschl

anerm »

d W . BiMt

FablikrL

Es wird
reelle Bedienung
Zuspruch bittend ,

nftitut
ufiftcqii ,
n Zither ,

Meli . Adolf Weygandt ,
Ecke der Weber - und tiaalgasee .

Gebrüder JSrkel .

____ Michelsberg 12 ,

™ s z ÄftS SÄ
Hochachtungsvoll

W . Aw Schmidt
,

und Lager : verlängerte Uieoiasstraßr .
Wohnung : Morrhstraße 13 .

Ô TioOPf Priv . Speciaiitäten , Dr . Borchardts

w K ärff ; ää ; ikÄ Ha «

- ~ ™ raiM ™ i » bMiiiî
OniS S >Clli * d *

4 75 P 81nd ächt und in bester

Zum
schuhe , gegen Motten und Sehaben etc . verwende man HUP IllUPMöllN !

Man verlange ausdrücklich
w

“ * atentspritzen " Ära
ei ^ nDe6Cnne.lye « or£“ftc t,or den Bummiball .
tu?tt4oelr5n^ LÄe rili? dkauemcr zu lullen ,durchdie tm Innern befindliche^ cderIiaubscm . nicht schnckweiseund sind dauer !,oster,

(Stg . 100/4 )

Ötiltt MessiyMuyen
■

» . SÄ31

Jensen , Sicheln
, Wetzsteine u . Heugabeln

i j j hvA Thurmelm ist ein staubfeines Pulver
9 & -I I | ?V ,,„X »

“ nb ° rn ° Gift für Menscher,“
J4 HlmSchiere. Wer zur Bernichtung do»fintier :

®‘5toa6tB - Hnmchen , motten
— ' e <^ 6ea' Mhrn , « Meisen, Kopf. u. Blatt -

'
i laufen , Wliegrn , Raupen , ©pinnen ic. fein (Beltnt (5t umsonst «uägcEen will , der taufe nur Shu »,« eltit Alles Ungeziefer , das mit einem ©taub .<b,n Burmesin in Berührung kommt, wird durch
Anschwellung de, Eaugrüsiel , sicher getöMetS)a, Lhurmelin ist nur in Flarou , zu 30 Pf ,60 Pf . 1 m .. 2M . U. 4 M „ Patent -Epritzen hiezu0 50 W . mit genauester » ehrauchS-Anweisun ,

1 Inffhlltt Liqueuren , bis zwölf
oJ Hl ! I4ll . il ,

^ ' ter haltend , sowie sämmtliche Ein »

m großer Auswahl bei
Wa ^ 1^ Rnm - Friichtegläser

dHehkich geschützt ,

^ ' ^ baden bei Lu « » , « 8child , Dr
'
o
'
güene? Langgasse

tHST1 * Geschäfts - Eröffnung .

der Firma
Cr9cBen ^ Anzeigen , daß ich mit dem Heutigen am hiesigen Platze unter

W - A . Schmidt
” ‘ be ” b “ W " “ “ te » “ Wl ! " - S - hmldt bch - h- nd « D - chdeckceel «In .

Mh KHell- üild KüMütkMlM - HündlW

heinsW
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Jllustr . Katalog gratis und franco .

4

8 . Sulzberger , Kirchhofsgasse 4 .4588

<ili

MM

21'

IS
S ;

Aachener und Münchener Feuer - Versicherungs - Gesellschaft ,

Lebensversicherungs - und Ersparniss - Bank in Stuttgart ,

vertreten durch ^ Ailhdm Aucs *
, Wörthstrasse <•

s « r Arbeiter .

Die hefte und billigste Einkaufsquelle für englische
Lederhosen , Arbeitshemden , Arbeitskittel , ebenso

bessere Anzüge , einzelne Hosen , Sackröcke ,

Westen re . bei

Kranken ^ Fahrstühle
bewährtester Construction , gepolstert wie ungepolstert , mit und ohne Gummirädfi

empfiehlt in großer Auswahl
Mobert LeuMd , Frankfurt a . M . , Mamftraße 8 .

(F . & 21/6 )

und Reisekosser , selbstverfertigte , empfiehlt
Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Sämmtliche Reparaturen schnell und billig . 15773

Ausverkauf
des großen Lagers

Wnnfactur - und Modewaare ®

von

G .
Lorch & Sohn in Mainz

,

Schösserftraße 10 , 12 , 12Vio ( am Krämpelmarkt ) .

ä , i sämmtlicher Kleiderstoffe , schwarzer Cachemirs , Grenadines , sowie Fantas»

« övtluMT und Confectionsstoffe , Waschstoffe , Satins , Cattune , leinene Drells ff

KnaberEnzüge Tuche und Buckskins , Gardinen , Teppiche am Stück und abgepaßl , Läuferstoffe Fantasiestoffe für Vorhänge ml

Möbelbezüge , Tisch - , Bett - und Kommodedecken , Leinen , Gebild , Baumwollenwaaren re . zu bedeutend ermäßigten , aber strenz

festen Preisen . Verkauf nur gegen Baar . « .

Buckskin - Reste Kletderstost - Reste
zu Anzüge reichend , Roben knappen Maaßes ,

in den verschiedensten Farben und Qualitäten , für die Hälfte des Preises . (Man .-No . 20708s W

„ . . . . Alleinverkauf

^ Nähmaschinenfur
bei

Pfaff - B1MKWW k »
Webergasse 42 . 8433

Pferde - und Bügeldech
per Stück 21/a und 3 Vs Mark . - Wß

ißggg
BüicBiaei Baer ,

MaM

Für Maier mid Anstreicher !
Alle Sorten Bürsten und Pinsel , Greizer Strichzi ^

prima Malpinsel re . rc . billigst Römerberg 19 . 1

IVordseebad Wangerooge .

Dampfer ab Carolinensiel ( Bahnstation ) . Badeverhältnisse Verpflegung vorzüglich . Juni , September Mix ; er Pr °P

i)urc ^ ( Manuscr .- No . 7603 . ) ivireciiQH »
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empfiehlt 2948

WaS1 en feis , Langgasse 83 .

Cor selten
9

KH

4179 Friedrichstraste 10 .

i M den feinsten Salonstühlen
I? von = 3 Mk . — an .

5 B BAZAR SCHWEITZER,B1 Ellenbogengasse 13 . •tise^ 4u/ricfjf«n derRü; kll6qal

ANW ■ ' •

Vorjährige Muster
per Stück 2 Mk .

öerlage r . , i t1,. Pierson in Dresden soeben erschienen ;

Sturm und Stille .

Novellen

von

Johanna Feilniann .
Preis : 3 Mark , elegant gebunden 4 Mark .

Vorrathig in allen Buchhandlungen .

, BorräLhig 4963

in verschiedener Ausführung bis

Wegen

vorgerückter Saison
verkaufe alle noch auf La ^ er

habenden

Damen *
, und

Knaben - Strohhiite
einschliesslich der letzten Neu¬
heiten bedeutend unter Fabrik¬
preisen .

Neuheit ersten Ranges }
^ himphstuhl wat übertroffen durch

Portieren
,

gestreifte und gemusterte , mit angewebten Franzen ,
3 % Meter lang ,

per Chales von 5 Mk . an ,m großartiger Auswahl empfehlen

J - & F . Suth .

Koffer
,

fotoic sämmtliche Reise - Artikel , eigene Anfertigung ,

Vatrnt - Nohrplatten - Koffer
in großer Auswahl

empfiehlt -ht , _ _ _ ~
ranz Becker , eattler ,17017 Kleine Burgstraste 8 .

Spitzen jeder Art ,

Stickereien , weiss , creme und bunt ,

gestickte Borden ,

schwarze , matte und

nur gut gearbeitete
und von vor -

ziig ' iicher

Fayon ,
in allen

Qualitäten
, von

65 Pfj .

anfangend ,

von 1 . 20 RK . an

mit Uhrfedern
, zu

9 Mk . in schwerem
Seide - Atlas findet man in gross¬
artiger Auswahl zu auffallend
billigen Preisen bei

P > Peaucellier .

m Z4 Marktstrasse SA .

kl
. .

freres
,

Streb - <& rilzhut - Eabrik
,

Sogs 9 Taunusstrasse 9 .

MsWUMD

- N Die Schuh - Fabrik bau W . Kölsch
,

WiD Mctzgergasse 24 ,
empfiehlt Ihre selbstversertigten bchuhwaaren :

von 7 Mk . an , Frauenstiesel von 6 Mk .cm , Herren -Plusch - und Cordpantoffeln von 4 Mk . an ,Frauenpautoneln von 3 Mk . an , Kinderstiefel von 1 Mk .30 P . anfangend u s . f , Herrenfohlcu und Fleck 2 Mk .50 Pf ., Frauensohlen und Fleck 1 Mk . 80 Pf . 4095

Ausverkauf Häfnergaffe 15 .

.Zu und unter dem Fabrikpreis .Auch ist die Laden - Errtr - chtung preiswürdig abzugeben .

ZffnerMjse 15 . Gebr . Westphal , WimMe 15 .



S - tt - 14 MirsvaD - t »« » Tagvlatt . N - . 156

Uerkäufe i I
Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 10317

■sm

5 Zimmer - Einrichtungen
sind wegen Hausverkaufs bedeutend unter dem Anschaffungspreis

zu verkaufen durch W 5/ °
«

*
!

ilucttonator ,

340 kl . Schwalbacherstraße 8 .

Betten ! In grofter Auswahl . Möbel !
Vollständige Betten von den gewöhnlichsten bis zu den hoch¬

feinsten Herrschaflsbetten , Kleiderschränke , Küchenschränke ,

Kommoden , Waschkommoden , Tische , Stühle ,

Spiegel , Sopha ' s , Chaises - longues , ganze Aus -

stattunaen re . , einzelne Matratzen schon von 10 Mk . , Stroh¬

säcke von 6 Mk . , Deckbetten von 16 Mk . , Kissen von 6 Mk .

an Durch Selbstanfertigung und directen Bezug des Rohmaterials
bin ich in der Lage , billiger liefern zu können wie jede Concurrenz

und leiste die weitgehendste Garantie .

Betten -Uabrik und Möbel - Lager

von rhll . Uauth , Tapezirer ,
2532 Marktstratze 12 , Entresol .

16 Taumsstraße 16
2 Fremdenbetten , complet , 300 Mk

1 Garnitur Polstermöbel mit Smyrna -

Plüsch 350 Mk . , 1 nußb . Kleiderschrank
60 Mk . , 1 nußb . Herren - Schreibtisch
140 Mk . , 1 nußb . Spiegelschrank 85 Mk

1 eichene , reiche Vorplatz - Toilette 112 Mk

dazu passend 1 Truhe 85 Mk . , 2 Stühle
30 Mk . , 1 Hocker 40 Mk .

Garantie für tadellose Arbeit .

Fr . Rohr
16 Taunusstraße . Taunusstraße 16 .

5732

MM - Einige Salon - , Speise - und Schiafznnmer -

Einrichtuugen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . » . Schmitt , Friedrichstraße 13
^

10400
"

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster -

möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen

billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche

Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 10418
~

ggff - W ^ rei -I» vollständige , elegante , solid gearbeitete Salon - ,

Speise - , Schlaf - und Wohnzimmer - Einrichtungen

verkaufe zu herabgesetzten Preisen .

4877 6 . Markloff , 15 Mauergasse 15 .

Eine Muschel - Sammlung und Antiquitäten umzugs¬

halber zu verkaufen Adelhaidstraße 34 .  4o63
—

Ein leichtes , gebrauchtes Break , sowie ein neuer und ein

gebrauchter Metzger - oder Milchwagen zu verkaufen be ,

Z ) Napp , Helenenstraße 5 .        £416
’

Ein neuer Landauer zu verkaufen bei Schmiedemeffter

Roth , untere Albrechtstraße . _____________________
Ein bequemer , gut erhaltener Krankenwagen ist billig zu

verkaufen oder zu vermiethen Taunusstraße 33 , Hinterhaus . 8713

M Verschiedenes

für Nervenkranke
Wiesbaden , Atioipnshöhe . ör . Kaphengst .

Wasser - Heilverfahren , Elektrizität etc .

Consultationszeit für ausserhalb des Instituts Wohnende täg¬
lich v . 9 — 11 Uhr , excl . Sonntags ; für Unbemittelte v . 8 — 9 Uhr .

Adolphshöhe ist Haltestelle der Dampf -Strassenbahn . 4171

rruurrrrrrurrrrrrrrrrrrrrrrrrrrttttm

H Von der Reise zurückgekehrt ,
u

♦♦ halte ich meine Sprechstunden wieder Xt
♦♦ Vormittags von 8 — 10 Uhr ,

* *
* *

Nachmittags „ 3 — 4 „ ♦♦

I :
abl

Dr . med . rr
♦♦ pract . Arzt , ♦♦

$ 1 6678 Louisenplatz 7 . ♦♦

rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrurmrrrrrrrrrrrur

Mw flr MhMlNikc : KlhwoldolherMße 19 .

♦♦ < künstl . , unter Garantie zu reellen Preisen ;
-Z -jfir Plombireu und Reinigen nach

Ul - li iLlL * neuester Methode ; schmerzloseAahn -

Operationen , auf Wunsch mit

Lachgas . ( Spezialität ! ) C . BUchof .

Sprechstunden von 9 — 12 und von 2 — 5 Uhr . 4439

Müller s
„

Dental Office“

.

Sprechstunden für HahttkrKNke » - 12 , 2 - 6 Uhr

Webergasse 8 , II .

Geschäfte - Verlegung.

Mein Geschäftslokal befindet sich seit 1 . Juli

Langgasse 38,1 . Etage .

Chr . Klee
,

57i8
__________________

Geschäfts - Verlegung .

Meinen verehrten Kunden , sowie einem werthen Publikum zm

gefälligen Kenntniß , daß ich mein Geschäftslokal nach

meinem neuerbauten Hause Ecke der Nero - und

Querstraße verlegt habe . Das mir seither in so reichem

Maaße geschenkte Vertrauen bitte uiir auch dorthin folgen zu lassen .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch prima Waare

und reelle Bedienung allen Anforderungen zu genügen .

Hochachtungsvoll 5753

A . Edlnphaus , Metzgermeisler .

Gil Landauer Hellmundstraße 41 . 6046
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Geschäfts - Berlegnng .
Meinen werth en Kunden , Freunden und Nachbarschaft die

ergebene Mittheilung , daß ich mein

■ Hut -
, Kappm - und Pelzlagcr ™

von Saalgasse 4 nach MV " Ecke der Saalgasse und Nero¬
straße - MV verlegt habe und bitte , das mir bisher geschenkte
Vertrauen auch dorthin folgen zu lassen .

Empfehle zur jetzigen Saison Stroh - und Filzhüte in den
neuesten Formen und Farben und felbstversertigte Kappen
zu sehr billigen Preisen . Achtungsvoll

Peter Schmidt ,
4998 Ecke der Saalgasse und Nerostraße .

Drucksachen aller Art
liefert schnell und billig 703

Edel ’ sche Buchdruckerei , Mühlgasse 2 .

Mille
Reparaturen an Uhren

werden aut und solid ausgeführt , auch wird das
jährliche Ausziehen derselben bestens besorgt .

Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,
6517 Herrngartenstraßt 7 , Hof , Parterre .

M

O

Reinigen einer Taschenuhr . . . . Mk . 2 .— ,
eine Feder in eine Taschenuhr Mk . 1 .50 — 2 .— ,
ein Patentglas in eine Taschenuhr . Mk . — .50 ,
sowie alle in mein Fach einschlagende Arbeiten gut
und billigst unter Garantie .

5672 Max Döring , Uhrmacher , Nerostraße 2N .

Meinen verehrten Kunden zur gefl . Nachricht , daß ich , wie in
früheren Jahren , mein Geschäft in

Mmik « M GMmllW
wieder ohne Compagnon und ohne Blumenladen weiter ,
führen werde und bitte , gefl . Aufträge nur noch nach Mainzer¬
straße 15 richten zu wollen .

Hochachtend

Lothar Schenck ,
16091

_______________
15 Mainzerstraße 15 .

Guirlanden und Kränze
von Tannengrün werden angefertigt von

Gärtner Chr . Brömser .

Bestellungen werden entgegengenommen bei Frau Brömser ,
Blumenmarkt , oder Franz König , Oranienftraße 2 ,
sowie in meiner Wohnung Frankfurterstraße . Bitte Be¬
stellungen recht bald abzugeben , um prompt abliefern
zu können . 4854

Motten
,

sowie jedes andere Ungeziefer , welches sich in Möbel , Betten
u . s . w . eingenistet hat , wird unter Garantie daraus entfernt ,
ohne daß Umarbeiten nöthig ist .

Yeter Weis , Tapezirer ,
2545 Moritzstraße 6 .

, NB . Polstermöbel und Betten , welche mir zum Aufarbeiten
übergeben werden und worin sich solche Thiere befinden , kommen
vorher in den Apparat , ohne daß ich hierfür etwas berechne . D . L ).

Alle Reparaturen an Nähmaschinen 38
werden unter Garantie schnell und solid ausgeführt von Wilh .
Dor lass , Mechaniker , Oranienstraße 27 , Htrh . 4294

ÜlndAd Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarbelten nt
nivnra . u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 15171

Anton Frensch
, Tapezirer und Decorateur ,

wr Kirchgasse 27 ,
- Mz 2244

*n " llen in das Tapezirerfach einschlagenden
Arbetten unter Zusicherung reeller und preiswürdigcr Bedienung .

Badhaus
„

Zur goldenen Kette “

,
Langgasse 51 .

PT Bäder ä 50 Pf .
- Wtz

JmAbonnement billiger . 17148

Rgrmtefstiihen werden gereinigt , von allen Flecken befreit
4 ? ltu ( lllUHHIUl und gebahnt Mauritiusplatz 3 . 10316

Im Masfiren und kalten Abreibungen empfiehlt
sich als geübt Frau D . Fink , Webergasse 45 , II .

Zur geschickten u . fachkundigen Massagebehandlung , kalten
Abreibungen und Einpackungen re . empfiehlt sich Jos . Kuhl ,
Taunusstraße 47 , Parterre , früherer Masseur u . Bade¬
meister bei Herrn Dr . I ehr . Prima - Referenzen .

Mineral - und Süßwasserbädcr
liefert billig nach jeder beliebigen Wohnung

8255 L . Scheid , Bleichstraße 7 .

HprrAnlzlairlnr werden reparirt und chemisch
^

Hü ! I üllKIGIUer gereinigt , sowie Hosen , welche
durch das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß
gestreckt .

______________
W . Hack , Häfnergasse 9 . 284

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 .

________
10401

Empfehle mich im Änsertigen von Herren - und Knaben -
kleldern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und
tadellose Arbeit . Reparaturen schnell und billig .
5185 E . Wessel , Schneidermeister , kl . Kirchgasse 4 ,

Kochfrau Schlosser wohnt Friedrichstraße 2 « . 4407

fini )en freundliche Aufnahme unter strengster
Discretion bei E . Moritz , pract . Hebamme ,

Mainz , Postgäßchen 3 .
'

________
Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und außer

dem Hause . Dina Eöffler , Steingasse 5 . 284

Bettfedern und Daunen werden mittelst Dampfmaschine
staubfrei und geruchlos gereinigt . Näh . Michelsberg 8 .
255 Frau Kath . Zöller , geb . Hanstein .

Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe

man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Kostenberechnung bereitwilligst . 1550

ss Closet - Anlagen ,
=

sowie Aenderungen bestehender Einrichtungen für Haus - Cana -
lisation fertigt sachkundig und billigst unter Garantie

Wilh . Dom ,
Spengler und Installations - Geschäft ,

3 Schwalbacherstraße 3 .
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Hosephi « » « » Opfer
Novelle von Reinhold Ortmann .

gerichtet waren . Der Husarenoffizier hatte mit Betben Händen

die geschnitzte Lehne eines der gothischen Stühle umklammert , und

er stieß denselben jetzt so heftig auf den Kiesboden nieder , daß
das starke Möbel in allen Fugen krachte .

Ueber seine Lippen aber kam es in wilder Leidenschaftlichkeit ,
die kaum noch die äußere Form der conventionellen Höflichkeit

festzuhalten vermochte :

„ Was soll diese Wandlung bedeuten , Josephine ? Willst Du

mir damit erklären , daß es Dir früher nur gefallen hat , ein

Spiel mit mir zu treiben ? "

„ Ich habe Dir nichts Anderes zu erklären , als daß mit dem

Tage , an welchem ich die Gattin eines anderen Mannes geworden

bin , Alles , was vor diesem Tage geschehen , ausgelöscht und be¬

graben war für alle Zukunft ! Wohl habe ich Friedmann meine

Hand nur gereicht , um meinen Vater zu retten , und wohl glaubte

ich damals , einem baldigen , sicheren Tode verfallen zu sein ; aber

das Alles kann keinen Einfluß haben auf die Heiligkeit und die

bindende Kraft meines Versprechens . Wahrhaftig , es ist schlimm

genug , daß ich einen Edelmann darüber belehren muß , was ein

gegebenes Wort bedeutet .
"

„ Ich habe nicht versucht , Dich dem Lebenden untreu zu machen .

Willst Du aber Deine ganze Zukunft auch noch dem Todten

opfern ? "

„ Auch wenn ich die Gewißheit erhielte , daß er tobt sei,

würbe ich nimmer einem Anderen angehören können . Das ist

wahrlich die geringste Genugthuung , die ich ihm schuldig bin -

denn um meinetwillen ist er in den Tod gegangen .
"

Der Freiherr wollte besänftigend in die Unterhaltung ein*

greifen , die zu einer so erregten geworden war ; aber Herbert

achtete gar nicht mehr auf seine Anwesenheit , und in stürmischer

Aufwallung gab er zurück :

Das ist ein überspannte Schwärmerei ! Es mag ia sein ,

daß es ihm gefallen hat , sich mit einer Gloriole zu umgeben ,

die ihm wahrhaftig wohlfeil genug geworden ist ; aber es ist un¬

erhört , daß sich selbst ein so starker und kritischer Verstand , wie

der Deine , von einem solchen Theater - Edelmuth gefangen nehmen

läßt . Muß man aus hoffnungsloser Liebe zu Dir erst unter die

Wilden gehen , um Deine Bewunderung zu gewinnen — wohlan

so bin ich bereit , schon morgen abzureisen . Es kann doch wohl

nicht all '
zu schwer sein , zu diesem löschpapicrnen Ruhme zu

gelangen
^ it er Zeitungsblatt in Stücke , warf die Fetzen

zu Boden und wandte sich zur Thür . Erstaunt , ja Beinahe erzürnt

blickte der Freiherr auf seine Tochter . Es war ja selbstverständlich ,

daß sie den seiner Ucberzeugung nach mit Recht Erzürnten zuruck -

rief , und als dennoch nichts Derartiges geschah , konnte er stch nicht

enthaltenen
M

^ erI )ert | D Bott Dir gehen lassen , Josephine ?

__ Hat seine treue Liebe nichts Anderes um Dich verdient , al »

eine solche Beschimpfung ? "

Auch jetzt noch rührte ste stch mcht . Ihr starrer Blick folgt

dem jungen Offizier , bis die Glasthüre des Lesesaals hinter h«

zugefallcn war . Dann erst wandte ste sich mit einem tiefen

athmen gegen ihren Vater . . .
Werin irgend ein Ehrloser es gewagt hätte , Papa , tn

Abwesenheit zu meiner Mutter so zu sprechen , wie er zu mir

was hättest Du gethan ? "
t

„ Das ist eine Frage , die ich Dir mcht beantworten kam

weil sie nicht hierher paßt ! Deine Mutter und mich hat einewM -

Herzensneigung zusammengeführt — jenem Manne aber : ha :

Dich nur um meinetwillen geopfert , und hart genug werde uy '

dieser Stunde dafür bestraft , daß ich das Opfer angenommen .

. Da richtete sie sich zu der stolzen ^
Haltung emer KönM

empor , ihre Wangen glühten und wie em Schimmer der Vernarm »

breitete es sich über ihr liebliches Antlitz . (Fort ; . U

(29 . Forts .)
---------

Da der herrliche Herbstabend Alles noch einmal in ' s Freie

gelockt hatte , waren sie in dem weiten Raume ganz allein , und

sie brauchten nicht einmal ihre Stimmen zu dämpfen , aus Furcht ,

von einem Unberufenen belauscht zu werden . . „
Du hast mich vorhin recht erschreckt , mem theures Kind ,

sagte
"

der Freiherr mit liebevollem Vorwurf „ Ich hatte mich

wohl recht ungeschickt benommen ; aber ich ahnte ja noch Nichts

von jenem beklagenswerthen Geschick , das Deinen Gatten IN der

Ferne betroffen hat . Dadurch sind freilich alle unsere kurzsichtigen

Menschenpläne mit einem Schlage über den Haufen geworfen

word ^
Deine Pläne , Papa — nicht die meinigen I " unterbrach

sie seine eifrige Entschuldigung ; „ denn ich habe mich mema s mit

einem anderen Plane getragen , als mit dem , meine Pflichten zu

erfüllen - in erster Linie diejenigen gegen meinen Gatten .

Ihr kühl abweisender Ton befremdete den Frecherrn , aber

■
er wußte ihm noch immer nicht die richtige Deutung zu geben .

Gewiß , liebe Josephine — es liegt mir vollständig fern ,

etwas
"

Anderes anzunehmen,
" versicherte er . „ Aber da es nun

einmal dein Allmächtigen gefallen hat , Jo entscheidend tn unser

Schicksal einzugreifen , ist es doch gewiß kem Unrecht , auch em

wenig an die Zukunft zu denken . Dein Gatte ist tobt —

„ Ich hoffe , Papa , er ist es nicht ! " fiel sie mit großer Be¬

stimmtheit ein . „ Unb wenn Du es gut mit mir meinst so laß

uns nicht von ihm wie von einem Gestorbenen sprechen . E - thut

mir weh , glauben zu müssen , daß Du als gewiß aunlmmst was

Dir wünschenswerth erscheint . Aber eine andere Frage ist es , die

ich Dir vorlegen möchte , eine Frage , die mich tn der letzten Zett

sehr viel beschäftigt hat , und heute mehr als je ! - Du wirst ste

mir ganz ehrlich und aufrichtig beantworten — mcht wahr ?

Herbert war aufgestanden , als fürchte er , sich durch seine

passive Theilnahme an einer Unterhaltung , welche von chm gar

keine Notiz nahm , einer Jndiscretion schuldig zu machen , ^ osephine

bat ihn jedoch durch einen Blick und eine Bewegung zu bleiben ,

während sie auf die erstaunte Bejahung ihres Vaters fortfuhr

Ist es Deine feste Ueberzeuguug , Papa , daß Hans Fried¬

mann als er durch seinen Vater um meine Hand werben ließ ,

Kenntniß hatte von den geschäftlichen Abmachungen , welche gleich¬

zeitig zwischen Dir und dem Banqmer stattgefundenMit einem

Wort : glaubst Du , daß dieser - Handel unter seiner Mitwissen¬

schaft eingeleitet worden sei ? "

Was sind das für peinliche Erinnerungen , liebe ^ osephme .

— Und wie zwecklos sind sie in diesem Augenblick ! "

„ Vielleicht nicht so ganz ! — Aber Du versprachst mir eine

^ ^ G « öißl
°

Und ich

^

habe gar keine Ursache , sie Dirvorzu -

enthalten ! - Meiner festen Ueberzeugung nach hat Dein Gatte

von diesen Abmachungen nicht nur Nichts gewußt , sondern nicht

einmal Etwas geahnt ; denn sein Vater flehte mich wiederholt und

mit allem Anschein der Wahrhaftigkeit auf das Dringendste an ,

ihm Nichts davon zu verrathen , da sonst Alles in Frage ge =

' tCUt Iin geschickter Kunstgriff - Nichts weiter ! " warf Herbert

unmuthig ein . „ Alle Versicherungen und Schwure werden mich

nicht an die Uneigennützigkeit dieses ,
Doetors glauben machen . ,

Auch mir hätten vielleicht seine Versicherungen nicht jene

Ueberzeugung beigebracht , die ich nun aus seinen Handlungen ge -

■ sonnen habe . — Er ist uneigennützig und edel und er hat von

der ersten Stunde unserer Bekanntschaft an jebenfatL viel mehr

Ritterlichkeit , Selbstlosigkeit und wahre Vornehmheit der Ge -

stnnung an den Tag gelegt , als irgend Einer von uns ! Schande

über beit , ber ehrlos genug dächte , über fernen vermeintlichen ~ ob

3“
matten Züge hatten sich belebt und Flammen sprühten

aus ihren Augen , die während der letzten Worte voll aus Herbert
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Freiwillige Feuerwehr .

Die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr , welche am Sonntag
bett 7 . Juli e . bei dem Schützen - Festzug als Orduungs -
Mannschaft sich betheiligen , haben sich in Uniform Vör -
Nittags t > ‘/2 Uhr in dem Aecishofe einzufinden .

Wiesbaden , den 5 . Juli 1889 . Der Branddirector .
* Scheurer .

Holzversteigerung .

Montag den 8 . Juli er . , Morgens 9 Uhr an -
sangend , gelangen in dem hiesigen Gemeindewalde verschiedene
Schalholz - Sortimente zur Versteigerung .

I . Distrikt „ Rheingauerstratze " :
56 Stück eichene Derbholzstangen 1 . Classe , zu Garten - und

Thorpfosten geeignet ,

305
S ‘

,UC
£

3 .
'

| für Baumstützen und Baumpfähle ,
705 „ dergleichen Wellen .

II . Distrikt „ Schelmengraben " :
23 Stück eichene Stämmchen ,

199 „ „ Derbholzstangen 1 . Classe , zu Garten - und
Thorpfosten geeignet ,

231 Stück 2 . Classe , 1 . .. m „
548 n 3

’
| für Baumpfahle und Baumstützen ,

3630 „ dergleichen Wellen ,
18 Raummeter eichenes Knüppelholz .

Credit wird auf Verlangen bis zum 1 . September c . gewährt .
Dotzheim , den 27 . Juni 1889 . Der Bürgermeister .

187
____________________________________________ Heil .

MM Turn - Verein .

WWS Die Stelle eines Vereinsdieners und Haus -

lägadtto
’ warts ist neu zu besetzen . Bewerber hierzu wollen

sich bis zum IO . Juli bei unserem Vorsitzenden ,
hmn Lehrer W . Schmidt , Platterstraße 48 , melden .
IN

__
Der Vorstand .

Soeben erschienen und in allen Buch - und Musikalien¬
handlungen zu haben :

Schützemnarsch

Componirt für das Pianoforte

von Carl Deppert .
° P. 34 - Preis : M . 1 . -

Mit Vorbehalt aller Arrangements . Eigenlhum d. Verlegers .

Keppel & Müller ( J . Bossong )
Wiesbaden . 5606

ür Garten - und Waldfeste bengalische Fackeln ,
> bengalische Flammen und sonstiges Garten -

Feuerwerk , Papierlaternen (Lampions ) , auch
passende Stearin - Kerzen dazu empfiehlt

G . M . Rösch , Webergasse 46 .

XI . Uerbandsschietzen
Mischm Cniiöra - Sthiiteiiotttins ,

Müschen md » Melrheinlschen
Mtzendmdrs .

Das Mitbringcn von Hunden ist während der
Festtage nicht gestattet .
190 Der Ordnungs - Ausschuss .

Wiesbadener Militär - Verein .
Den Kameraden zur Nachricht , daß wir uns in

Jiäk geschlossenem Zuge mit Fahne an dem Festzuge des
XI . Verbandsschießens heute Sonntag den 7 . Juli betheiligen .
Wir bemerken gleichzeitig , daß die Mitglieder , welche den Zug
mitmachen , an dem Tage freien Eintritt auf den Festplatz haben
und ersuchen ergebenst um recht zahlreiche Betheiligung .

Sammelplatz heute Sonntag Vormittags 10 Uhr im
Vereinslokale Kirchgasse 20 , von welchem aus geschlossen
nach dem Aufstellungsplatz marschirt wird . Anzug nach Belieben
( Promenade - Anzug ) . Der Vorstand .

NB . Diejenigen Kameraden , welche noch kein Vereinsabzeichen
haben , werden ersucht , sich solches bei unserem Kasstrer , Kameraden
Laug , Schulgasse 9 , zu holen , da ohne Vereinsabzeichen
Keiner an dem Zuge theilnehmen kann . 136

Männergesang- Verein
„

Concordia
“

.

Unseren sämmtlichen Mitgliedern zur gefl . Kenntniß , daß
der Verein sich an dem heute Sonntag den 7 . Juli
stattfindenden Schützen - Festzug betheiligt und die Theil -
nehmer an letzterem freien Eintritt zum Festplatze
haben . Wir laden hierzu mit dem Bemerken ergebenst ein daß
die Zusammenkunft um 11 Uhr an dem vom Zug - Comits
vorgesehenen Aufstellungsplatze der betr . Abtheilung , Ecke der
Bleich - und Walramstratze , stattfindet .
205 Der Vorstand .

rm - ßiestlltzist HiubOtt .

53cf )uf § Theilnahme am Festzuge zum
XL Verbandsschießen versammeln sich unsere

> Mitglieder heute Sonntag Bor -
mittags 11 Uhr im Vereinslokale
Wellritzstratze 41 .
129 Der Vorstand .

Pit meiner iinö ©item Der ßtrattöcfdjiiltt ,
sowie die Vorstände der Innungen werden dringend ersucht ihre
Lehrlinge bezw . Söhne im Interesse der Anstalt und der Schüler
selbst zum regelmätzigen und pünktlichen Besuche der
Sonntags - Zeichen - und Abendschule anzuhalten , da mir hierdurch
ein nutzbringender Unterricht erzielt werden kann . Bei etwaiger
Verhinderung eines Schülers wolle der Meister eine schriftliche
Entschuldigung rechtzeitig einsenden .

Der Vorstand des Lokal - Gewerbe - Vereins :
357 Ch . Gaab .

— Gold - und Silberwaaren — —
in reichhaltigster Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu den
billigsten Preisen E . Bücking , Goldgäsfe 20 . 5481
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Saulbau Uervlhal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik . 183

„
Zur Burg Nassau “

,

1 Schachtstraße L .

Heute Fortsetzung des

Men PreisKegelüs ,

wozu freundlichst einladet Achtungsvoll
Jean Huber , Gastw,rtl ) .

„ Drei Kaiser "
,

e “ T * N

Heute : fwrusse Tanzmusik .

Anfang 4 Uhr . Tanzgeld 50 Pf . Ende 12 Uhr.

Im hinteren Seitenbau -Lokal Bier - Ausschank . 4643

Stiftskeller . a % SSÄ .
*K,4a

Schwalbacher Hof .
“

Heilte : Grosse Tanzmusik .

Anfang 4 Uhr . ।

nreikönigskeller .

Hcnte und jeden Sonntag : GrosteTanzmusik .

Anfang 4 Uhr . X . Wimmer . 45891571

Restauration Göbel
, FÄ .

,r
~

empfiehlt guten , bürgerlichen Mittagstisch von 12 2 Uhr ,

sowie Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit , selbstgekelterten

Aepfelwein , reine Weine , gutes Bier .
________ 2_ —

Zum goldenen Lamm
,

Metzgergasfe .

Von 4 Uhr an : Frei - Concer t .

1284 W . Hossfeld .

Mmirnthm Mies ,

43 Rheinstraste 43 .

Specialität in feinstem
,

- W

berliner Taftl - MeWer .

Deutscher Hof
,

® °

2a .

a, ' c

Guten Mittagstisch nach der Karte . Vorzügliche Biere

frankfurter ( .Henrichs ) und Niedermeudiger . Grones

Gartenlokal , Kegelbahn , Billard . Reme ^ Äen -. e ,

Aepfelwein . Reichhaltige Speffenkarte .

5036 Wilhelm Burstlein .

Schützenhaus
unter den Eichen . 3847

Schönster und schattiger Punkt Wiesbadens ,

10 Minuten von der Straßenbahn , vorzüg¬

liche Weine , Speisen nach der Karte , Kaffee ,

süße Milch und Dickmilch . Selbstgekelrertcn

„
Schützenhof1 ,

Biebrich a . Rh . [
Erlaube mir hiermit einem verehrlichen Publikum meine g

Garten - und Wirthschafts - Lokalitäten , verbunden «

mit Weinstnbe in empfehlende Erinnerung zu bringen . |
Außer meinen anerkannt reinen Weinen empfehle ich g

ein sehr gutes Glas Mainzer Actienluer und
,

em

aanz vorzügliches Glas Münchener „ -Lpatenbrau , e

sowie kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit , g
3832 Hochachtungsvoll Jean Lippert , g

Znm Allsctzcu und Cinmachcu
empfehle alten , vorzüglichen , reinen Korudramrtiveir

( Dauborner und Nordhäuser ) m jcbcm Quantum

6009 Th . Hendnch , Dambachthal 1 .

H . Schreiner .
Fernfprech - Anschluß No . 113 .

Restauration Krohmann
,

vormals Zahn , Aarstraste .

Empfehle meine herrlich gelegene ( 5 arten - Wirthschaft

(directe Waldlnft ) , gutes Lagerbier , ländliche Speisen ,

sowie hochfeinen Hausmacher Schinken . 4181

ES „
Restauration Jägerhaus

“

,

™

vis - ä - vis dem Exerzierplatz .

Unterzeichneter empfiehlt ein gutes Glas Lager -Bier , rthti

Weine , prima Aepfelwein , sowie kalte und warme Speiseii

zu jeder Tageszeit . Bringe meine Gartenw,rth,chaft Ä

herrlicher Aussicht in empfehlende Erinnerung .

3446 Achtungsvoll C . Briihl .

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Lokalitäten zur Abhaltuni

von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gescllsck>aften GleichM

empfehle meine ff . Biere , reine Werne , Aepse tvem

sowie warme und kalte Spersen zu feder Tageszeit . 9943

Aussichtsthurm .
________

Achtungsvoll Ph . Mehlen

96824

Weinstube
unö Restaurant

um Prinzen von Arkadien,

groste Bockcnheimcrstraste N ,

Frankfurt am Main .

Restauration ä la carte zu alle«

Tageszeiten . — Diner 066

12 — 3 Uhr ä Mk . 1 .50 .

Deutsche,franz . unditalie «.

Weine . J * $ iütz *

impfid)
EüchStl
5917

| V ° ]
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r
Grabenstrasse 28 .28 Grabenstrasse .

ö* xCaffee 1811 .

ik .

Gros Brennerei1811

©

’eld .

betrifft , unübertroffen da . (H . 68724 )6082

Verkaufsstellen in Wiesbadens

2507

schäft

peifcn ,
4181

usik ,
4589

iubt

ant

Hochachtungsvoll

E . Fritz .

) e 9 ,

Win .

zu alle»

1er »»«

1 .50 .

italie «.

jtotz .

Chr . W . Bender , Stiftstr . 18 .
Erz . Blank , Bahnhofstr . 12 .
Ed . Böhm , Adolphstrasse 7 .
Bürgener & Mosbach ,

Delaspeestrasse 5 .
Jean Haub , Mühlgasse 13 .

F . Klitz , Taunusstrasse 42 .
Chr . Ritzel Wwe . ,

kl . Burgstrasse 12 .
J . W . Weber , Moritzstr . 18 .
Adolf Wirth , Bheinstr . 37 .
C . Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Meinstube « F = Kaiser
Weingutsbesitzer in Gau - Algesheim )

empfiehlt reingehaltene , selbstgezogene Weine ( eigenes
EachSthum) per Glas 20 , 25 und 35 Pf . , Rothwein
5917 per Glas 45 Pf .

W In Gebinden und Flaschen billiger .

Die Caffees sind in Packeten a T/a und ’/♦ ko
Netto - Inhalt verpackt und ist jedes Packet mit Firma
und obiger Schutzmarke versehen . 326

Actien - Brauerei .

efarob Becker .

Wein - M AkOlMiil - WilUW !
von Äug . Bolte , HochstätLe 22 . £

Damenbedienung .

Himbeer - und Kirsch - Syrup
zu Limonaden , Saucen re . empfiehlt

Jean Ritter , Taunusstraße 45 .

„
Zur Rheinlust “

, WeMln .

Jttaube mir ganz ergebcnst meine Garten - Wirthschaft
geehrten Publikum zu empfehlen und mache aufmerksam auf'

vorzügliches Glas Bier aus der Brauerei „ Schöfferhof "
,

mnz , Tchiersteiuer reiue Weine und gute Speisen .

tt tion 75 Pf - an per Flasche ohne Glas ,
lII » sowie prima Rothwein Mk . 1 .30

und Mk . 1 .50 per Flasche , bei Mehrabnahme billiger .
6044 W . Jung , Adolphsallee 2 .

Zum goldenen Kamm ,
26 Mctzgergassc 26 ( auch Eingang von der Langgasse ) .

Grober , schattiger Garten , Mittagstisch , Restauration
Wieder Tageszeit , la Mainzer Actienbier , Weiß - und
" vthweine , garantirt rein . Jeden Sonntag : Grosses Frei -
ioncert . Achtungsvoll W . Hossfeld . 4634

Wei st .
*>- - 8000 Liter Wein , rein und gut gehalten , sind preis -

^ tdtg zu verkaufen . Näh . Exped . 5766

Restauration zu jeder Tageszeit I
| Täglich frische Braten , Schinken ®

ß etc . etc . 5408 ©

| Vorzügliche Weine . Diverse Biere . ®

fe © ® © © @ © @ © © © © © © © © @ © @ © @ @ © @ © © @ @ @

T ‘ Z1111 Jlolra
,

T
Empfehle während der Festtage :

Vorzüglichen Mittagstisch zu 1 Mk . ,
sowie

reichhaltige Speisenkarte zu jeder Tageszeit .
Ferner einen ausgezeichneten

1886er Niersteiner Schützen - Festwein

8r
Flasche Mk . 1 .50 , auch sonstige reine Rheingauer

eine und ein gutes Glas Bier aus der Mainzer

w
' gegründet tsu

Frankfurt “ /Main .

bringt seine anerkannt vorzüglichen

Speciaiitäten in candirt

ik
Uhr.

4643

4 Uhr
1120

— ' »
1538

empfehlend in Erinnerung .

Preise per 7 , ko :

1 . 50,1 . 60,1 . 80 .

In Folge der sorgfältigen Auswahl der
Rohcaffees und der rationellen Brenn¬
methode stehen diese Caffees , sowohl was Kraft
als auch Feinheit des Geschmackes an -

üene Grünekerne ,
Neue holl . Voll - Häringe ,
Neue holl . Matjes - Häringe ,
Neue isl . Matjes - Häringe ,
Neue Malta - Kartoffeln ,
Neue ital . Kartoffeln

empfiehlt billigst

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstrasse und Kirchgasse .

r , ttim

- peise »

oft mit

iilil .

he .

ibhalM
leichM
elwein ,
fit . 9943

hier .

(§>@@ © © © © © © © @ @ © @ © © © @ @ © © @ © l© © @ © © © ©

| Restaurant
,

Charcuterie und Delicatessen . s
© Th . Spehner , Langgasse 53 , J

am Kranzplatz ,
s empfiehlt sein
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Grosse Lotterie zu Wiesbaden
Staatlich Ken . hn . lKt xum Beaten der Erbau . . . . « einer Turnlmll .

für den Verein „ Turn - € te * elb «chaft “ dnhler .

■ * 1275 Gewinne im
'
Werthe von 13,000 Mark . 5S

1 . Hauptgc w inn Msirk «

Ziehung unwiderruflich am 1 . August er .

Von heute ab AimMtellunR der l . otUrhUhwlnn im vorderen Tuiden den

Rc * taiirnnt zur „ Kal * er - llnHc * .

Loose ii 1 Mark sind daselbst zu haben .

—

Für Hotels und Pensionate
I sind bri mir durch Gelekenheitskaus

ynulitnollc öfrorfitioiiü - ßllörr

14 Kriedrichstrahe5687

Zum Schützenfest .

M . io
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sehr preiswerth 4 " verhülfen .

G . Collette ,

Franz . Champagner ,

5991 Jac . Kunz , Ecke der Bleich - und Helenens

Schmiedeeiserne Bettstelle «

, Louis Kintgraff ,

Eisenwaaren - Handlung und Mag « »

für Haus - und Küchengeratye ,

13 Neugasse 13

Dir Rrmirn Slcibcknssc
lobet ntfnnbt Personen (miimtlich und weiblich ) im Aller bis | U

, ,O Iflf rln mm llWirlii ein I ■> Eiatritisgeld behilni dermale «

mir l Wh überhaupt . Die fofotl itndi «rfoigler rodesanzeig « baar

int ? iu6jfll )hmg iKld « titttbe llutersiliftiiug btinlfli 500 Mk ,

Legen die Kasse non jedem Mitglied SO Pfg . erhebt , « n *

nieldnnaen sind bei bet 1 . Vorsteherin . Er UN Loiil * »

Honecker , Schwaibacherstraße <13 , sowie bei den übrigen

Vorstandsmitgliedern «n machen .

empfehle Wiudlaterueu , SMudlampe « und rtr ^ e«

Vaterue « in nerschicdencn Otrvhen , sowie eine » rost « « UBiwN

in Messern mit * ( Rubeln ,
Stück Messer

12 »
_________ __ __________

“ *

Allgeuieine Sterbekasse .
' '

mm Je - iger Stand der Mitglieder : 1120 . mmb

Das Eintritisgeld betrügt : Boni 1h . 30 . Ledenslahre l M .,

80 40 2 Pik ., 40 .- 50 5 M . — Die Kasse wbli bei ein «

tunendem Todesfälle eines Mitgliedes PT 500 Mark * 1PI

fofort baar ans , wofür ein Beitrag von 50 Pf « 1,0,1

Mitglied - erhoben wird . . . . . k . . . »
Msinnliche und weibliche gesund » Personen von hier unt1 attfl »

wftrt8 welche der „ AUgemeiuen Lterbekasse belltelen

,pOflen , rönnen sich bei folgenden Borstaiibsmitgliebern anmeiden .

11 KalMr . Nerastraße 40 W . Hickel » Langgasse 20

| »ll , Hrodieclil , Mnrklstr . 12 . I Hillier, .\ ?eH-nrii » r . «>

M . ItoNNl , Ziilllgießcr ,

hi rtiitn Getztzen . besonder » für Balkons und Fenster , bei

wn Will « . Jh n « . SlMcvflMfc

*) nm bevorstehende «

Gcschiists - Uebei « ahme .

ti -htem geehrten Publikum , sowie meiner werthen Nachbarschaft ,

Freunden und Bekannten zur Nachricht , das , ich die von Herrn

Bechtold käuflich erworbene

Kunst - und Handels - Gärtnerei ,

14 WalkniühlNti ’HHNe 14 ,

übernommen habe und bitte , das meinem Vorgänger geschenkte

ycrtiducn (iud ) auf mid ) ju iibcttraßcu .

Durch langjährige Thätigkeit als Obergärtner rn größeren ( c -

schäften auswärts bin ich in den Stand gesetzt , allen Anforderungen

der Neuzeit in Bindereien , Deevrationen , Altlagen von

Gärten und Gräbern auf
' s Prompteste und Billigste aus -

zuführen . WilliCllll Seipel « 5963

Johannisbeeren .
,

abzugAien

^ ^
auf

"
der

^
Domaine

Mechtildshausen bei Erbenheim .
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5965 Telephon IIU .

Seiden - Bazar 8
.

Mathias
,
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15 .

Gesckjafts - Berlegnng
<Non heute ob befindet sich mein Geschäft

Ellenbogengasse 15
,

Laden
im jgfnitfe des Ferrit A . II . Llnneiikohl .

Bringe gleichzeitig mein großes Lager ( forfetd In eniöfeMenbe Erinnerung .

Frauen - und Nähreorsets , ( forfetd 311111 < iod ) - , Mittel - 1111b Tief -

fdinilrni , ( fternbebnHer nnd liint >ereurfc <d in größter Auswahl . - -
'ilnfcrtifliiiifl und ) Mans ) in kürzester Zeit . — 2lMd ) Cii und fllepniiieu

WM ivltb rasch besorgt .

Dliin Ali 119 Ellenbogengasse
ta

Niederlage der fllrl
'
tivrcric < 1liristode

UOiW

Magazin für Haus » und Küchengerüthe .

Zeichnungen nnd Preise gratis und sranro .

Für den

Hotel - und Privatgebrauch
rinpsehlen als Spezialität in mir bester OnnHtnt

zu Fabrikpreisen :

Olirlutolle - und AIIV11 l <le - Heut ecke ,
FriielitNchnlen ,

KitilVe - und Theekiuinvii ,
Eendg - und Oelgewivllo , NiiiichVreii ,

Schü * * eln , Tafel - Au
WelnUlihler etc .

tiViebervertllUermifl und tWrpnrntur schnell
und billigst ,

< * ebieihder ^ ollwebcr ,

W * 32 Langgasse 32 . Wl e n b a d e n , 32 Langgasse 32 .
- WD

Herren - null Nnabeu - Anzüge
In grösger Aulwahl empfiehlt zu billigsten Preisen 5792

Mehgergasse IN . IIrch . Martin , Mehgergasse IN .

Wiener Schuhlager ,
Grabenstrahe 12 ,

empfiehlt Herren - Stiefel zu 6 , 7,8 ,
16 , 12 Mk . , Damen - Stiefel 5,6,7,8,10 Bik . re . ,Promenade -
Ichuhe in den feinsten Wiener Sortimenten sehr billig und gut ,
Knaben - und Mädchen - Knopfstiefel und Schuhe von
den feinsten bis zu den einfachsten zu Mk . 2 .50 , 3 .— , 4 .— re .,
Hausschuhe und Pantoffeln in Leder , Lasting , Cord ,
Plüsch re . , Lastingstiefel und Schuhe .

RpniiBül ' tiili ' tx sowie alle Arten Taschen - , Wand -
> tV ^ UlLRlVUl und Standuhren empfiehlt zu den

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5482

Nähmaschinen
aller Stifte nie ,

auö den reuommirtesteu Fabriken Deutsch¬
lands , mit den neuesten , überhaupt
existirenden Verbesserungeil empfehle bestens .

Ratenzahlung .

■ ■ Langjährige Garantie . ■ ■ ■

D . du Fais9 Mechaniker ,
2 Fauldrunnenstrahe *» .

10313 Eigene Reparatur - Werkstätte .

Fahnenstangen ,
Fahnen

,
letztere ( groß ) schon für 10 Mk ., zu verkaufen und leihweise .
6030 Friedrich Loew , Wellritzstraße 2 .
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den billigsten Preisen .

vbrtrbitir iuv ueii nog .-bez . Wiesbaden :

GALLO & ESCHENBRENNER . Welnhan &lung , Hh einstrasse 1

1
ife
fa

U

ilfl

fe
U

<
lö

ü

608

5454

Madeira ,
Marsala ,
Tarragona ,

Portwein ,
S

"
rry ,

AW - Mineralwasser - Handlung ,
- HM

Rheinstratze 17 , neben der Post .

Feinste frische Tafelbutter
ä Pfund Mk . 1 . 18

in 9 Pfd .- Postkistchen versendet franco gegen Nachnahme

N . - Lahnsteiu . *? oh . Wehe W we .

€ ?arl Zeiger ,

Ecke der Schwalbacher - und Friedrichstraße 48 .

Branntweine
zum Ansetzen empfiehlt

= Detailpreise as

bei :

Georg Bücher ,

Wilhelmstrasse 18 ,

Willy Graefe ,

Langgasse 50 ,

Mir . 1 . SO die ganze Flasche .

Sämmtlichc Mmcralwasser
in stets frischer Füllung ,

Kronthaler Apollinis , Selters , Ofener Bitter¬

wasser , Mutterlauge , Pyrophosphors . Eisen -

wasser etc . , Badesalze ZU vCtt ötUlflltCIt

franco Haus empfiehlt

F . W . HaunschiM ,

(WeitestesSpecial -Geschäft ; in Spanischen

u ^ rtvgje .sischen Meinen auftdem Conlinent

Iffaiaga ,

Englische Spirituosen .

Alleinverkauf in Wiesbaden bei
Hauptagent : C . 5Metse § i9 Geisbergstrasse 3 .

Depots bei Peter Freiheit , Rheinstrasse 55 Fr . B .

Haunschild , Rheinstrasse 17 , J . Jager , Hellmund .

Strasse 4G , Louis Schild , Langgasse 3 F . Wirtb

„ Trinkhalle “
, Taunusstrasse . ( Man .-Ao . 829i ) i »

Medicinal - Tokayer
(ehern , untersucht von Prof . Dr . Dietrich , Marburg )

vom Weinbergsbesitzer U

„ 1 . 10 „ halbe

„ 0 . 75 „ viertel

tieorg Bücher ,

10311 Ecke der Wilhelm - und Friedrichstrasse .

Taunus - Brunnen
.

J . Friedrich ;
Hoflieferant .

■sr GROSS- KARBEN
“ “

i Natürliches Mineralwasser ,
1

Kohlensäurereichste Quelle ,

in .

Erdö - Bönye bei Tokay , ggjQ
garantirt rein , als vorzügliches Stärkungs -

mittel bei allen Krankheiten empfohlen ,

verkauft zu Engros - Preisen das MKM
General - Depot und Engros - Lager M M
Friedr . Marburg in Wiesbaden ; ferner M M M
zu haben bei Froessner & Kawel , Inhaber

der Taunus -Apotheke in Wiesbaden . 1610

Depots vergebe zu günstigen Bedingungen .

Rene Kartoffeln .

Die beliebten « - Wvchen - Kartofseln sind von jetzt ab

wieder täglich zu haben bei . r , . 1ft
0049 Landwirth W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 .
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4241

Satm = BI oiisen

von Mk . 2 . 70 anfangend ,

A ° L «, Ernst
Helenenstraße 10 ,

Orgel - und
"

Jllustrirte Preislisten gratis .

Estey - Cottage - Orgeln
( amerik . Harmoniums ) , das schönste , preiswürdigste Har¬
monium der Welt , für Kirche , Schule und Haus ( über

200,000 im Gebrauch ) , empfiehlt zu bequemen Bedingungen

Cattai ZA - -- Bio usen ,

von Mk . 1 . 25 anfangend ,

findet man zu auffallend billigen Preisen bei

P . PesneBcelläer
,

4971 24 Marktstrasse 24 .

Sommer - Handschuhe
,

|
schwarz und farbig in Seide und Zwirn , h

in grösster Auswahl bei 2949 ^
tzAA . Wallenfels , Langgasse 33 . g

swwwwcwww ^
• Monogramme für Weiss - Stickereien .

13728 Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

sss Flirttappen !
Große Sendung wieder eingetroffen . Stück 10 Pf .

5087

Chr . Tietke ,
Querstraße 1 , Eckladen .

3

WM Sbä

Für Deconomen :

Fertige Wagentücher , 1 - und 2spännige ,
fertige Kohldresch - und Eintragtücher ,
fertige Strohsäcke , versch . Qualitäten ,
prima Qualität Fruchtsäcke ,
wasserdichte Wagen - und Pferdedecken ,
wollene Pferdedecken

empfiehlt zu ermäßigten Preisen ( No . 20749 )
Jean Ring Nachfolger ,

335 Mainz , 10 Seilergasse 10 , Mainz .

MM
Wi

Kinderwagen .

Grösste Auswahl

am Platze . 2981

Reparatur und Miethe .

Bazar Schweitzer
,

Ellenbogengasse 13 .

GHm MkW - DeriilykrWS' Milk .

Haupt - Agentur Wiesbaden : 10310

Hermann Rühl , Kirchgasse 2 »

General - Agentur der Köln . Unfall - Versicherungs -
Actien - Gesellschaft in Köln .

Einzeln - Unfall - , Reise - und Glas - Versicherung .

Eine Liede Alexander Uetöfi
'
» .

*

Von Adolph Kohut .

Es war im Spätherbst 1845 . Die ganze geistige und Schön¬
heits - Elite Pest

' s war in großer Aufregung , denn er , der Clavier -

König , Franz Liszt , welcher Alt und Jung , Männlein und
Weiblein bezauberte , sollte in der Hauptstadt seines Vaterlandes
ein Concert geben , und so stieg denn der magyarische Enthusiasmus
auf den Höhepunkt . Eine gar angenehme , gewählte Gesellschaft
war es , welche im Saal der „ Pannonia " versammelt war , um
den Zauberklängen des genialen Meisters mit den langen Haaren /
dem schmalen , blassen Gesicht und den blitzenden Augen zu lauschen .

Magnaten in ihrer malerischen Nationaltracht , Offiziere in Uni¬

formen , Künstler in schwarzem Frack und Gehrock , vornehmlich
aber schöne Frauen mit kostbaren Diamanten lachten , plauderten ,
flüsterten , scherzten und kokettirten , ehe Liszt sich an ' s Clavier

setzte . Als er aber Platz genommen , der Gewaltige und Vergötterte ,
ging zuerst ein Murmeln der Bewunderung durch die Reihen des

Auditoriums , dann , als er dem Flügel die ersten Töne entlockte ,
brach aus vielen tausend Kehlen der stürmische Jubelruf : „ Hoch
Liszt

" und „ Eljen Liszt , Ferencz
" — „ es lebe Franz Liszt

" —

hervor . . . Nur wer die magyarische Begeisterung , die über¬

schäumenden Gefühlsausbrüche der heißblütigen Söhne Arpad
' s

kennt , kann sich eine Vorstellung von den ganz überschwenglichten

Huldigungen machen , welche dem modernen Orpheus dargebracht
wurden , als er seine erste Piepe gespielt hatte . Plan schwenkte
die Tücher , man verließ die Plätze , um ihn zu sehen und zu
bewundern , und junge Backfische und sentimentale Frauen wühlten
in seinen Locken , als wenn sie ihn seines reichen Haarwaldes
berauben wollten .

Nach dem Schluß des Concertes brach ein wahrer Orkan des

Beifalls aus . Liszt mußte sich fortwährend verneigen und eben

wollten einige junge Magnaten ihn auf ihre Schultern heben , als

ein blutjunges , bezauberndes Mädchen an ihn herantrat , um ihm ein

Bouquet zu überreichen . Bei ihrem Anblick blieb der Gefeierte ,
aber auch die ganze jeunesse dore

'
e , wie gebannt stehen , da die

Venus Anadyomene keine andere Gestalt haben konnte , als die¬

jenige dieser anmuthigen , liebreizenden , vom Hauche der Unschuld
und edler Begeisterung erglühenden Jungfrau . Liszt küßte der

jungen Dame galant die Hand , während sie sich mit tiefem

Erröthen verbeugte und zu ihrer Mutter eilte .

Auf Niemand hatte aber die holde Schönheit einen solchen
Eindruck gemacht , als auf den größten Lyriker Ungarns , Alexander

Petöfi . Der damals zweiundzwanzigjährige Jüngling war bereits

durch seine herrlichen Lieder in den weitesten Kreisen bekannt , aber

neben der strahlenden Sonne Liszt
' s bemerkten nur Wenige den

leuchtenden Kometen . Um so ungestörter konnte er die junge
Dame betrachten , welche ihm gleich beim Beginne des Concerts

aufgefallen war . Er wandte kein Auge von ihr , sein Blut rollte

heftiger in seinen Adern und er hatte jetzt nur noch den einen

Gedanken , sich ihr zu nähern und Alles aufzubieten , um ihr

Schicksal an das feinige zu fesseln .
Er hatte bisher nur Kirchhofsblumen , die am Grabesrand

erblühen , wie Adele Csapö , der in seinem „ Cypressenlaub " ein

unvergängliches Denkmal gesetzt , geliebt — jetzt schwärmte er für
die duftende Rose , das schönste Mädchen , welches seine glühende
Erfindungskraft je hätte erträumen können . Aus jener Stimmung

♦ Nachdruck verboten .
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Sette 24
Aber — wissen Sie denn , ob meine Tochter Sie auch liebt ?

Haben Sie schon mit ihr gesprochen ? "
,

Das nicht , — doch gestatten Sie mir , Ihr Haus öfters

zu besuchen , damit ich dann Ihrem Fräulein Tochter meine

Huldigungen zu Füßen legen kann ? "

„ Es sei , ich will mit ihr sprechen und Ihnen gern die Hand

Emiliens geben , wenn sie Sie wirklich liebt . Ich habe von meinem

Standpunkte aus gar Nichts gegen diese Verbindung — die

Hauptsache ist und bleibt die Uebereinstimmung der Herzen . Also,

auf baldiges Wiedersehen ! .
Bald darauf erschien der Dichter wieder rm Hause des Banqmers

und wurde dort Emilie vorgestellt . Zaghaft und schüchtern brachte

er seine Werbung bei ihr vor — er konnte im Leben nre seiner

Befangenheit Herr werden — , doch erhielt er von rhr einen

Korb Sie sagte ihm , daß sie seine ihr gesandten Gedichte stets

als kostbare Reliquien bewahren , daß sie für seine Lieder fur
' s

ganze Leben sich begeistern werde , daß sie ihn aber nicht heben

könne , denn ihr Herz gehöre bereits einem Anderen . . .

Der schöne Liebestraum war vorüber . Es war zu schon

gewesen es hat nicht sollen sein ! Der Dichter wollte anfangs

chier verzagen und glaubte , er trüg
' es kaum , aber bald tröstete er sich

Hit einer Anderen , indem er Julie von Szendrey heirathete .

Nicht lange darauf reichte Emilie Kappel dem Mann ihrer

Wahl und ihres Herzens die Hand zum Lebensbunde . Dieser

Glückliche hieß Melchior von Lönyay , der damals em ein¬

facher Rittergutsbesitzer war und erst später als Graf , Reich »-

inanzminister und Minister - Präsident von Ungarn eine so hervor¬

ragende Rolle in der Geschichte Oesterreich - Ungarns spielte
'

Graf Melchior von Lönyay liebte seine Frau abgöttisch und

auch sie sühlte sich an seiner Seite namenlos glücklich . In Freud
'

und Leid ' war sie seine treue Lebensgefährtin , die nur für ihn

lebte und dachte . Den weltlichen und rauschenden Vergnügungen

abhold , kannte sie nur den einen Gedanken : ihrem Mann das

Leben
'
so angenehm als möglich zu gestalten .

Sie hat ihren Mann um 4 Jahre überlebt — vor einigen

Monaten ist sie in Budapest gestorben , beweint von allen Armen

und Nolhleidenden , denen sie Zeit ihres Lebens so reiche Opfer

brachte , von allen Denen , welche in ihr die Patriotin verehrten ,

besonders aber von allen Denen , welche für Frauentugend und

Herzensadel Sinn und Interesse haben !

Seit dem Tode ihres Gatten kränkelte sie fortwährend : sie

konnte den Gedanken , den Heißgeliebten in kühler Erde gebettet

au wissen und von ihm getrennt zu fein , nicht ertragen - fast

leben Tag besuchte sie sein Grab , um es mit frischen Blumen zu

bestreuen und dort zu beten . Ein Herzleiden raffte sie endlich

weg — ihr Herz brach vor Schmerz und Gram !

Wie ganz anders benahm sich Julie von Szendrey , die

@
attl26

^
3afrceS war der Tyrtäus der ungarischen Revolution alt ,

at § er — ein Sänger und ein Held — auf dem Schlachtfelde zu

Schäßburg 1849 seinen Tod fand und schon ein Jahr daraus

reichte seine Wittwe einem Anderen die Hand zum Ehebunde -

ungeachtet dessen , daß Petöfi ihr vor seinem Tode das prophetische

Wort zugerufen hatte :

Doch wirfst Du einst ab den Schleier der Wittwe ,
So häng ' auf mein Grab ihn als Trauerpanier ;
Mitternacht ' ger Weile steig ' dann aus derAtefc

Empor ich und nehm ' ihn hinunter nut nur —

Die Thränen zu trocknen , für Dich je vergossen ,
Die schnöde vergessen hast mich , Demen Mann ,
Die Wunden des Herzens damit zu verbinden .
Der Dich liebt auch dort noch , das Dich hebt auch dann .

Und doch hatte sie Petöfi vergöttert ! Schrieb er doch von

ihr an einen intimen Freund nach seiner Verlobung : „ Glorreiches ,

glorreiches Mädchen ! Dich suchte ich zu meiner Jugendzeit ,
'

jeher Frau ging ich hin , vor jeder sank ich nieder und betete Y

an Ich dachte . Du seiest es . Als ich kniete , sah ich , daß nB

’ Du es warst und daß ich statt des Gottes einen Götzen anbetete ,

ich stand auf und ging weiter . Endlich habe ich Dich gesund ,
‘

Du bfft der süße Tropfen , der meine Seele heilt , welche dÄ

giflmischende Geschick so lange gemartert mit dem Dranke der Bc

dammniß . Gottlob , das Gegengift ist nicht zu spat gekommen

Emilie Kappel bewahrte dem großen Dichter immer ihre V

I ehrung , wenn auch ihr Herz nie für ihn geschlagen hat !

heraus dichtete er das Gedicht , worin sich seine ganze Liebes - .

fehnsucht ausprägt :

Ich sehne mich zu lieben schier auf 's Neu . . .

Was frommt ein Garten ohne Rosenzier ?

Und sind sie nicht mit Liebe reich geschmückt ,
Was soll oas Leben , was die Jugend mir ? —

Ich liebte einmal schon , und ich empfand
Nur immer , ach , der Liebe Leid und Weh '

,
Doch süßer war dies Leid als Alles nur ,
Deß ' sich mein Herz erinnern konnte je .

O Du mein Gott , wenn selbst in ihrer Qual

Die Liebe mit so reichem Glücke lohnt :

Wie mag sie sein wohl dann erst , wenn sie mild

Und selig lächelnd uns im Herzen wohnt !

Ein heimathloser Vogel ist mein Herz
Und sucht , wohin sein Nest er bauen soll ?

Wo schlagt ein Mädchenherz , das meiner Lteb

Erschlösse wohl die Herberg liebevoll ?

Doch sehn
' ich mich zu lieben auch aufA Neu ,

Vergeb ' ich doch des tobten Liebchens nicht . . . i

Die Bergeshalden hüllt noch Wiiiterschnee ,
Wenn schon am Fuß hervor die Blume bncht .

Die wunderschöne Mädchenblume , für welche Petöfi in heißer

Liebe erglühte und die er im Liede verherrlichte , bte
.
Jungfrau ,

welche ihm im Wachen und Träumen als sein Ideal , sem höchstes

Glück vorschwebte , gehörte jedoch einer ganz anderen Gesellschafts¬

und Berufssphäre an als er . Er war ein Sohn des Volkes , in

Noth und Elend aufgewachsen , blaß , schmächtig und verkümmert ,

ein armer verhungernder Dichter — sie war die nn Wohlleben

ausgewachsene , mit allen Glücksgütern gesegnete Tochter des stein¬

reichen Banqniers Kappel . Trotz alledem glaubte Pe o i die Liebe

Emilie Kappels erringen zu können . Sem leidenschaftliches

Naturell kannte keine Hindernisse und keine Grenzen .

Er richtete an sie die schönsten Liebeslieder , doch schienen

dieselben kein Echo in ihrem Herzen gefunden zu haben , denn er

„ h elt keine Antwort . Vergebens versuchten seine Freunde Jökat ,

Vahott , Tompa u . A . , ihm die Hoffnungslosigkeit ffemer Liebe

anseinanderzusetzen - er verzehrte sich m den Nmnmen des

Meleager und setzte sich nun einmal tn den Kopf , Emilie Kappel

als seine Gattin heimzuführen . Bei seiner souveramen Verachtung

aller irdischen Güter glaubte er , daß bte Liebe nicht nach Gelb

unb Gut frage . . Allerdings , aber Emilie Kappel liebte ihn

nicht wie sehr sie sich auch für seine Dichtungen , welche damals

schon im Palast wie in der Hütte gesungen wurden , mteressirte .

Hier galt das Wort Heine
' s vom alten Stuck :

Sie war schön , und er liebte sie —

Er war aber nicht schön und sie liebte ihn nicht ! . . .

Als alle seine brieflichen Liebeserklärungen unbeantwortet

blieben entschloß er sich , den Engel im Paradiese aufzusuchen ,

b . h . bem Vater seiner Angebeteten eine Visite zu machen nnb

ibn feierlich um die Hand seiner Tochter zu bitten .
h

Die Liebe bewirkt bekanntlich Wnnber , sie macht bas Unmögliche

S Sadfd * über Alles timte , m dieser G - ftll ! ch- Mmft » °

einherspazieren und sich in das Haus des Herrn Kappel begeben .

Man kann sich das Erstaunen dieses Herrn , welcher mit

Dichtern wenig Umgang hatte , denken , als er Petoft gewahrte ,

ber sich ihm vorstellte und nach einigen einleitenden Worten btrect

™ f ’tÄ * “ " '
T - chi - r , H - r - » Wei . ® «

dies kein Strohfener , welches ebenso rasch erlischst als es aufloberst

sondern eine verzehrende Gluth , eine heilige Flamme . Seitdem

ich sic im Liszt
'
scheu Concerte erblickte , war ber Gedanke , an ihrer

« eite durch das Leben wandern zu können , mein heißester Wunsch ,

SbW « Ich ft - « - » » » , w ° ° - n Si - m - m - r B - .

" r ° " ZL °
° ' « L

baft Ihr Antrag mich und mein Haus ehrt , denn ich weiß ^ hr

Genie zu schätzen und hege die größte Bewunderung für den

Dichter , der das Wort gesungen :

O glücklich , wem 's gegeben
Von des Geschickes Hand :

Für Wein und Weib — das Leben ,
Den Tod — für

' s Vaterland !
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156 . Sonntag , den 7 . Inti 1889 .

Luther - FcsWeie
zu Wiesbaden

in der dazu hergerichteten

WW bk§ KWichen KGffes
am

den

Luther ,

kill KirihWes Festspiel non Dv Hans Herrig ,
dargestellt von

Wiesbadener Knrgern
unter Leitung und Mitwirkung vön

Alexander Hessler aus Straßburg i . Elsaß .
Die Kirchen - Chorgesänge werden von Mitgliedern hiesiger

Gesangvereine ( Damen und Herren ) , unter Leitung der Herren
Gymnasial - Gesanglehrer Schmitt und Lehrer Hofheinz
wsgeführt ; die Orgelbegleitung hat Herr Organist Wald
übernommen .

Preise der Plätze :
1 . nummerirter Platz ....... 5 Mark
2 . 9"

. " » - - . . . . . o „
3 . mchtnummerirter Platz ...... 2 „
Gallerte und Seiten - Stehplätze . . . . 1 „

Der Verkauf der Eintrittskarten findet in dem Mittel -
tmtale des Königl . Schlosses in den Stunden von 9 — 12 Uhr
Vormittags und 3 — 6 Uhr Nachmittags statt . Eine
Abendkasse ist nicht geöffnet .

Der Vorverkauf für alle fünf Aufführnngen beginnt am 6 . Juli ,
vormittags 9 Uhr . ( Sonntag geschlossen .)

Mit Anfang der Aufführung , welche genau zur festgesetzten
munde stattfindet , werden die Thüren geschlossen .

Einlaß kann alsdann nicht mehr gewährt werden und ist
Wr pünktliches Erscheinen dringend nothwendig .

Die Aufführung dauert 2 Stunden , sodaß auswärtige Besucher
9 die 1022 nach Rüdesheim und 1022 nach Frankfurt gehenden
« lenbahnzüge benutzen können .

_______________
Das Festspiel - Comite .

DerZuschneide- Curs nach Grande
’
schem3i ) ftcm

< des neuesten franz . Schnittes mit schräg gest . Seitentheil
J®? symmetr . Berechnung und Erklärung sämmtlicher Journale
Wnnt am 1 . und 15 . jeden Monats .

Frau Äug . Roth , Lehrstraße 4 .

Dienstag ,

Mittwoch ,

Freitag ,

Samstag ,

Sonntag ,

Ig
Juli i

Abends
12 -

'

: 7 -
/ä Uhr

it : ) pünktlich .

Billigste und schönste Schützeiilest - Müiize
mit dem neuen Rathhaus offerirt zu 50 Pf .
Juwelier Wilhelm Engel , Langgasse 20 . 6040

Die WiM WWts - EWnlik
in Kaffee - Servicen , Bier - , Wein - und Liqueursätze ,
Tischständcr findet man in großer Auswahl ( stets das
Neueste ) zu den billigsten Preisen bei

W . Heymann ,
W * Firma H . Jung Wwe . ,

- m
6072

____________
3 Ellenbogengasse 3 .

Eisscliränke
in Zink - , Porzellan - und Mamorwandung empfiehlt die
Ersschrank - Fabrik

Hermann Kaesebier , Kirchgasse 43 .
NB . Nach Maaß werden Eisschränke schnell und billig

ausgeführt . Garantie für Güte . 3808

NomigliA Wiser Mmii - Gkslhim
in großer Sendung eingetroffen .

W . Heymann , Firma H . Jung Wwe -,

3 Ellenbogengasse 3 . 5263
Größtes und ältestes Geschäft am hiesigen Platze .

Felsenkeller , Tammsstraße 14 .
Während des Schützenfestes : Frei - Concert .

_________________________________ J . Ebel .

Restauration
„ Burgruine Sonnenberg

“

.

Bestes n . schönstes Restaurant
in der Umgebung.

Civile Preise , reelle Bedienung .
Zu zahlreichem Besuch ladet

höflichst ein

2955 J . Dierner .

„ Tannhäuser “

,

Hötel und Restaurant mit Garten .

Binding ’ s Lagerbier .

Münchener ( Jos . Sedlmayr ) Leistbräu .
Reine Weine . — Gute Küche .

Neu eingerichtete Zimmer .

4218
__

G . Baunibach ,

Bürgener & Mosbach ,
Delaspceftratze 5 , am Markt ,

empfehlen ihr wohlassortirtes Cigarren - Lager , Bremer ,
Hamburger , sowie importirter Fabrikate , zu sehr niedrig
gesetzten Verkaufspreisen . 2504
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^ Unterricht

Einkauf abgegeben .

S8 . Weyer , Nerostrafte 2O .

Möbel - Verkauf .

» ine Nartbie sehr guter Möbel , Betten und Porzellan

sind wegzugshalber aus freier Hand zu verkaufen . Anzusehen

täalich Vormittags zwischen 10 und 12 Uhr , sowfE , Nachmittag ^

- wischen 4 und 6 Uhr Parkwcg 4 , dickt an der Dtetenmuh ^ .

■* "SST- mit rntfibrrninem Blüfck -

Herzliche Bitte !

^ n ^ w ° dur » dk Exist7nI der braven , aber armen , 9 sinder starken

-̂ 8 Sckifsers Phil . Krafft von Schierstcin gänzlich untergraben
Familte des Schiffers e (cnb gu bewahren , ergeht an alle

Ä m1ukM ° ngnahm7v ° n Gaben gerne bereit .

16741
'

Eine elegante , compl . Kchlafzimmer - Einrichtung , 1 Buffet ,

1 Ausziehtisch , 6 Speisestühle , 1 Plüsch - Garnitur , 2 <L0phatlsche ,

3 SÄ - * 1* 1 * 1 « * * * ’ « Ä
1 Verticow , verschiedene Spiegel , 4 complete Betten mit Notz -

baarmatrahen , 2 Waschkommoden , 4 Nachttische , 1 Sopha , Teppiche ,

Vorhänge , 12 Original - Oelgemälde und bergt , billig zu verkaufen

tdranienstraße 22 , Parterre rechts . _ ____ —

er. fir große und kleine Rentenhauser habe Kaufllebhaber
* 8

J . Meier , Immob .-Agent , Taunusstraße 29 . 3191

QU kaufen gesucht ein Haus mit Metzgeret oder dazu paffend

Offerten unter A . Et . 66 an die Exped . erbeten . ,
4601

~
CfcX ? < < A im Preise von 20 — 30 Mille und eine unter

50 Mille zu kaufen gesucht . J . Meier ,

Immobilien - Agentur , Taunusstraße 2 » . 5603

Schönes Haus gesucht .

Adelhaidstraße , Adolphsallee , Rheinstraße oder Nähe , — welches

Etagen von 6 Zimmern und Zubehör haben muß . Garten oder

schöner Hofraum Bedingung . Off , unter A . B . 12 an die Exped

Eine geprüfte , deutsche Lehrerin wünscht nach den Herbstferieil

Stunden in einem Institute zu ertheilen . Auskunft bereltwilllK

Müllerstrahe 3 und in Biebrich , untere Kasernenstraße 4 . 4998

Ein Dr . phil . ertheilt gründlichen Prtvat - llnter -

richt in allen Gymnasial - Fächer » . Off . unter U . S . 45

an die Erped . d . Bl . erbeten . „
Englischer Unterricht wird von « mr Engländerin erthei t.

MH . in BZ Kvth ' s Buchhandlung ( H . Lützenkirchen ) . 1235

Dr . Hamilton gives lessons to pupüs Weberg . 22 . i <odi

sotne one who can give lessons

W « ZMUEÄL in English Bookkeepmg

who thoroughly understands same . Address „ Daniel

to the Expedition of this paper .

M ) — —

Nrrvat - Musik - Unterrlcht

I

Violine , Clavier und Theorie ,

Ausbildung im Solo - und Ensemble - Spiel
von

Arthur Michaelis , Concertnmster .

Akad . gebildet an der König ! . Hochschule für Ntusik

in Berlin .

Anmeldungen von SchülmHch schriftlich Göthestraße No . 30 .

Gründlicher Zuschneide - Önterricht
wird ertheilt . Näh . Häfr - ergaNe ^ i^ Maschnechavn ^

I
Mit dem 1 . Juli beginnt ein neuer Kursus für gründ¬

lichen Unterricht in — -
Weiss - und Buntstickerei .

Gelegenheit zur Uebung in englischer und franzosncher

g Conversation . Der Eintritt kann leben Tag « folgen

I Näh . Wellritzstraße 26 , 1 . « t .

Ksi » und Verkauf

von neuen und gettagenen Herren - nnd Damcntleidcrii ,

Uniformen , Möbel , Uhren , Gold - nn » « >Ib - riach - »

' U rcdln ' ^ S' C ‘ iC " '
A . « Srlncl . , - « M - h,16 .

NB . Bitte , genau auf ben Namen und No . 16 zu achten . 5200

Webergasse 52 wird getragenes Seh uh werk

gekauft .
'
               Hauser

Herrschafts - Möbel werden zu kaufen gesucht . Mh

Manergasse 15 . ____ ____ _____

Eine Laden - Einrichtung , für Schuhmacher geeignet , zu

kaufen gesucht Saalgasse 16 , 1 . Etage .

■
Ein Sopha und 6 kleine Gessel mit rothbraunem Plüsch -

bezug stehen preiswürdig zu verkaufen ber , 19
ßQ37 Tapezner Keichert , Lehrstraße 12 .

’
Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nuhb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . ---- ^ 503

■
Zwei Chaises - longues und

"
vier verschiedene Sopha s

werden um jeden Preis verkauft Schmaloacherstraffe 33 .

'
(Hit vollständiges Bett billigzu verkaufen Kellerstrahe 3,1 ^ tg l .

'
Zwei schöne , gut gearbeitete Kanape

' s billig abzugeben

Mick - lsberg 9 , 2 Stiegen links . _

Zwei schöne , große , compl . Fahnen ( preußische und deutsche

Farben ) zu verkaufen Emserstraße 29 . _
6042

Zum Schützenfest .

Mehrere Dutzend Stühle und 10 Bierkörbe zu verkaufen

Adlerstraße 49 ,    _ _ —

Ein Schneppkarrn und eine starke Federrollc zu ver¬

kaufen bei Volk . Schmied , Helenenftraße » . 28/2

"
Kin neues , massiv eich . Thor bill . zu verk . Näh . Nerosir . 42 . 5978

"
Zwei sehr gut erhaltene Porzellanöfen , 82 Etm . lmei

P o jo oft norPmtOti SRteheratiffc 32 . 6036

'
Eine feine Salon - Polstergarnitur in kupferfarb . Plüsch ,

2 einfache , polirte , franz

'
Bettstellen mit Sprungrahmen , zwei

schöne Sopha - Spiegel in Nußbaumholz und eine schwarze

gönle MW , u
W » , 6 .

Kasten - & Polster - Möbel ,
Betten

werden wegen Umzug und Aufgabe des Möbellagers zu und unter

und 2,43 Meter hoch , zu verkaufen Webergasse 32 .

’ *'
© brauchte Oefen , gut erhalten , zu verkaufen :

3 große , 2 kleine Porzellanöfen ( wetß ) .

1 Löhnholdt - Füllofen .

1 Gasofen mit bunten Kacheln .

Näh . Taunusstraße 36 .--- -- —
"

Ein Acker Korn ( 68 Ruthen ) zu verkaufen . Nah .

Blatterstraße 82 . — —
"

Ein Bernhardinerhund ist preiswürdig zu verkaufen

2 chwalb ach erstraße 11 . --- ----- -- —
—  Kleine Sckwalbacherstraße 16 ist eine Grube

m s d nt t ti er f (Ulfen . Ouio
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Geschäfts - Eröffnung .
Einem geehrten Publikum , sowie meiner werthen Nachbar¬

schaft, Freunden und Bekannten zur Nachricht , daß ich im Hause
vleichstrafte 1 eine Holz - & Kohlenhandlung
errichtet habe . Um geneigten Zuspruch bittet

Karl Wigner , Bleichstrafte 1 .
( Seither 2 Jahre im Geschäfte meiner Schwester ,

Frau Letztlich , Hochstätte 6 .)

■cd es Hühnerauge , Hornhaut und Warze wird in
kürzester Zeit durch blosses Ueberpinseln mit dem
rühmt bekannten , allein echten Apotheker Radlauerschen
Hühneraugenmittel (d. i. Salicyleollodium ) sicher und
schmerzlos beseitigt Carton mit Flasche a . Pinsel 60 Pf.

*
W - * .

*
Ä

Central -Verkauf durch die Kronen -Apothelte
Berlin W .. Früdrichstr . 160.

n
62

s

345

Depot in Wiesbaden in den meisten Droguen - Handlungen .

MIW Arbeitsumrilt MBSil

Weibliche Personen , dir Stellung suche « .

Eine perfecte Maschinen - Näherin sucht Beschäftigung außer
dem Hause . Näh . Feldstraße 16 , eine Stiege rechts . 5866

Junges Mädchen
ws guter Familie , in allen weiblichen Handarbeiten erfahren
sucht Stelle als Stütze der Hausfrau , ohne Lohn , be¬
hufs weiterer Ausbildung im Haushalt . Offerten
unter K . J . 100 an die Exped . erbeten .

Männliche Personen , die KteUnng snche « .

Ein junger , verheiratheter Kaufmann sucht Beschäftigung ,
M liebsten auf einem Bureau . Off . unter W . 27 an die Exped .

Ein tüchtiger Maschinist , zugleich Schlosser
und Installateur , sucht Stellung . Näh . Exp . 6011

Tüchtiger Koch sucht für die Festtage Aushülfsstelle , nimmt
tu. Engagement an . Näh . Römerberg 23 , Parterre .

Ein tüchtiger , junger Küfer - Kellner sucht Stelle .
Ah . in der Exped . d . Bl . 5711

Kaufmännischer Verein
Frankfurt ( Main ) ,

toter dem Patronate der Handelskammer , empfiehlt Hand -
longshäusern und - Gehilfen seine ausgedehnte Stellen¬
vermittelung .

Besetzt wurden 19,000 Stellen seit dem Bestehen ( 1864 )
Ws 14 . Mai 1889 , davon 1471 im Jahre 1887 , 1812 im
Jahre 1888 und 734 vom 1 . /1 — 14 ./5 89 .

Einschreibgeld für Nichtmitglieder M . 2 .50 bei dreimonat¬
licher Bewerbungsdauer . (Manusc .-No . 6341 ) 17

Weibliche Personen , die Stellung finde « .
Ein Ladenmädchen mit guten Zeugnissen für ein Colonial -

»men - und Delicatessen - Geschüft gesucht . Näh . Exped . 6010
Ein junges Mädchen zur Erlernung des Laden -

tzschäfts u . ein Hausmädchen ges . Kirchgasse 37 . 5561
Ein Lehrmädchen mit guter Schulbildung sofort gesucht ,

wsangsgehalt pro Monat 5 bis 10 Mark . 5502
H . Schmitz , Michelsberg 4 .

Tüchtige Kleidermacherinnen f . dauernd ges . Tauunsstr . 37 . 4335
Durchaus geübte Taillen - Arbeiterinnen

auf sofort dauernd gesucht , hohes Salair .
Ah . Kirchgasse 35 , II .

'

Ein j . Mädchen tagsüber ges . Kirchgasse 42 , Conditorei . 5621
W *

Gesucht Herrschaftsköchinnen , Zimmermädchen ,
» rfecte Kammerjungfer , eine Kinderfrau , verschiedene
Annen , Mädchen allein , Haus - und Küchenmädchen durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 6059

Ein zuverlässiges Mädchen zu Kindern gesucht .
k -w Näheres Webergasse 29 , I . 5657
Ein br . Mädchen vom Lande auf 15 . Juli ges . Steingasse 17 . 5695
Braves Mädchen gesucht Hellmundstraße 58 . 5812
Gesucht wird Rheinstrafte 19 sofort ein braves

Mädchen für alle Hausarbeit , das auch wasche »
und etwas kochen kann . Näh . Philippsbergstrafte
No . 23 , 3 . Stock rechts . 5914

Kindermädchen gesucht Wellritzstraße 8 , I .
Albrechtstrafte 11 wird ein Mädchen gesucht .
Ein junges Mädchen gesucht Albrechtstraße 17 a , Laden . 5803
W * Gesucht Hotelpersonal . Bur . „ Germania "

. 6059

Eine gewandte Kellnerin für ein Wein - Restaurant wird
sofort gesucht . Offerten unter Z . W . postlagernd .

Gesucht ein kräftiges Mädchen für Haus - und Küchen¬
arbeit . Näh . Häfnergasse 8 . 5571

für Küche und Hausarbeit gesucht
Adolphstrafte 7 . Laden . 5795

Ein kräftiges Mädchen für leichte Hausarbeit
sofort gesucht Mainzerstrafte 42 . 6053

Ein williges Mädchen zur Hausarbeit gesucht
Iwj ? Saalgasse 8 im Laden . 6015

Ein fleißiges , reinliches Mädchen für die

Küche gesucht . Willi . Müller , 5317

„ Zirm weißen Lamm "
, Markt .

Ein reinl . Mädchen gesucht Ellenbogengasse 2 , Part . 3676

Männliche Personen , die Stellung finde « .

Ein tüchtiger Schlosser - Gehülfe ( auf Kochherde ) findet
gute und dauernde Beschäftigung Bleichstraße 24 . 5293

Retoucheur !
Ein tüchtiger Retoucheur , Neg . und Positiv , findet sofort

dauernde Stellung . A .« Bftrk ,
Hof - Photograph .

Tüchtige Maurer gesucht bei dauernder Beschäftigung
Karlstraße 26 . 5992

4 — 6 tüchtige Maurer
per sofort gesucht von

Kalle & C <h
Anil in färb en - Fabrik ,

Biebrich a . Rh . 5881
PV * Lackirer gesucht Rheinstrafte 87 . 6039
Tüncher - Gehülfe gesucht Frankenstrafte 8 . 6024
Zuverlässige Schreiner , welche im Maschinenarbeiten be¬

wandert sind , gepicht von Willi . Heiland , Steingasse 7 . 5394

Mjrtlplaüprn bei 3 . Stahl werden im Kistenmachen
sUlUJllzillliy äO geübte Schreiner für hohen Lohn und

dauernde Beschäftigung gesucht . 5282
W Ein tüchtiger Glaser - Geselle , Stückarbeiter , gesucht

Herrngartenstraße 7 . 5996
Glaser - Gehülfe gesucht Metzgergasse 33 .
Ein Packer ( Küfer oder Schreiner ) gesucht Schiersteiner¬

weg 2 , Comptoir . 6021
Lackirer - Lehrling kann eintr . Schwalbacherstraße 41 . 5442
Tüncher - Lehrling gesucht Schachtstrafte 24 .
Ein Schreiner - Lehrling unter günstigen Bedingungen ge¬

sucht Friedrichstraße 37 . 4844
Ein Lehrling gesucht Webergasse 42 bei

W . Jung , Tapezirer . 16015
Ein braver Junge wird in die Lehre gesucht von C . Reuter ,

Tapezirer , Louisenplatz 7 . 182
Ein Tapezirer - Lehrling gesucht Stiftstraße 12 . 3616
Schneider -Lehrling gesucht Hirschgraben 12 . 4686
Schneider - Lehrling gesucht Wellritzstraße 6 . 4462
Junger , kräftiger Hausbursche gesucht bei Joh . Wirges ,■ Steingasse 7 . 5427
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Schätzen - Wein ! “ 2 “ BAVARIA

8 Michelsberg ,
Louis Weygaüdt , MichelsbergS . I

3673

I -* Qualität Kalbfleisch

empfiehlt

70

20
von

0
ff
ff

CR
03
CG>
<53

per Pfd . 60 Pf .

Louis Behrens , Langgasse 5 .

sowie

reichhaltige Speisenkarte zu jeder Tageszeit ,

ferner einen ausgezeichneten 1886er Niersteiner , midj

sonstige reine Rheingauer Weine und em gutes Glas

Bier aus der Rheinischen Brauerei Mainz .

6080 Cli . Perez - Moreyra .

Griechische Weine
der Firma

Friedr . Carl Ott in Würzburg .

rohe Sorten , in kräftigen und feinsten Qualitäten zu

Mk . 1 .17 , 1 .32 , 1 .35 , 1 .39 , 1 .40 , 1 .43 , 1 .49 , 1 .50 ,

Friedrichstrasse
31 .

Neue Holländer Boll - Häringe
empfiehlt W . Jung , AdolpSallee 2 , b044

Empfehle während der Festtage :

Vorzüglichen Mittagstisch zu 1 Mk .

Felsenkeller , Tammsstraße 14 .

Schöner , großer , schattiger Garten , vorzügliches
Glas Mainzer Aetienbier , reme Weine und gute

Speisen .
J -

Ms ' UM
Louisenstraße 12 ,

in der Nähe der Bahnhöfe .

Ausschank eigenen Wachsthums .

Reichhaltige Speisenkarte .

Verkauf von Weinen in Flaschen und Gebinden zu

ermäßigten Preisen . 6081

zu Mk . 1 .35 , 1 .45 , 1 .55 , 1 .60 , 1 .65 , 1 .70 , 1 .90 , 1 .95 per Pfund , in

Reue Kartoffeln
prima Maare , 50 Kilo mit Sack 4 Mk . ab Frankfurt a . M .

versendet gegen Nachnahme
stern - Simon ,

327 ( H . 63976 ) Friedberg bei Frankfurt a . M .

1000 Stück

Ananas , frische Ananas
werden am Dienstag auf dem Obstmarkt billig abgegeben .

1884er Frauensteiner ,

hochfeine Qualität , per 3/» Liter -Flasche 100 Pf . empfiehlt

j . c . Biirgener , Weinhandlung .

Verkaufsstellen bei den Herren Biirgener & MosbaclL

Delaspäestraße ( am Markt ) und A . Mosbach , Adlerstraße . 54oi

Echtes Mederselterscr Wasser
SZ 5 SrftSS ’SÄffX ? SÄ '

Engrospreisen , sowie sämmtliche andere Mineralwasser

F . 11 . Haunschild ,

« e - Mineralwasser - Handlung ,
" W

Rheinstraße 17 , neben der Post .

Flüssige Kohlensäure
°

für

.x - Bicrdrulk - und Miiierallnasscr -

Apparalc 11,116

halte stets auf Lager .

Umänderung von Bierpressionen alter

HDD Eonstruction , sowie Lieferung und Aufstellung

neuer Apparate empfiehlt

Feinstes Rhein . Apfelgelee
„ „ sendet in Postkübeln von 8 Pfd . Inhalt franco ä 4/75 Mk .

unter Nachnahme oder gegen vorherige Emsendung des Betrage ^

683 C . Varena , Oberlahnflern a . mH .

Aufträge nimmt entgegen in Wiesbaden C . Ferger Nachf . .

Langgasse 25 . _____

Packeten von Vz Psund an .
'

Emmericher Waaren - Expedition J . L . I * Centrale : Emmerich .

. . . . . i PkU Goldgasse 6 ,
- M »

Filiale in Wiesnaoen . Ecke ber Grabenstraße und Metzgergaßc .

1 .56,1 .70 per Pfd . , in Packeten von 1 Pfd . an .

Geröstete Sorten in guten und feinen Mischungen

Per arofi - Ualch-
mcl . Glas .

Camarite , herber Rothwein . . . 1 Mark 80 Pfg.

Mont Enos , herber Weißwein . . 1

Achaia -Malvasier , vorz . Süßwein , 2

Moseato , vorzüglicher Süßwein . . 2

Mavrodaphue , vorzügl . Süßwein , 2 „

. sowie einige Sorten ausgezeichnete B e er w eine >

., 2 Mark 50 Pfg . bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

_ 6073 E . Rudolph , Frankenstraße 10 .
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Für Herren !
Fertige Lüstre -

,
Cachemire -

,
Brillantine - und Cords - Röcke

,

fertige Leinen -
, Jagdtuch - und Drill - Faconne - Änzüge

sind wieder in allen Qualitäten und Grössen in grösster Auswahl

vorräthig bei

Gebrüder Süss
,

277 am Kranzplatz .

( No . 1255 )360

60 Paar Rehgeweihe ausgestellt ,

darunter schöne Abnormitäten ,

Hirschgeweihe mit holzgeschnitzten
Köpfen ( alt ) , Antilopen , Jagdpfeifen .

6&8oemeinfie frn. L 6et

Brurta . M '
Fr »bu7* SS

i senden , wenn H„ or° rt z®rück ?n
^ ^ ^ e4l^ Vewr|8rP(° chensM

Stadtfeld
’
sches Augenwasser |

nebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei

C . Schellenberg , Amts -Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem „ Hotel Adler “

. H . Stadtfeld . 284 I

- — — MNMriWM

Bester

Fussboden - Anstrich !
Tiedemann ’s

Bernstein - Sehnell -
trocken - Oellack ,

86<t Nacht trocknend , nicht nachllebend,
mit Farbe in 5 Nüancen .
unübertrefflich in Härte ,
Glanz lind Dauer , allen
Spiritus - und Fuffboden-
Glanzlacken an Haltbarleit
überlegen . Einfach in der
Verwendung , daher viel
begehrt für den Haushalt !
Int Kilo u .31/1 K.-Dosen.
Nur ächt m. d. Lchuhmarke

, Karl Fiedemann ,Ŝchutzmarke ) Hoflieferant . Dresden
'

begründet 1833
Vorräthig zum Fabrikpreis . Mufterauf - , mr X 1347 ’1

striche u. Profpecte gratis , in ' . *

Wiesbaden bei H . Trenins , Goldgasse 2 a . 345

• 1 . < w . Goldschmid ,
bv77

____________________
Neue Coionnade 4 .

________
Getragene und neue , selbstgemachte sSchuhwaaren , sowie

aHe Schuharbeiten billigst Hochstätte 23 , I rechts .

Sämmtliche Pariser

Gummi - Artikel

gg Filigran - Arbeit .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich Hierselbst im

Saale des Herrn Bender , tzäfnergasse 4 , einen Kursus
in der so beliebt gewordenen Filigran - Arbeit

eröffnet habe .
Es ist dies die Herstellung von Uhr - und Halsketten ,

Armbändern , Broschen,Haar - undBallschmuck ,

Kreuzen , Cravatten - Nadeln , Verzierungen zu
Kleider - Einsätzen , Sopha - Kissen , Wand - und

Bürstentaschen u . s . w . , Blumenkörbe aus Draht
und Wolle gefertigt .

Die Arbeit ist sehr interessant und äußerst leicht zu
erlernen . Der Unterrichtspreis für den ganzen Kursus

betrügt für Damen , wie auch für Kinder 2 Mk . Unterrichts¬

stunden sind wöchentlich Montag , Dienstag und

Mittwoch Nachmittag von 2 ' / - — 7 Uhr . Fertige
Gegenstände sind im Schaufenster des Herrn Ferd .
Kobbe , Webergasse 19 , ausgestellt .

Indem ich die geehrten Damen von Wiesbaden und

Umgegend bitte , sich recht rege am Unterricht zu betheiligen ,
zeichne Hochachtungsvoll

Elise Flegel , Lehrerin in Kunstarbeiten .

J . Kantorowicz , Berlin W . , 28 Arkonaplatz .
345 ( ä583/3B .) Preisliste gratis .

Ich bi « befreit
149

von dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt
so Mancher aus , und verdanke dieses nur der Geer -

ling
’ schen Special ität gegen Hühneraugen und harte

Haut . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfg . Depot
in Wiesbaden bei Friedr . Tummel , gr . Burgstraße 5 .

Streichsertige Fußboden - Farde ,

schnell trocknend , nicht nachklebend und von größter

Dauerhaftigkeit , Leinöl , Leinölfirnis ?, Dresdener Schnell -

trockenöllack , Parquetbodenwichse , Stahlspähne ,
Pinsel , sowie alle anderen Oelsarben in vorzüglichster
Qualität stets vorräthig bei

lieh . Tremus ,
Drogen - und Farbwaaren - Handlung ,

56 2a Goldgasse 2a .
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Wh werden auf Wechsel und sehr gute Sicher -

tvvvU ZU tu heil per sofort gesucht . Gest . Offerten

unter N . P . 60 an die Expedition .

Wiesbaden .5123

Geldverkehr WS

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 ,

Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech -Anschluß 119 . 5144

Mahnungen .

Adlerstratze 57 2 Zimmer und Küche mit Abschluß an ruhige

Leute zu vermiethen . . , . ,5Jr ;
Adolphstraße 16 , Parterre , sind zwei inemandergehenve ,

elegante Zimmer mit Kellerraum zu vermiethen . Näh . zwischen

5 und 7 Uhr Nachmittags erste Etage .

Emserstraße 65 Hochparterre , 6 Zimmer , Küche , Speisekammer ,

2 Mansarden , mit Gartenbenutzung auf 1 . October zu verm .

Häfnergasse 7 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Zu¬

behör auf 1 . October zu vermiethen .

Jahustraße 22 ist die Bel - Etage von 3 Zimmern , Mich - ,

Speisekammer , 2 Mansarden und 2 Kellern auf 1 . October z

vermiethen . Wh . Jahnstraße 24 , 1 Stiege . obd

Joh
.
Oanl .

laas - Tatoke
für Wiederverkäufer zu Original - Fabrik¬

preisen im Haupt - Depot
J . Kapp , Goldgasse 2

Eine Wohnung Mitte der Stadt für eine Wein -Reftau -

ration gesucht . Offerten unter W . B . 45 postlagernd .

Wohnung von 3 bis 4 Zimmern für Wäscherei auf 1 . Octobn

zu miethen gesucht . Näh . Mped . 4528

Möblirtes Zimmer gesucht in der Nähe der Artillerie -

Kaserne ( Oranienstraße , Rhein - oder Adelhaidstraße ) für einen

Offizier für die Zeit vom 20 . Juli bis Ende September . An¬

erbieten unter M . G . 1889 an die Exped . d . Bl .

Ein junges , bürgerliches

Mädchen
wünscht Aufnahme bei einer alleinstehenden Dame zur

Erholung und längerem Aufenthalte in Wiesbaden .

Offerten sub M . 61303b an Haasenstein & Vogler ,

A . — G . in Mannheim . ( H . 61303b ) 327

5 — 6 Zimmer Parterre oder 1. Etage per

1 . October für Gescliäftszwecke gesucht . =

J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstrasse 29 .

Es werden
circa 3 — 4000 Mk . auf Wechsel , 6 ° /o Zinsen und gute

Sicherheit gesucht . Gef . Off . sub A . B . 2000 an Haasen¬

stein & Vogler , Langgasse 31 . (H 63778 ) 326

WeNugshalver noch neues Haus mit Thorfahrt

und großem Hofraum in guter Geschäftslage . Für Kapitalisten und

Geschäftsleute gute Capital - Anlage . MH Exped 5894

mit großem Hofraum , für Engros - Geschafte , Wem -

jydUÖ Handlung 2C. sehr geeignet ( Hauptstraße gelegen ) ,

zu verkaufen . Näh . Exped . 4611

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

x ML E . Weitz , ML zs
X ----

x

Z Immobilien - Agentur .

X Hauvt -Aqentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

X
VaUP 9

unfall -Gersicherung . 12910 X

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Eine prachtvoll gelegene Villa mit Earten und Stallung ,

bester Curlage , sofort zu verkaufen . Näh . Exped . 3199

Schöne Villen , Geschäfts - u . Badchäuser
in guten Lagen zu verkaufen . NA eres bei

Ohr . Falker , Kleine Burgstraße 7 . 12916

Brosig
’

s Mentholin <H 81UK8 ’

ist ein erfrischendes Schnupfpulver und geradezu unentbehrlich .

Neu : Nickeluhrform .

Allein . Fabrik . Otto Brosig , Leipzig .

Warne vor Nachahmungen . -

In Wiesbaden z . k. bei H . J . Vlehoever . 827

Villen , Häuser etc .

Blumenstraße 6 ist sofort zu vermiethen . 3115

HttVrtthftl Villa , prachtvoll gelegen , mit schönem Vor -

Mllvthui vu und Hintergarten , per sofort zu vermiethen

oder zu verkaufen . 2840

Geschäftslokale etc .

Der Laden Feldstraße 10 , worin seit 15 Jahren ein gang¬

bares Spezereiwaaren - Geschäft betrieben wurde , ist auf 1 . Octobn

zu vermiethen . Jacob Rückert . 5o09

Laden für Kurzwaaren auf 1 . October zu vermiethen .

Näheres Expedition . .
> nnt Wohnung zu vermrethen
Hj 22 O © 11 Moritzstraße 20 . 5294

Taunusstraße Citt großer La - 0N mit Comptoir ,

Magazin und schönem Weinkeller zu verm . Näh . Exp . 10634

Römerberg 16 ist eine Werkstätte zu vermiethen ; daselbst

sind verschiedene Gasglocken billig zu verkaufen . 582b

Capitalie « m verleihen .

Bank - Hypotheken - Capital jeder Höhe für prima Objecte

zu 4 und 4 */a °/o bis 70 °,o der Taxe unter den denkbar günstigsten

Bedingungen durch Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 11261

Gapitalie « ftt leihe « gesucht .

15 000 Mk . oder auch 25,000 Mk . Nachhypotheke auf

ein Haus prima Lage per 1 . October ( sehr gute Versicherung ) zu

leihen gesucht . Offerten unter W . 8 . 27 an die Exped . d . Bl .

10 — 12,000 Mk . 1 . Hypoth . bei doppelter Sicherheit auf

mein hiesiges Haus gesucht . Offerten unter A . W . 10 an die

Exped . d . Bl . erbeten .



Uo . 156 Srpedttio « : Laaggaffe No . 37 . Sott - 31

Mainzerstraße 34 wegen Verlegen des Pensionats nach dem

Innern der Stadt große Wohnung mit Garten zu verm . 5693
Ecke der Nerostraste und Querstraste

/ IvUVUU ist die 2 . und 3 . Etage , bestehend aus je
4 Zimmern , Küche , Keller und Zubeh . , auf 1 . Oct . zu verm . 5752

Nicolasstraße 32 E . hübsche Wohnung von 4 Zim . ( Balkon
u . Bade - Cabinet ) und Zubehör zu verm . Daselbst ebener Erde
S Zimmer und Zubehör zu verm . Näh . bei Fr . Beckel . 5758

Wohnungen zu vermiethen :

Schulberg 19 , nahe der Langgasse , mit schöner , freier Aussicht ,
unter Mitbenutzung von Bleichplatz und Trockenhalle :

1 Wohnung , 3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern , Küche , nach
Bedarf mit Dachkammer , oder getheilt : 2 Zimmer , Küche
mit Dachkammer und 1 Zimmer , Küche mit Dachkammer ;

1 Dachwohnung , bestehend aus 2 Zimmern und Küche . 5959

Schwalbacherstraße 71 ein Dachlogis auf October zu verm .
Tteingasse 20 , im Vorderhaus 2 Treppen hoch , ist ein Logis

(3 Zimmer und Zubehör ) auf 1 . October zu vermiethen . 5767

Taunusstraste 49 eine Wohnung , drei Treppen hoch , von
4 Zimmern mit Balkon , 2 Kammern rc . auf den 1 Oc¬
tober zu vermiethen . Einzusehen Vormittags von 10 — 12 und

Nachmittags von 6 — 7 Uhr . Näh . Taunusstraße 36 . 5686

Walkmühlstraße 23 ( Villa Rheingold ) Frontspitz - Wohnung ,
4 Zimmer , Küche und Zubehör , per sofort oder später zu ver¬

miethen . Preis Mk . 400 . 4436
Eine vollständig neu hergerichtete Wohnung von 4 Zim¬

mern und Küche auf sogleich oder später billig zu vermiethen .
Näh . Römerberg 18 . 3807

Möblirte Wohnungen .

Villa Frankfurterstrasse 10 (möblirt ) .

Zu vermiethen Familien - Wohnungen , sowie einzelne Zimmer
mit und ohne Pension zu billigen Preisen . 4557

Mill MmlmMrO 34 iftÄÄE !
1 . Stock , sofort ganz oder getheilt zu vermiethen . 4676

Schöne , möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche , Fremden¬
zimmer , Zubehör , in der besten Lage , Hochparterre , wegen Abreise
billig zu vermiethen . Näh . Exped . 2065

Möblirte Wohnung Adelhaidftraste 16 . 5799

Möblirte Zimmer .

Adolphftraste 12 , 2 Treppen rechts , möbl . Zimmer . 4613

Friedrichstraße 36 ist ein großes , möbl . Zimmer zu verm . 5772

Kollorcfr ' iceo 7 ist ein großes , gut möblirtes
llüliül olB clooü / Zimmer zu vermiethen . Zu er -

fragen von 10 — 3 Uhr Nachmittags . *

Nheinstraste 7 , Parterre , schön möbl . Zimmer zu verm . 5176

Taunusstraste 45 möbl . Zimmer frei geworden . 1880

Wilhelmstrasse 8
,

Parterre
,

möblirt . !
Mehrere elegante Zimmer ; auf Wunsch Pension .
Möblirte Zimmer sofort zu vermiethen Bleichstratze 29 , Parterre .
Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 38 . 5257
Fein möblirte Zimmer zu vermiethen Bahnhof »

straste 20 , I . 4383

Möblirte Zimmer ,
Möbl . Zimmer m . Gart . u . Kochbr . - Bad Kapellenstr . 2b , I . 1958
Ein Wohn - nebst Schlafzimmer , fein möblirt , zu ver -

miethcn Dambachthal 6a , 1 . Etage .
Möblirtes Wohn - und Schlafzimmer an Herrn

zu vermiethen Karlstraße 6 , 2 . Etage . 2613
Möbl . Salon und Schlafzimmer mit Balkon billig

zu vermiethen Kirchgasse 2 b , 2 . Etage . 4143
E>n ober zwei elegant möblirte Zimmer ev . mit Pension sind sehr

billig zu vermiethen Helenenstraße 9 , 1 . Etage . 6052
ein großes , sehr schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Römer¬

berg 8 , Vorderhaus , 2 . Stock rechts . 5361

Ein möbl . Zimmer sofort zu verm . Näh . Metzgergasse 14 . 6063
Ein gr . , möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 12,2 . St . 5701
Ein freundlich möblirtes Zimmer mit separatem Eingang zu ver¬

miethen Wellritzstraße 21 , 2 . Stock . 5231
Möblirte Zimmer zu verm . Näh . Grabenstraste 18 .
Möbl . Zimmer mit Pension Feldstraße 10 , 1 St . links . 4936
Möbl . Zimmer zu vermiethen Louisenstraße 20 , Bel - Etage .
Ein prachtvolles Giebelzimmer mit herrlicher Aussicht ist möblirt

oder unmöblirt billig zu vermiethen . Näheres Gustav - Adolf -
straße 9 im Laden . 5798

fötn gut möblirtes Zimmer per 1 . August zu ver -
' S miethen Adelhaidstraste 45 , II . 5738

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 2 , 1 . Stock .
Schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen .

Näh . Moritzstraße 42 , Metzgerladen . 5838

(Ftn miihl ittmmrr ftcundl . u . behagl . ,zu 15Mk . p . M . zuvm .
Tlll UWUL DllllUin , Oranienstr . 27 , H . , Il . bei Hort . 5343
Möbl . Zimmer Rheinstraste 57 , Bel - Etage . 4594
Kleines , möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten und Kost zu

vermiethen Saalgasse 22 .
Ein schön und gut möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , II . 4048
In bester Cur tage Wiesbadens ist ein großes ,

elegant eingerichtetes Zimmer , mit oder ohne

Pension , zu vermiethen . Näh . Exped . 5670
Möblrrtes Zimmer , vis - a - vis dem Festplatz , vor den

Eichen , sehr für Schützen geeignet , zu verm .
Anständige , stellensuchende Mädchen können reine und billige

Schlafstelle erhalten Metzgergasse 14 . 6062
Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 5739
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Adlerstraße 49 . 5254

Leere Zimmer , Mansarde « .

Dotzheimerstraste 28 , 2 . Haus , 2 kleine , freundliche Zimmer
auf sogleich oder später zu vermiethen . 6054

Balkon - 1 sofort zu vermiethen am Kochbrunnenplatz „ Filanda "
,

Zimmer J 2 Treppen .
Ein geräumiges Zimmer Michelsberg 9a , Hinterhaus , zu verm .
Ein leeres Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 39 , 2 St . rechts .

Ein großes , unmöblirtes Zimmer , in gesunder Lage , prciswerth zu
vermiethen . Näh . Exped . 5855

Rheinstraße 42 eine leere , heizb . Mans . a . 15 . Juli z . vm . 5705
Schwalbacher ft raste 5 ist eine große Mansarde auf

1 . August zu vermiethen . 6023

Remise « , KtaUunge « , Keller ete .

Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu Derrn . Taunusstraße 38 . 12771
Ein großer Keller , als Weinlagerkeller rc . zu gebrauchen , zu

vermiethen bei W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 . 6050

Fremden - Pension

Fremden - Pension

Pension Weiler
, i7Bm ^ Ächi ’

7 .

Villa
„ Margaretha “

Gartenstrasse 10 und 14 .
Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäder

im Hause . 3147

Auszug * « * den Civilstands - Negister »
i »<r Nachbarorte .

Ktebrich - Mosbach . Geboren . Am 24 . Juni : Dem Taglöhner
Paul Herz c. — Am 25 . Juni : Dem Dachdecker Anton Heiser e. S .— Am 26 . Juni : Dem Maschinisten Johann Adam Engel e. T . — Am
27 . Juni : Dem Maurer Heinrich Kohlhöfer e. T . — Dem Schlosser -
meister Anton Kunz e. T . — Am 2 . Juli : Dem Taglöhner Joseph Herr
e. S . — Aufgedoten : Der Feuerschmied Johan » Wilhelm Fahrion
au « Deizisau , König !. Württembergischen Oberamts Eßlingen , wohnh .
dahier , nnd die Wittwe des Schreiners Georg Christian Stemmler , Marie ,
geb . Merheller , aus Homberg an der Ohm , wohnh . dahier . — Der Küfer -
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Lebherr , m . Fr .

Einhorn :Adler :
Cincinnati .Müller , m . Fr .,

Eisenbahn - Hotel :
Frankenstein .

Berlin .

Hameln .
Bamberg .

London .

Williamsport .
Philadelphia .
Philadelphia .
Philadelphia .

Butt , Frl ..
Greene ,

Rotterdam .
Schweden .

New -York .
London .
London .

Amerika .
Amerika .

New -York .
New -York .
New -York .
New -York .

Schweinfurt .
Schweinfurt .

Hofheim .
Bamberg .

Weesp .
Pforzheim .

Leipzig .
Antwerpen .

Würzburg .
, Berlin .

Landau .

Düsseldorf .
Mülheim .

Frankfurt .
Jülich .

Kiel

Düsseldorf .
Berlin .

Düsseldorf .
Berlin .

Hamburg .
Coblenz .
Coblenz .
Coblenz .
Coblenz .
Coblenz .

, Berlin .
Frankfurt .
Darmstadt .

Hannover .
Emmerich .

Hof : ‘

Hannover .
Cordeux , m . Fr ,
Cordeux ,
Glass , Fr .,
Batt ,
Batt , FrL ,
Haigreave , m . Fr .
Barbett , FrL ,
Gange , FrL ,
Bowring ,
Woolven ,

Friedländer ,
Veith , m . Fr .
Buers , Kfm .,

Schwarzburg .
Frankfurt .

Kempten .
Elberfeld .
Pommern .

Diez .
Köln .

Porht , Fr .,
Catta ,
Ehemann , Fbkb

Kern , Fr . Hptm ,
Dessauer , Fr .,
Musgrave , m . Fr .

Wörner , Kfm .,
Delmhorst , Kfm .
Schulz , Kfm .,
Baum , Kfm .,
Cohn , Kfm .,

Rudi off , Kfm .,
Schwabe , Kfm .,
Sattler , Kfm .,
Sanier , Kfm .,
Köppen , Kfm .,
Ohl , Kfm .,
Lichters , Kfm .,

Vogel ,
Krause , Dr . m . Fr . ,
Horix , Fr .,
Weyersberg ,
Riel , Kfm .,
Levallois , Kfm ,
Desouches , Kfm .,

Angekommene Fremde

(Wiesb . Bade -Blatt vom 6 . Juli 1889 .)

Bröhan , Kfm .,
Klöckner ,
Ganzlin .
Mannheim ,
Mannheim , 2 Frln .,
Conrad , FrL ,
Weick , Rent . m . Fr .,
Sdimbolt , Kfm .,
Erkmann , Kfm .,
Eggel , Kfm .,
Brensing , Kfm .,

Cölnischer I

v . Barnekow , Lieut .,

Lauterer , Kfm .,
Busse , Kfm .,
Wittich , Kfm .,

Alleesaal
Eichbaum ,

de la Somaglia , Graf , Rom .
Dustin , Dayten .
Kühne , Fr . Amtsrath m . Bed .,

G . Wanzleben .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Borchart , Kfm ., Berlin .
Gerhardt , Fr . , Berlin .

Goldene Kette :
Schröder , Fr . Bttrgermstr ., Dieburg .
Schröder , FrL , Habitzheim .
Bauer , Kfm ., Grünstadt .

Goldenes Kreuz :

Greene , FrL ,
Rumble , FrL ,
Lindeberg , Notar , Stockholm ,
v . Schukerank , Assist .,Stockholm .
Brissmann,Ger .-Assess .,Stockholm .

Pfälzer Hof :
Schmidt ,Hotelbes . m . Fr .,Limburg .
Rautke , Milwaukee .

Quellenhof :
Hüchen , Kfm , Stuttgart .
Heigmann , Aschaffenburg .
Bückow , Gutsbea . m . Töcht .,

Bernburg .

Engel :
Streit , Ober -Bürgermstr . , Zwickau .
Goldenberg , Hamburg .

Zum Erbprinz :

Hotel Dahlheim :

Caspari , Kim ., Berlin .

Hotel Deutsches Reich :

Scholten , Kfm ., Köln -
Becker , m . Fr . , Frankfurt .

Cur - Anstalt Dietenmühle :

Scheffer , Botzenau .

Steinbrenner , Dr . med ., .
Wasselnheim .

Bären :

V Waidenfels , Major , Metz .

Thöne , Dr . phil ., Hannover .

Hotel Block :

zu Limburg -Stirum , Fr . Gräfin ,
Gross -Pesterwilz .

Usingen . 1 Rhein - Hotel L Dependance :
Dülken . | utzjgi Rent ., Schwarzenbach .

Ryam , Sind ., Williamsport .
Ryam , Fr . m . Tocht .,Williamsport .
Corgalt , Williamsport .
Parsons , FrL , Williamsport .
Oudenhoven , Kfm . m . Fr .,

Amsterdam .

v Gahlen , Düsseldorf .
Oertli , Kfm . m . Fr ., Constantinopel .
Merette , Kfm .,
Cohn , 2 Kffte .,
Kertenhortz , Kfm .,

Goldene Krone :
Sander , Fr . Rent ., Darmstadt .

Nassauer Hof :

New -York .
New -York .

,, England .
England .

Ross :
Frankfurt .
Frankfurt .
Elberfeld .

Zwei Böcke :

Steinseifer , m . Fr ., Eiserfeld .

van de Loon , Rent . m . Fr ., Crefeld .
Hessel , Kfm ., Pirmasens .
Holland , FrL , Eperjes .

Central - Hotel :

« hülfe Christian Philipp Pröschel aus Kitzingen in Bayern , wohnh . dahier ,

mtb Maadalcnc Gertrude Johanna Klein hon hter , wohnh . dahier .

Der Schneider Philipp Friedrich Strubel wohnh L ° mPerWim und

(rinilic Draisbach , wohnh . daselbst . — Ve r : h e l icht . Am 3V. yum .

D r̂ Sckreiner Hans Christoph Friedrich Hinz aus Lunden , Streiks

Norderdithmarschen , wohnh . dahier , und Jacobine Gertrude Attedcnke
« oitife Geller von hier , wohnh . dahier . — gestorben . Am 30 . yum :

'Jicaiiic Ottilie T . des Fabrikarbeiters Heinrich Kern , alt 14 T .

tim . Geboren . Am 4 . Juli : Dem Zimmermann Friedrich
^ bereisen e. S ., N . Wilhelm . - Aufgeboten : Der Maurer

. — .. . m - ^ et non hier , wohnh . zu Ram -

ichmidt aus Nambach , wohnh .

Luspach , Fr , Sauerschwabenheim .
- • - Hilpersheim .

Berlin .

Brüssel .
Berlin .

Münch ,
Neumann , Kfm . m . Fr .,
Sterkel , FrL ,

Europäischer Hof :

Suter , Kfm . m . Fr ., Berlin .
Tasse , Kfm ., Rosenburg . , , .
Schneider , Usingen . I Romeroao .

a uiolH - I Sinn , Kfm . m . Fr .,
Gruner Wald . I Drucker , Kfm .,

Frano !ooi
’ I Honing , Notar ,

„
C? !

im I Meyerowitz , FrL ,Bensheim . I »
Gries - Bozen . I nOSe

Frankfurt . I Jaeger , m . Farn .,
Paris . I Dana , m . Farn .,
Paris . I Williams , m . Fam .,

. . . . | Cobham , m . Fr .,
Vier Jahreszeiten :

Weisses I
England . I Chri8t Frl

Enck6 ) Frl ,
England . I

EngUnd . Weisser Schwan :

England . I Baron v . Röder , Hauptmann ,
England . I Meiningen .
England . I Campbell , Schottland .
England . I Cahn , Frankfurt .
England . 1 Winter , Fr . m . Tocht , Louisville .

Wilh ?ln ? Silbereisen e. S ., A . WNyeim . — aingtuuKu . w

W h lm Ludwig Philipp Christian Wagner pon h -- r , wohnh zu Ram¬

sch und Christiane Caroline Marie Schmidt aus Nambach , wohnh .

daselbst - Der Tüncher Philipp Carl Boß und Henriette Caroline Debus ,

yicibc von hier und wohnh . dahier . — Der Maurer Adolf Wilhelm Ehren - . - - , _ -

Ed aus Schierstein , wohnh . daselbst und Elise Margarethe Friederike Schwappach , Rent .,

Christiane Bausch von hier und wohnh . dahier . — Serehelicht 2lm | Stark ,

22 Juni : Der Zimmermann Friedrich Wilhelm Silbereisen uno Marie

He
'
le „ e Wilhelm , Beide von hier und wohnh . dahier . — Der Zimmermann

Carl Wilhelm Birk und Louise Amalie Rossel , Beide von hier und

wohnh . dahier . - Gestorben . Am 24 Aum : Friedrich Carl , S . des

Tünchers Friedrich Conrad Wagner , alt 1 3 . I „ Mp
’
n,7pr offizier

«loititcnlirra und Nambach . Geboren . Am 25 . Juni : Dem I • . ’ '

Tüncher Philipp Schaus zu Nambach e. T ., N . Philippine Bertha . — I „ Fr [
Am 27 . Juni : Dem Taglöhner Christian Dauer M Sonnenberg e. T ., | ^ yre , *

9t Louise Johannetle Philippine Margarethe . — Am 2 . I
M

Maurer Jacob Wilhelm Dörr zu Sonnenberg c. T ., N . Lomse Carolme . I
Fr ,

- Verehelicht . Am 29 . Juni : Der Maurer Heinrich Enni August ^ esterweld m . Fr .,
ChriMau Wildhardt , und Catharine Schwein , Beide aus Nambach und I

Wester
”

eld
’

Fri
wohnh daselbst . — Gestorben . Am 28 . Jnm : Christiane Caroline I

tvesterweld
’

iun
Philippine , T . des Maurers Carl Wilhelm Seelgen zu Sonnenberg , alt £

esterweld jun ,

9 3 1 M 20 T . — Am 29 . Juni : Die unvercheL Catharine Margarethe I uo " 3 '

^ örr aus Sonnenberg , alt 67 I . 21 T . - Am,4 Juli : Christiane , geb . I LuftCUrort Neroberg .

Bullmann . Ehefrau des Schreiners Wilhelm Lieser zu Sonnenberg , alt I van Rossem , de Bdt .

70 I 2 T . I Nonnenhof :
--------------------- ■ Schmitz , Kfm ., Cassel .

Kitt , Bahnhof - lnsp . m . Fr ., Köln .
Bonem , Kfm ., St . Wendel .
Stubenrauch , Kfm . m . Fr ., Fürth .

Hotel du Nord :
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Spiegel :

Curschmann , Alzey ,
Schreck , Fr ., Alzey .
Insel , Metz .
Wolff , Ludwigshafen .
Siebei , 2 Frls ., Freudenberg .

Tannhäuser :

Schaar , Cuba.
Klaas , Fbkb ., Ohligs .
Schäferle , Kirn ., Stromberg .
Stenzel , Kfm ., Köln,
Erb , Kfm ., Elberfeld .
Koch , Darmstadt
Kaschhold , Darmstadt ,
Hornkahl , Bahnmstr ., Hamburg .
Kaiser , Rent . m . Fr . , Haynau .
Weinzig , Kfm . m . Fr ., Amsterdam ,

Taunus - Hotel :

Schuchard .Fr .m .T ocht ., Hannover .
Mehause , Brüssel
Lütt , Dr . med ., Brüssel .
Beyer , Ing , Plauen .
Beyer , 2 Frls ., Plauen .
Koch , Bauuntern . m . Fr . , Giessen .
Rai , 2 Frls . Rent ., England .
Rottmann , Pastor , Lüdenscheid .
Rottmann , Wachenheim .
Cohn , Kfm ., Berlin.
Dieterich , Apoth . m . Fr .,

Grevesmühlen .
Fraudee , m . Fam ., Holland .
Klein , m . Fr ., Auckland .
Dougnö , Kfm ., Köln.
Lüring , Fr . m . 2 Söhnen ,

Hannover ,
Schmalz , Fr . m . Tocht . , Ringethal .
Kugkist , Major , Berlin ,
v . Scheel , Oberst , Berlin,
v . Kuycke , Oberst -Lieut , Berlin .
Stoekel , Rent ., Lübeck .

Hotel Victoria :

Treumann , Petersburg ,
de Lange , m . Fr ., Holland .

Hotel Vogel :

v . d . Höh , Fr . m . 2 Töcht ., Witten .
Laws , Rechnungsr . m . Fr ., Berlin ,
Selbmann , Kfm . m . Fr ., Dresden .
Prolzt , Kfm ., Karlsruhe .
Eyken , Stud ., Utrecht .
Jonker , Fbkb . rn . Fr ., Amsterdam .
Ditthorn , Fr ., Breitengrussbach .
Primäres !, Frl , Würzburg .

Hotel Weins :

Gumricb , Kfm . m . Fam ., Lingen ,
Ziegenhein , Kreisthierarzt m Fr,

Oschersleben .
Brandenburg .

Elberfeld .

Hartmann , Kfm . m . Fr ,
Elberfeld .
, Berlin .

Sachse , Kfm .,
Günther ,
Schäfer , Fr .,

In Privathäusern :

Hotel Pension Quisisana :

Schloss , m . Fr . , San Francisco .

Holliday , Frl ., London .
Vandal , Fr . Gräfin m . Fam . u.

Bed ., P ^ 9-

Dugös , Fr ., Paris .
Sparrevohn , Dr . med . m . Tocht ,F

Slagelse .

Kapellenstrasse 2 :

Reiff , Hofschausp ., Karlsruhe .

Pension Fiserius :

Livingstone , Fr ., Chigaco .

Löb , Frl ., Chigaco -

Pension Credö ;

Müntmann , Fbkb . m . Fr ., Barmen .

Klinke , Rent . m Fr ., Iserlohn .

Reliensmann , Frl ., Dortmund .

Saalgasse 36 :
Alter , Kfm . m . Fam ., Danzig .

Villa Margaretha :
Wrangel , Fr . Gräf . m . Bed ., Cassel .

Höh , Fr . Gutsbes ., Bamserhoi ,
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Festgruß
an die deutschen Schutzen .

(XI . Verbandsschießen des badischen , pfälzischen und
mittelrheinischen Schützenbuudes .)

Der Julisonne golden Heller Glanz
Ruht rings auf Rheinlands segensreichen Gauen .
Die Rebe blüht , es winkt der Erntekranz ,
Und würzig steigt der Duft aus Flur und Auen .
Des Sommers Sänger schmettern frohe Lieder ;
Boni Waldessaum zum Thale hallt es wieder .

Festjubel rings ! Auch unser Herze schlägt
Gehobner schon seit all den letzten Tagen ,
Vom Hochgefühl der Feier froh bewegt
Und von Begeist '

rung stolz empor getragen .
Leg an , du Stadt , des Festkleids herrlich Prangen ,
Die Gäste würdig deiner zu empfangen !

Sie kommen ! Nach des Waldbcrgs grünen Hallen ,
Zum Rheine lenkt sie alter Sehnsucht Trieb .
Äon Nah und Fern siehst du sie wogen , wallen ,
Und alle sind uns Allen wcrth und lieb .
Ja , kommt an unser Herz , Ihr theuren Gäste ,
Eintracht umschling ' uns heut am Schützenfeste .

Uebt Äug ' und Hand — nicht feindlich wie in alten ,
Unsel'gen Zeiten , da die Bürgermacht
Zum eig ' nen Schutz im Reich , das tief zerspalten .
Mit Armbrust und mit Faustrohr stand auf Wacht .
Richt braucht vor der Karthaune Ungewittern
Der Raubburg Mauer fürder zu erzittern .

Eins ist das Reich : Was traumhaft alte Sage ,
In fernster Fern wie eines Irrlichts Flich 'n
Am ersten großen deutschen Schützentage *
Ter Sehnsucht Aller kaum erreichbar schien ,
Richt klingt ' s ein bloßer Name in Gesängen ,
Dreifach gefestet ward ' s in Waffengäugen .

Doch gilt 's trotzdem — hört ' s , Schützen allzusammen —
Richt laß zu sein — das Heben ist Euch Pflicht .
Sind auch getilgt der innern Zwietracht Flammen ,
Des Erbfeinds Hassesgluthen sind cs nicht .
Seid auf der Hut ! Am Grenzhag dort die Füchse
Umschleichen Euch , drum habt zur Hand die Büchse ! —

Friedlich gekommen seid Ihr ; grüne Reiser ,
Sie nicken sanft von jeder Büchse Lauf .
Ehrfürchtig schaut Ihr heut zu Reich und Kaiser ,
8toi Lenker der Geschicke droben auf .
Sei froher Feier Weihe Euch gegeben ,
Sef * winkt der © ruft von Rhein und Wald und Reben .

E - Spictmann .

Lokales und Provinzielles .

^ kts Zinlaß des XL Verbands - Schießens prangt Wies -
öeterfleibc Alle Straßen und Plätze , nur wenig Aus -

E ■? r C äl.cIl Fahnenicymuck und Waldesgrün . Selbst entlegene
fmb ntcftt zurückgeblieben , ihre Theilnahme an dem Festesjubel

>1» SuPeren Glanz zu bethätigen . Die Hauptstraßen , insbesondere die
^ .Sstzug berührten , zeichnen sich durch mannigfache geschmackvolle
Kation rn hervorragender Werse aus . Da ist fast kein Haus , das

* 3ur Juli 1862 zu Frankfurt a . M .

war .

[en

ier

* Gin neues , belustigendes Geduld spiel hat die Kal . Verlaqs -
handlung von Adolph Engel in Berlin unter dem Titel Die
wrderspenstigen Ferkel "

seit Kurzem auf den Markt gebracht und»bereits zahllose Abnehmer unter den kleinen und großen Kindern dafür• gesunden . Zartbesaitete mögen allerdings an dem etwas borstig klingenden
Namen der Spielerei Anstoß nehmen , allein auch ihnen dürfte sich bei

rUfllierer Prüfung derselben die Harmlosigkeit des hinter dem ominösen
, Schrld sich bergenden lustigen Zeitvertreibs ergeben . Unter den struppigen
^Vierfüßlern smd nämlich kleine , farbige Kugeln verstanden , welche in einem
Wedrigen , kreisrunden Pappkasten lausen , dessen Boden aus 3 ringförmigen»Abtheilungen besteht . Jede dieser Abtheilungen ist in verschränkter Weise
,mrt einem schmalen Durchlaß für die Kugeln versehen , während sich im-Centrum der ersteren ein kleiner , einseitig geöffneter Behälter , der sogen .
Htall erhebt . Nachdem die Kugeln (Ferkel ) in den äußersten Rand des
Pappkastens gelegt find , besteht die Aufgabe dann , dieselben , ohne sie mit' der Hand zu berühren , durch Balanciren des ersteren in den in der Mitte
bc -nd ichen Behälter ( Stall ) zu bmgrren Je mehr Kugeln vorhanden ,desto schwieriger und lustiger , st das Spiel , das wir allen Ungeduldigenund Solchen , die es nicht werden wollen , recht empfehlen können . Si
Preis des Spiels ist ein sehr billiger .

'

fen . Und diese herzlichen Empfindungen werden ihren er -
wuck zweifellos wieder während der bevorstehenden Festtage
inch des Himmels Gmist nicht fehlen möge !

* In derRcstaneation (Quint , Römerberg 39 , wird heute Sonntagder bekannte Zither -Virtuose Herr Dell aus Frankfurt sich wieder hören
lassen .

* Die Versteigerung der ronfisrirlen Ochsenzungen im Aeeife -
hofe fand unter starkem Andrange von Kauflustigen statt und die erzielten
Preise waren sehr gute . Durchschnittlich dürfte eine Kilo -Büchse auf 3 Mk .
gekommen fern . Im Ganzen wurden 15 Kisten mit je 24 Büchsen L 1 Kilo
ausgeboten .

- o - Kesttzwechsel . Herr Laudwirth Heinrich Kimmel hat eine
Parzelle von 77,25 Qu .-Mtr . im „ Ueberried " für 375 Mk . an Herrn
Oberteldschutzeu Johann Stöppler hier verkauft .

.
* Kleine Notizen . Am FreitagAbeud kam es in der Webergaffe

zwischen zwei Frauenzimmern zu einem Wortwechsel , welcher in Thätlrch -
kf .lt en ausartete , wobei die Eine , eine Ehefrau , mit einem steinernen
Bierkrugc ihrer Gegnerm derart auf den Kopf schlug , daß der Krug in
Stucke ging und die Verletzte nach dem städtischen Krankenhanse gebracht

nicht festlich geschmückt wäre , das nicht Gnirlanden trüge oder duftiges
Tanneugezweig , da ist fast kein Dach , aus dessen Giebel nicht farbenreiche
Banner wehten . Sie suchen den lieben Gästen vom Rhein und Main ,aus der Pfalz und,von den Höhen des Schwarzwalds ein fröhliches
Willkommen ! zu . Diese Aeußerlichkeiten dürfen indeß nur als ' ein
schwacher Abglanz der inneren , tiefwurzelndcu Stzmpathien gelten , welche
Wiesbaden den unter dem Walflspruch : „lieb ’ Äug ' und Hand für 's
Vaterland !" Verbündeten bewahrt hat . Denn nicht znm ersten Male
ist es , daß die Schützen vom Mittelrhein festliche Rast bei uns
hasten , nicht zum ersten Male , daß wir sie hier begrüßen dürfen

. Wie sehr hat sich seitdem nicht der Dinge Wandelbarkeit gezeigt , >vas ist nicht' Alles anders geworden in dieser langen Zeit ? Aber jegliche Vergänglich¬
keit ist überdauert worden von der Liebe zum Vaterland , zu unseren deutsche

KStammesgenoffen . s-" r- ’•— -------- ----- 1

- hebenden Ausdrm .
finden , denen auch

* Sei der Urroberabahn ist vorgesehen , daß zur Erreichung des
»Anschlußes an die Dampf -Straßenbahn (sofern dies die fahrplanmäßigen

Zuge nicht bewirken ) bei genügender Betheiligung und soweit es der Be¬
trieb zulaßt , Zwischenzüge gefahren werden . An Sonn - und Festtagen

» gehen bekanntlich Zwischenzüge fortwährend . Gästen in der Restauration
inuj dem Neroberg dient als Zeichen der bevorstehenden Abfahrt eines-Zuges das Anschlägen der elektrischen Klingel am Seitenbau . Ein Ab¬

rufen findet nicht statt .

i * Für brr Dauer des XI . Nerbando - Schirßens des Badischen
tLandes -Schutzeiivereins , des Pfälzischen und Mittelrheinischen Schützen -
rbundes , und zwar vom 7 . bis einschließlich 14 . Juli , tritt auf dem Fest -
Matze eine Zweig -Postaustalt mit Telegraphen -Betrieb in Wirksamkeit . Die
» neue Verkehrsanstalt ist mit unbeschränkten Annahmebefugnisseu ausgestattet
huud befaßt sich mit der Ausgabe von gewöhnlichen Briefsendungen und

ITelegrammen

, sowie mit dem Verkauf von Postwerthzeichen . Dieselbe ist
täglich von 8 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags und von 2 — 8 Uhr
Nachmittags für den Verkehr mit dem Publikum geöffnet . Briefe und

« Telegramme , welche bei der bezeichneten Verkehrsanstalt in Empfang ge¬
kommen werden sollen , müssen mit der Bezeichnung „WieSbaden - Schieß -

Zplatz "
versehen fein .

i „
* Für das XI . Verbands - Schießen hat auch Herr Hof -Kupfer -

rfchmied Eduard Meyer einen Ehrenpreis , aus einer Zusammen¬
stellung praktischer Haushaltungs -Gegenstände bestehend , gestiftet .

* Der Andrang tu den Luther - Festspielen ist , wie zu erwarten
, ent sehr großer . Obgleich der eigentliche Verkauf erst am Sanistag

begann , waren doch bereits am Freitag durch Vorausbestellung so viel
kEintrittskarten für alle fünf Anstührimgen vergeben , daß es dringend
eempfohlen werden muß , rechtzeitig die Besorgung der Karten auch für die
»-spateren Aufführungen zu bewirken . Der Verkauf findet im Königlichen
^ Schlosse statt .
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der Fall . Dem Publikum von vorgestern war das Stück zu roh ,
und in der That ist ja die Ohrfeigen -Affaire , die sich noch dazu wieder¬

holt , nicht gerade fein . Auch erschienen demselben die Voraussetzungen und

der Verlaus der Handlung zu sehr gekünstelt und gesucht . Anderswo setzte

man sich einfach über all das hinweg und hielt sich nur an die urkomische

Verwickelung und die kecke, lustige Idee , daß die Frau eines Mannes , der

sich wegen deren Mutter von ihr scheiden läßt , schließlich durch eine zweite

Verheirathung dessen Schwiegermutter , die ursprüngliche Schwiegermutter

aber als Draufgabe dessen Schwieger -Schwiegermutter wird . Das Publikum

von Berlin und Paris ist eben weniger zartsühlend und mehr dem Gewagte »

und Kecken geneigt als das unsere . Beide Parteien haben von ihrem Stand¬

punkte aus recht . Dem Krittler , der auch zugleich den außerordentlich

geschickten technischen Aufbau , den kecken, ganz neuen und originellen

Einfall bewundert , der in Berlin die Leute vor Lachen fast bersten sah,

ihm kann man es nicht verdenken , wenn er sich weniger an die schlechte»

als an die zahlreichen guten Seiten der lustigen Arbeit hält . Das SM

fängt erst in der Mitte des zweiten Aktes an , komisch zu werden , aller

Andere ist Exposition — von da ab liegt aber eine solche Fülle

ursprünglicher , drastischer Komik in der Situatton , dieselbe wird

so geschickt gesteigert und ausgenutzt , daß wir trotz des vorgestrigen Bn -

diktes das Stück für eint der besten französischen Farcen halten , bieim

letzten Jahrzehnt geschrieben wurden .

Die Franzosen nutzen jetzt die Ehescheidung , bte ihnen durch das neit

Gesetz gegeben wurde , im Leben wie auf der Bühne gründlich aus . Em

Welt von neuen Motiven , die ihnen vorher verschlossen waren , und gegen

die uns die Gewohnheit blind macht , da wir ja die Ehescheidung feit

Urväter Zeit besitzen , hat sich unseren gallischen Nachbaren mit bei»'

„divor5ons
“ eröffnet . Sardou begann mit dem gleichnamigen Stück (beutfö

als „Cyprien,ie
" bekannt ) noch vor der Votirung des Gesetzes den Steigen.
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Kimft , Wiff « nsch ° f » . L » - rawr .

R . M . Kurhaus - Theater : süddeutsches Softheater -

Enftmdle . „Madame Bonivard
"

, Schwank in 3 litten aus

dem Französischen von Mar « und Bisson .

D c r Schwank , der Paris ein Jahr lang , der Berlin fast etn halbe

c,ahr hindurch (136 Mal ) allabendlich lachen machte , der über bte

meisten deutschen , amerikanischen , englischen und anderen europatsch N

Bübnen mit außerordentlichem Erfolge wanderte , er hat in Wiesbaden

chcht ehr gefallen . An dieser Thatsache ist nichts zu ändern man muß

« e einfach constatiren . Der Werth eines solch tollen Schwankes , de

nickt ialnrische Streiflichter auf gewisse Auswüchse und Typen werfen ,

leim Gestllschaftsschilderung wie das feine Lustspiel sein will , nicht wie

diests lacheiib geißeln soll , hängt einzig und allein vom Gefall n ab .

Ist bas Stü/so komisch , daß das Publikum über >e rne ' st h -

fälligen Voraussetzungen hinwegkommt , wird die Vernunft nicht gerade

wit Küßen getreten , kann man herzlich und ehrlich lachen , so hat

das Stück seine Berechttgung , es wirb unter die guten

Werke registrirt . Anderswo war da « mit „ Madame Bon,v

Welch ein drolliger Vorwurf liegt dem Schwank zu Grunde ! Hm

Duval , ein wohlhabender Componist zu seinem Vergnügen , kann feint

Schwiegermutter , Madame Bonivard , eine ehemalige Ballettänzerin , nicht

ausstehen Durch eine Reihe von Vorfällen geräth er in eine solche Wuth,

daß er sie ohrfeigen will . Unglücklicherweise trifft der Schlag seine Fra »

Diane . Trennung ! Bereits im zweiten Akt finden wir aber Herrn Duval all

glücklichen Gatten einer reizenden kleinen Frau ( Gabrielle ) wieder , die mit

einen Vater hat , mit dem er sich ausgezeichnet verträgt . Dieser lebensluW

Wittwer ist z. Zt . verreist , kommt aber plötzlich zurück — nut einer heim¬

lich angetrauten Gattin und deren Mutter . Es stnd Diane und Madam

Bonivard . Wie nun der Alte daran druckst , seinen Kindern die MttthetMS

von der Verheiratung zu machen , wie plötzlich Madame Bonivard M

Herrn Duval gleich einem Gespenst auftaucht , wie dieser allmählich hwt«

die Wahrheit kommt , das ist von geradezu verblüffender Komik ,

Berlin mußten dabei minutenlange Lachpausen gemacht werden , hier h°m

man nur ein gedämpftes , sanftes Lachen . Der dritte Akt ist techuych

Meisterwerk , da die Autoren es fertig bringen , diese Wirkungen nach i«

übertrumpfen . Duval verflicht , seinem Schwiegervater Bourgaiteiff samt

feiner jetzigen Frau die Wahrheit zu verbergen und Ersteren mit Mad °m

Bonivard zu entzweien . Da diese ihrem Schwiegersohn Bourganeuf , berfffl

junges Eheglück genießen möchte , keinerlei Vertraulichkeiten mit Diane fieftati

ihn nicht einmal mit ihr allein läßt , so daß derselbe nur Widerwärtigkeiten °°

seiner Ehe hat , so gelingt der Plan . Schließlich fällt wieder bte berühmt

Ohrfeige . Diane und ihre Mutter ziehen mit dem jungen Champeaux ab , bet «

schon anschmachtete , als sie noch Frau Duval war . Unserem empfi -

sicheren Publikum zu Lieb hatte man Übrigens manche gewagte , aber lnW

Stelle gestrichen . Man lachte zwar , aber im Ganzen war es doch M

der , auch von uns erwartete , große Erfolg .

Zum Theil mag die Art der Darstellung daran schuld fern . *

deutsche Schauspieler , selbst derjenige , der im deutschen SchwankWMV ,

liebes leistet , findet in den französischen Farcen nicht den fixeren Sobm

Gewohnheit und Überlieferung , der heimischen Art und Sitte ®

verlangen eine mehr parodistisch leichte Behandlung . Die den schen ^
stellet unterstreichen die Pointen zu sehr ; sie können w ° A drastych ,

übermütig sein . Nur wenige Spezialitäts -Buhnen , toie das Wallnerth «

£ ”
« « Ito * W » M . Ito HM . » »

zu Haus . Der Freitagsaufführung fehlte etn gewifses Etwas , der H

des parodistischen Uebermnthes . Lauter gute und feine ■

nicht recht für dieses Stück passend . Im Einzelnen ist da Ntemand

ämwortlichzt . machen . Frl . Martvrel war eine ganzstreßsiche

sie hatte der berühmten deutschen Vertreterin , Anna Schramm , M

abgesehen und brachte ihre Pointen wirksam zur Gc tnug , ab « t den : cht
^ ^

traf sie doch nicht so ganz , ebenso wenig tote Herr B ° t t ch b

flott und hübsch , aber nicht komisch genug spulte . Das * 9 . ■

Bourganeuf des Herrn Lehmann . Die beiden Vertreterinnen der
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werden mußte Der Vorfall hatte einen großen llieuschenaustauf zur

tztzolae — Wie
'

man uns mitthellt , find die tn der neuen Trinkhalle aus -

aefttllten automatischen Annoncen - Uhren eme Erfindung des Herrn

A Ludw ^g hier . - Die hiesige Privatpost hat sett gestern eine geschmack¬

volle Schützenfestmarke ä 3 Pfg . in Curs gegeben .

- i - Sirbrich . 6 . Juli . Zwei Hausbesitzer in der Rathhausstraße

wollen nnen Civilprozeß gegen Die Danipfftraßenbahn -Unternehmer

meaen des ihnen unleidlichen Rauches und Läutens anstrengen . — Gegen

dieAntoge einer Dampf - Kreissäge auf dem Zimmerplatze der Herren
Gebr Schmidt richten die wegen des starken Geräusches und der treuer -

aefährsichkeit geschädigten Nachbarn eine Beschwerde an die König !. Re -

aiorung . — Unserer Polizei ist es leider noch nicht gelungen , d ’N Einbrecher

zu ermitteln , der kürzlich bei Tagesanbruch eine nicht unbedeutende Summe

aus der Wohnung des Herrn Kaufmann Stamm gestohlen .

s Eltville , 6 . Juli . Um bei einem Brande sofort Wasser zu haben ,

hat man jetzt - nachdem die Beschaffung eines großen Saugers als nicht

mit der Justizbehörde , betreffeuo den Neubau eines G eri ch t s ge b a u d es ,

entailtig
'

genehmigt . Der Neubau wird nun doch an das -stordende der

Stadt (Dr . Grövc ' scher Acker ) zu stehen konnnen , da bte hiergegen Bor -

gebrachteu Einwände als nicht begründet erachtet wurden . — 3ni falt allen

Orten der Umgegend wird geaeutvarttg die Hundesteuer erhöht . Auch

hier wurde dieselbe von 6 auf 8 Mk . festgesetzt .

= Die », 3 . Juli Die Arbeiten zum X . Verbands - Feuertoehr -

taa des Regierungsbezirks Wiesbaden find im vollen Gange . Zur . 1 -

Haltung des Festes ist der bei Orauieustein gelegene Exerzierptotz besttmmt

worden Nach dem bereits ausgegebenen Programm findet die Delegieren

Versammlung Samstag den Äi Mittags 4 Uhr ftat Sttab « : 3ta -

ttiinnfinH her Stadt und SJhlnär =(Eonctrt tut E . -Ltoü ĉhen Garten .

Sonntag den 28 . Juli (Früh ) : Haupt -Versammlung ttnd Hebung . Mittags :
'T-rftpfien int v>d1ci SBecu Zug nach dem Festplatz . Montag den 29 . ^ uli

Istrüb ) • Besichtigung und Prüfung der ausgestellten Geraihe ; Fruh -

Zoppen und Eoucert . Mittags / Coitcert und Äolksspiele auf dem Fest -

platze . Abend « : Feuerwerk auf dem Festplatze . .
* nm Taunus , 5 . Juli . Die Kaiserin Friedrich ,

begleite ? von Graf Seckendorf unb Gräfin Perponcher , besuchte heute 1tach -

wittaa die hiesige berühmte , von Geheimrath Dettwetlcr geleitete Hcll -

thinoeutraiite Dr . Dettweiler geleitete bte Kaiserin burd ) alle

wickttaen Räume der Anstalt sowie die Parkaulagen , woselbst die Kranken

i bRi tostsse u lag - ' Die Kaiserin unterrichtete sich - ngehend über

bk Eurmethode und spendete den Einrichtungen der Anstalt tmeberl )olt

rphhnften Beifall beehrte auch einige Kraulen nut freundlicher Jnfbrache .

Be ?Äaub bie SiUe unn Lettweiler und die Hauptapotheke der

m . ifnir ethrer Mkaiestät die von Homburg gekommen war

nachlängeremAZuthalt in der Anstalt nach ihrem nahen Schloß

Friedrichshos weiterfuhr , wo die Prinzessinnett Töchter weilen . ( K . Z .)

* yerrnnnl - llndirid )trn ans dem Loestfach . . Forst -Assessor

Rürbaus tft zum Oberförster ernannt und ihm die Oberforsterstelle

L i & UUStf
fiirfter Salzig zu Kamp ist gestorben und dem Hilfsjager <oalzig die

der (Stoffe X Caspari sind notirt .
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(grl . Drucker ) und der „Gabrielle " (Frl . Schlögell ) hätten ihre Rolle

vertauschen müssen . „ Diane " gebührt der Liebhaberin und wird überall von

ihr gespielt . Sie ist überlegen , kühl , berechnend , die echte Tochter ihrer

Mutter , der sie in späteren Jahren gleichen wird . Das kann eine kleine Naive

Mt zum Ausdruck Bringen . Gabrielle dagegen , ein herziges Weibchen ,
M Frl . Drucker sehr gut gelegen . Am besten gefiel mir eigentlich Herr
Ltuthien , der den Champeaux zwar chargirt , aber sehr ergötzlich und

girifam spielte . Herr Reiff verdient als Onkel Corbulon lobende Er -

»ähiiung .
Die Bühne sah in Anbetracht der Verhältnisse sehr gut aus . Der

große Saal und das größere Podium eignen sich weit mehr zu theatrali¬
schenVorstellungen . Noch ein Wort über die Akustik . Die Darsteller ver -

ftärften im ersten Akt , um nur recht deutlich zu werden , ihre Stimmen zu
sehr. Dann gibt es einen Widerhall . Später sprachen sie wie gewöhnlich ,
mb das ist für den Saal das Richtige . Sie müssen nur scharf acceutuiren ,
dann versteht man sie schon .

Herr Prasch mag sich trösten . Er hat noch eine so große Auswahl
guter und wirksamer Stücke auf feinem Repertoire , daß er felbft bann ,
mn das Publikum bei der zweiten Aufführung nicht anders über den
ikrmütijigen Schwank nrtheilt , nicht in Verlegenheit kommt . Daß er
dai vielgegebene und vielbelachte Stück den Wiesbadenern vorführen wollte ,
mß Jedermanns Zustimmung finden . Solche Erfolge , wie sie die

.Bonivard " auswärts gefunden , lassen sich nicht „ vornehm
"

übersehen und

Porsten .
* Ctrrhairs - Theater . Morgen Montag ) Abend findet eine

Wiederholung des luftigen Schwankes „Madame Bonivard " statt .
Bit machen ganz besonders darauf aufmerksam , daß es diesmal bereits
um7*/a Uhr beginnt
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* Dir sentimentale Cirbljttberiit Frl . Clara Kaibach , unter
krDstectton Rösicke am Mainzer Stadttheater engagirt , war von
Mainz nach Leipzig gekommen und dort zu einem Liebling des Theater -
Mikums geworden . Jetzt folgt sie einem Rufe an das Hoftheater in
toben . Ihr letztes Auftreten im Leipziger Skadttheater gestaltete sich
pi einer großartigen Ovation für sie . Hier brach sich noch einmal die oft

Sette Begeisterung für die anmuthsvolle Künstlerin in lautester Weise
und als Clara Salbach , die man unter Blumen und Lorbeer fast

begraben hatte , nach einer sehr erhebenden , innigen , ihr von Director und
Wegen bereiteten Äbschiedsfeier auf der Bühne das Theater verließ , ward
6t von Hunderten von Menschen jubelnd empfangen und , nachdem man
hie Pferde von ihrem Wagen gespannt , im Triumph unter fort =
Letztem Hochrufen nach Hause gefahren .

* Urbrr dir Versteigerung de « berühmten Mistet schr »
Kilbe» „ Angelus " in der vente Secrötan in Paris schreibt Alb . Wolff
m . Sigaro

" : Seit einer halben Stunde ist das Publikum aufgeregt durch
hi- Preise und die Hitze , nervös geworden . Dreiviertel aller Anwesenden
i«d offenbar wegen des „Angelus "

gekommen . Dies berühmte Gemälde
Wet ’S war bei Äbzeiten des Künstlers dem französischen Staate ver -

Slich
für 8000 Frcs . angeboten worden ; © ecrötan hatte es vor einigen

hren nm 160,000 Frcs . gekauft . Als es gegen 5 Uhr zum Verkaufe
Mellt wird , durchläuft ein langes aufgeregtes Zittern die Galerie . Bis
hchin hatte Jedermann gesessen , jetzt steht Alles im Saale . In einer
Miaute sind die Gebote für das „Angelus

"
auf 800,000 Frcs . getrieben ;

geboten wird einerseits von zwei amerikanischen Gruppen , bereu eine bie
wtcoran Galette , bie anbere bie American Artistic Association vettriti — ,«tbererfeits von Herrn George Petit im Namen Antomu Proust ' s , bes
tauftragten ber französischen Regierung . So oft bas „Angelus " um
o-il-re 100,000 steigt , ertönt Beifall im Saale . Bei 450,000 hören bie
Vertreter ber Corcoran Galerie auf , aber bie anbere amerikanische Gruppe
wt standhaft aus , unb scheint entschlossen , das Meisterwerk nicht in
mnkreich zn lassen . Eine unglaubliche Leidenschaft bemächtigt sich aller
miüther . Auch Autonin Proust , hingerissen von der allgemeinen Er -
--iuug, tritt aus seiner Zurückhaltung heraus und bietet selbst mit . Man
Mist , daß dies für Rechnung des Staates geschieht , und nun mengt sich
™ patriotische Gefühl mit in 's Spiel . Man drängt sich um Proust , ber

।«uue macht , den Kampf aufsugeben unb ruft ihm zu : „ Bravo ! Verlieren
Luden Muth nicht ! Lassen Sie bas „Angelus " nicht fortgeben 1 Wenn Sie
W Gelb genug haben , so werden wir es aufbringen !" Und abermals tritt
tagt in den Kampf ein , „500,000 Frcs . !" ruft er unter donnerndem Bei -

„501,000 !" ertönt von den Gegnern . Bleich vor Aufregung fagt Proust
dB.OOO", Der Hammer fällt , das „Angelns " wird ihm zugeschlagen ,
ü- Scene , die nun folgt , spottet jeder Beschreibung : man ruft Bravo !
M .Männer schwenken bie Hüte , bie Frauen meinen vor Freude . Aber
Witten dieses Taumels von Entzücken werden Proteste laut . Die
A-nkanische Gruppe hatte 1000 Frcs . mehr geboten , was der Auctiouator
wattier überhört hatte . Der Fall ist streitig — Proust kann auf feinem
We bestehen , aber er will auf dem Erwerb des Bildes keine Unregel «
Mgkeiten haften lassen und mitten in bie Erörterungen über die Streit «
Me fällt die ruhige Stimme des Auctionators , der noch einmal wieber -

„502,000 Frcs . ! Bietet Niemand mehr ? "
508,000 Frcs . !" ant -

jTOet der Vertreter ber amerikanischen Genossenschaft . Proust , umgeben* einer zahlreichen Gruppe von Freunben , ist unentschlossen , fein
Miöern ist angesichts ber großen Verantwortlichkeit , die er übernommen
>» >> kmflich . Aber er ist zu weit gegangen , um jetzt noch zurücktreten
Äncn : endlich murmelt er mit erstickter Stimme : „550,000 Frcs . !" —
-« '2,000!" fährt die amerikanische Gruppe fort . — „553,000 !"

sagt Proust .

Dann ein langes Schweigen und abermals fällt der Hammer . Das
Angelus bleibt tu Frankreich . Und es wiederholt sich der Freudentaumel
von vorhin ; man umringt Proust und drückt ihm die Hände : die Auction
muß für einige Minuten unterbrochen werden ; die im Hintergründe
Stehenden springen über Stuhle und Barrieren , um in die Nähe des
Mannes zu gelangen , welcher der Held des Tages ist . . . In der That
kann Proust bas Verbienst , Mittels Gemälde für einen geradezu unerhörten
Preis bem Vaterlanbe bes Künstlers erhalten zu haben , in erster Linie
beanspruchen . Seiner Anregung ist es zu verbanken , baß begeisterte
französische Kunstfreunbe einen Garantiesonbs von 860,000 Frcs . zusammen -
brachten , um ben Ankauf bes Gewölbes zu ermöglichen ; 200,000 Frcs .
davon waren geschenkt ; ber Rest wirb in Anspruch genommen werben ,
wenn bie Kammer bem Ministerium bie Bewilligung biefer Summe ver¬
weigert . Daß bie « geschehen könnte , glaubt aber kein Mensch in Paris .

* Das Löwenthal ' sch » Cholera - Heilverfahren . Professor
Löwenthal , welcher bekanntlich in ber Charge eines französischen Marine¬
arztes nach To nking gehen soll , um dortfein Cholera - Heilverfahren
an lebenden Menschen zu prüfen , veröffentlicht in ben letzten Nummern
ber „ Deutschen Mebiz . Wochenschrift " bie bacteriologischen unb Thier -
Versuche , welche ihn zu feinem Heilverfahren geführt haben . Prof . Löwen¬
thal ( früher Professor ber Medizin an ber Akademie in Lausanne ) hat
seine Versuche auf Anregung des Geheimeraths Koch in dessen Laboratorium
in Berlin im Mai 1888 begonnen und später bei Professor Carnil in Paris
fortgesetzt . Nach vielen mühevollen Vorprüfungen stellte er sich ein Gemisch
zusammen aus 200 Gramm gehacktem Schweinefilet , einer vom Fett be¬
freiten und ebenfalls fein gehackten Bauchspeicheldrüse vom Schwein ,
10 Gramm Pepton unb 5 Gramm Kochsalz . Diese Masse wird unter
Zusatz von Wasser im offenen Tops über einer Gasflamme gerührt unb
zum „Binden " bes Breies etwas Mehl zugefügt , bis bas Ganze einen
flüssigen , gleichartigen Brei bilbet , welchen man bann alcalifirt unb in
sterilisirte Glasröhren füllt . Dieser Brei wirb mit ein bis Drei Cubik -
Centirneter Reincultnr von Cholera -Bacillen verirnpst , welche mit Hilfe
einer bicken Platin -Nadel in dem Brei verrührt werden , worauf dieser auf
28 Stunden in ben Brütschrank kommt unb bann burdj einftünbiges Verweilen
im kochenben Wasserbabe fterilifirt wirb . Schließlich wird ber Brei durch
ein reines Leinenläppchen durchgeseiht , und man erhält bann einen dünn¬
flüssigen Breisaft . Mäusen , welchen ein ' Cubik -Centimeter dieses Saftes
in die Bauchhöhle gespritzt wurde , erkrankten sofort und starben nach
wenigen Stunden . Daß diese Wirkung einzig unb allein der Bauch¬
speicheldrüse znzuschreiben ist , beweist die Thatsache , daß bei Control -
versuchen , in denen derselbe Saft ohne Zusatz jener Drüse bereitet wurde ,
bie Thiere gesund blieben . Das Wesen ber Cholera erklärt sich nun
folgenbermaßen : Haben bie Kommabacillen Eingang in ben Verbauungs -
Canal gefunben unb über ben Magen hinaus sich in ben Dünnbarm fort «
geschleppt , so treffen sie in bem alkalischen , flüfsigdreiigen Inhalt bcffelben
einen sehr günstigen Nährboden für ihre Entwickelung und Vermehrung ,
bem ftänbig ber Bauchspeichelbrüsen -Saft zufließt . Dieser Saft erzeugt
durch einen chemischen , vorläufig noch nicht näher bekannten Prozeß aus
den Cholerabacillen einen giftigen Stoff , welcher , während bie Bacillen sich
nur im Darmcanal verbreiten , durch bie feinen Milchgefäße ber Darm¬
schleimhaut in 's Blut übergeführt wird , auf diese Weise ben ganzen Körper
vergiftet unb ben Tod herbeiführt . — Zu seinem Choleraverfahren kam
nun Prof . Löwenthal auf folgende Weise : Er vermischte den mit Cholera «
bacillen vettmpften Bauchspeicheldrüsen -Brei mit Salol , einem der neueren
außerordentlich vielseitig wirkenden Arzneimittel . Nach kurzer Zeit ließ sich
feftfteüen , daß die Cholerabacillen in dem Brei zu Grunde gegangen waren
und Einspritzungen dieses Breies in die Bauchhöhle von Mausen töbteten
diese Thiere nicht . Man kann sicher annehmen , daß im menschlichen Darm¬
canal dieselben Verhältnisse vorliegen , wie bei den bacteriologischen Ver¬
suchen. Das Salol wirkt wahrscheinlich in ber Weise , daß es die Gift -
Bildung aus ben Kommabacillen entweder birect burch Vernichtung ber
Kommabacillen selbst ober durch bie Aufhebung ber Wirkung bes Bauch -
speichelbrüsen -ScffteS hindert . Für den praktischen Gehranch schlägt Prof .
Löwenthal bie Anwendung des Salols in der Weise vor , daß bei dem
Herrschen einer Cholera -Epidemie gefährdete Personen vorbeugend zwei
Gramm Salol während ber brei Hauptmahlzeiten des Tages einnehmen ,
Cholerakranke selbst aber stündlich ein Gramm .

Deutsches Reich .
* Uebee die Reise des Kaisers nach England

wird offiziell mitgetheilt : „ Den bis jetzt getroffenen Anordnungen
zufolge trifft der Kaiser am 2 . August Abends 5 Uhr in Spithead
ein , woselbst derselbe von dem Prinzen von Wales empfangen
wird . Die Kaiserliche Yacht „ Hohenzollern "

soll während des
Besuches des Kaisers auf der Rhede von Cowes ankern ; der
Besuch wird sich über fünf Tage ausdehnen , von denen einer der
Flottenschau , ein anderer der Staatswerfte in Portsmouth , ein
dritter dem Truppenlager in Aldeshod und ein weiterer der Regatta
des Königlichen Yachtgeschwaders gewidmet sein wird . "

* Hofnachrichten . Die Kaiserin Augusta genehmigte einer
Gesellschaft amerikanischer Ingenieure , welche auf Einladung des Vereins
deutscher Eisenhüttenleute die Rheinprovinz besucht , bie Besichtigung bes
Coblenzer Schlosses unb Schloßgartens unb ertheilte einer aus brei Mit¬
gliedern bestehenben Abordnung dieser Gesellschaft bie nachgesuchte Audienz .
— Der Herzog von Edinburg ist , von Kissingen kommend , zu einem
längeren Aufenthalte in Coburg eingetroffen .

* Der Dnndesrath hielt am Donnerstag unter dem Vorsitz des
Vicepräsidenten des Staatsministeriums , © taatSfecretärS bes Innern
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• Uerkehr mit Arrrreimittel » . Die auch von uns

gebrachte Meldung einer Zeitungs - Correspondenz , welche einen

Gesetzentwurf in Aussicht stellt , der eine ganze Reche schwebender

Fragen bezüglich des Verkehrs mit Arzneimitteln , Geheimmttteln ,

Giften 2C. zusammenfassend regeln solle , ist mindestens ungenau .

Wie die „ Apotheker - Zeitung
" mittheilt , handelt es sich zunächst

nur um eine demnächst zu erwartende Revision der Kaiserlichen

Verordnung von 1875 über den Verkehr mit Arzneimitteln .

* Das bürgerliche Gesetzbuch . Zur Vorbereitung des dies¬

jährigen deutschen Juristentages hat der Ausschuß desselben eine gme

Anzahl Gutachten über einzelne Bestimmungen des Entwur es e neS

deutschen bürgerlichen Gesetzbuches von namhaften Juristen erstatten laficn,
da dasselbe der Sauptgegenstand der diesmaligen Berathnngen des ^ unüen -

taaes sein wird . Von den drei Banden , welche diese . Gutachten füllen

werden , liegen bis jetzt zwei (Verlag von I . Guttentag m Bersin ) vor .

&Ä ST * T6Ü » M

asten Olympia in der vom Bundesrath bereits sruher genehmigten Weise

nunmehr Verfügung getroffen worden ist . Auf Grund des Zsilfallver -

sicherungsgesetzes wurde genehmigt , daß für die Rorddeittsche 2eptil -

Berufsgenossenschaft statt eines Schiedsgerichts deren mehrere nach Be -

Frken gebildet werden . Anch wurde genehmigt , daß die von dem Papst
ovucJL. u7 hpitHrhpn uberime enen

* Die Converttrung rassischer Merthe . Auf die I

veröffentlichten Prospecte über die Convertirung der russischen

Prioritäten hinweisend , empfiehlt die „ Rordd . Allg . Ztg .
" den

Inhabern derselben , die offerirte Rückzahlung zu acceptrren und I

sich nicht durch Annahme der Conversion einen neuen Besitzstand

an russischen Papieren unter schlechteren Zinsbedtngungen al »

früher zu schaffen . — Die „ Pol . Nachr .
" weisen darauf hin , daß I

der Pariser Markt zur Zeit große Beträge russischer Werthe

abzugeben versuche . Die Erklärung hierfür liege darin , daß zu I

Ende des vorigen Jahres - infolge von Warnungen - die

deutschen Capitalisten über zwei Drittel Titres der zu convertrrenden

Werthe zur Rückzahlung präsentirten . „ Die neuen Trtres wurden

von Paris ausgenommen , namentlich enorme Quantitäten von der

4proc . russischen achtziger Aft -eihe . Dank diesem Anrmo gelang

es die letzten großen Umwandlungen anscheinend glanzend durch -

zu
'
führen ; nun erweist sich der französische Markt nicht geneigt

oder nicht in der Lage , diese Massen auf die Dauer aufzunehmen , |

beinahe 500 Millionen sind in den Händen der Speculation , die

auf ihre Unterbringung bedacht ist . Der Pariser Markt verbucht

gleichzeitig mit dem Brüsseler , einen Theil semes ' Besitzes > abzu¬

stoßen und hierin ist eine Gefahr für den deutschen Markt zu

finden , wenn er sich zur Transaction hergibsizur Verringerung
des Zinsfußes beizutragen , wodurch er die durch die Constellatron

geschaffenen Vortheile der Verringerung seines Besitzes verlieren

würde . Wir warnen deßhalb vor der Wiederanlegung jener Werthel

* »ii >,sichtlich der Rückgabe der durch Todesfälle er¬

ledigten Grdensinsignirn , Ehrenzeichen . und Denkmünzen benimmt

dst königliche General -OrdenS -Commifsion in Berlm Folgendes Nach

hcn betreffenden Bestimmungen sind von der Rückgabe ausgeschlopen .

1) Die am Erinnerungsbande (weißes , sechsmal schwarz gestreiftes Ban

mit rothem Vorstoß ) verliehenen Decorattonen des Kronen -Ordens 3 . und

4 . Classi und des Allgemeinen Ehrenzeichens mit dem Rothen Kreuze
bezw ohne dasselbe , aber am Ermiiernugsbande ; 2 ) das Rechtsritterrreuz
hei Johanniter -Ordens : 3 ) das Verdienstkreuz für Frauen und Jung¬

frauen ' anßerdem 4 ) die Kröuuugsmedaille ; v ) die Kriegsdenkmume für

1864 - 6 ) die Kriegsdenkmünze für 1870/71 und i ) die ßanbtoebr ^
ienit -

nnMeidmnna 2 . Classe . Das Düppeler Sturmkreuz , sowie das Alsenkrenz

und
^

das Ennn
'
erungskrenz von 1866 werden bei dem Kirchspiel aufbewahrt ,

, , , welchem der Lerstorbeue gehört hat . Das Diensi -Aiiszeichnnngskrenz

kür O ffzstre und die drei Classen der Militär -DienstauSzetchnung werden

an da « Bekleidunasamt des VI . Armeecorps in Breslau , die Laudwehr -

DieuswttÄeiä in a 1 Classe dagegen an das Bekleidungsamt des , Garde -

carü« ii
^
Berlw zurückge aildt . Alle übrigen preußischen Ordensmsigmen

dem Ableben der Ritter und Inhaber an

dft Königliche General -Ordens -Commissiou m Berlin eiuzufenden , wahrend
fämmtliche Ordens - VerleihungSpatente und Besltzzeugmsfe den Hinter¬

bliebene '.: als Andenken verbleiben .

/ *-, yeiu für Schulreform will an einem praktischen Ver -

, jc. ermitteln Ivie weit sich ohne Schaden für die akademischen Studien

der Unterricht in den alten Sprachen hinausschieben läßt . Er hat darum

durch seinen Vorsmild eine Eingabe an den Cultusmigister vorbereitet , in

ine Vlenarsitzung . Der Vorsitzende machte Mittheilung I welcher von der preußischen Unterrichts -Verwaltung eine Probe erbeten

hir ^ vunbünfe der Ansgrabungen auf dem Boden des I werden soll , m einigen Gymnasien und Realgymnasien nach dem Musterh1' ^ unv ' tncle oer « ueuiuuuuuu . i - - •
be § Altonaer Realgymnasiums den Unterricht tn den bezeichneten Fachern
versuchsweise später als jetzt zu beginnen Auf diese Weise wird es sich
zeigen , ob für den Lehrplan einer einheitlichen Mittelschule Raum geschaffen
werden kann .

* lieber die neue Kergmerlts - Grdnung für Kiidwestafriko
verlautet jetzt nach der „Allg . Ztg . " , daß nach ihr Jedermann ohne Aus¬

nahme der Bergbau gestattet werde » , und lebet tfunb von dem Fmder

bezw . dem Eigeitthümer selbst dann ausgebeutet werden soll , wenn die

Bergbehörde das Vorkommen des Minerals m einem großen Gebiete mch

für abbauwürdig erklärt , so daß der Unternehmungslust in keiner Weist

ein Hinderniß bereitet wird . Die Bergbehörde wird nicht mehr von du

Gesellschaft , sondern vom Reich ernannt werden . Die Abgaben für dm

Bergbau find viel geringer bemeßen als .tu Transvaal , die gelberarofee

ist viel umfangreicher und die Bevorrechtiguiigeu der Minder und EM -

tbümer erstrecken sich auf mehr Felder als m Transvaal - und Betschuaua -

laiid Von den Abgaben ist den Häuptlingen des Gebiets die Halste zu-

qesichert die anbere § älfte soll , soweit nicht Kosten ber Bergverwalwng

m Betracht kommen , zum Besten des Schutzgebiets verwendtt werde".

Die „Deutsche Colonialgesellschaft für Sudwestafrlka H m Bezu « °»f

ihren Grundbesitz privilegirt worden und das Gleiche gilt auch vo» den

alteren und als giftig anerkannten Concessioneu .
* Zur Lohnbewegung . Auch die im Ausstand befindlichen Berliner

Maurergesellen haben jetzt den allgemeinen ® trtte qufgegeben und folgenden

Beschluß gefaßt : 1 ) Die Einführung der neunstündigen Arbeitszeit Md

so lange als Forderung aufrecht erhalten , bis dieselbe streng durchgefuhrt

ist 2 ) Wo die neunstündige Arbeitszeit und 60 . Pfg . Stundenlohn de

willigt sind , kann von morgen (den 4 . d . M .) ab die Arbeit anfgenomw

werden Jeder Strikende , der unter diesen Bedingungen keine A«

erhält hat sich täglich in seiner Filiale zu melben und « rrd unterM

3 ) Sammtliche 2)iaurer Berlins und Umgegend haben von der nach»«

Woche ab die Sammlungen wieder aufzunehmen , sedoch mcht unter 1 ®

pro Woche , um den am 23 . Mai d . I .. gefaßten Beschluß zur voll

Durchführung zu bringen .

Ausland .

* Oesterreich - Ungarn . Das „ Fremdenblatt
" constanrt

d -e volle Uebereinstimmung der Berichte der Referenten der De " -,

gcrtions - Ausschüsse mit der Politik Kalnoky
' s , deren Grün

sätze in einer naturgemäßen Beruhigung der Verhältnisse rm Orten

beständen , wodurch der Friedcnsliga die vollste Einmu htgkeit m -

Oesterreich gegenüber den Ereignissen im Orient ermöglicht wero -

- Minister Gautsch machte den Czechen abermals eine gW

Concession , indem er den von ihnen heftig angefeindcten PtUsung -

Erlaß für die Prager czechische Universität dahin abandertt , d 8

die bisherige Verpflichtung der Juristen bet der rechtshtswriscy ^
[ Staatsprüfung das Examen wenigstens tn einem Gegenstände

innen geuuuu w ™ ....... . k l * Die Schale und die S - rialdemokratte . Wrever -

an Kirchen und Klöster innerhalb des ^ deutschen
^

Zollgebiets überwiesenen tautet , werden Erörterungen darüber angestellt , inwiefern unser
Jiibiläumsgeschenke aus Bill ' gkeitsruckuchte ^ zollfrei emgelaffen

^
w

Schulwesen , das höhere sowohl wie das Volksschulwesen , in seiner

äHteCll
‘
forote

"
e^ ä^ enber Vorschriften über die Prüfung der Thierärzte heutigen Gestalt der Aufgabe genügt , der Sozialdemokratie einen

und
'
Apotheker wurde die Zustimmung ertheilt , ebenfo einer Abänderung I wirksamen Damm entgegenzusetzen , oder ob von demselben nicht

u s. w . der Friedens -Transportordnung ruckstchtltch der Beförderung von . Folgen zu erwarten sind , welche durch Halbbildung und

sitzek
°

betteffend
°

di ^ ErMrb
"

- Ä ^ ^ Ueberfülluug der Hochschulen und akademischen Berufung dazu

lilen Bestimmungen über die Führung des Genoffenschaftsregisters und I angethan sind , der Sozialdemokratie neue Kräfte zuzufuhren .

die Anmeldungen zu demselben . Der Deutsch -Ostafrikaiiischen Gesellschaft I * yermaeuung und Entlassung von Seminaristen . . ®tt>
wurden die im § 8 des Reichsgesetzes über bte tsverftalt « tffe er I Cultusmiuister hat in einem neuerdings ergangenen Erlasse die Provinzial -'

Schutzgebiete vorgesehenen Rechte der juristischen Persönlichkeit gewahrt .
Schulcollegien ermächtigt , die Seminar -Directoren anzuweifen , solche Zög-

Ein Antrag auf Ertheilung der Ermächtigung zur strafrechtlichen Ber - I
lin (L bi {. n,ahrenb des letzten Jahres ihrer Ausbildung wegen Unordnung

folgung von Beleidigungen des Bundesraths durch die Presse wurde m ■,,gU)rcm ganze, , Verhalten oder wegen wiederholter Verstöße gegen bie

ablehnendem Sinne erledigt . I Seminarordnnng voraussichtlich im Betragen ein befriedigendes Pradicats

* r . cr frühere sonaldemoliratische Rcickstags - Abgeordnetc nicht erhalten können , rechtzeitig ordnungsmäßig zu verwarnen und ihn

iitiiiiam « rtfenrlcuer dessen Ableben wir gemeldet haben , ist geboren I Entlassung herbeizuführen , jebentaU « aber vordem ^ ermine der (®ntlaifuiig «!=

^?47 ^n9Irn8ber ? t
war Lohgerber trat auch als politischer und philo - Prüfung die Entscheidung des Königlichen Provinzlal -Schulcollegmms de-

iollhischer Schriftit
'
eRr auf und gab später ein westfälisches Blatt heraus , züglich der mit „nicht befriedigend tm Betragen zu bezeichnenden Soglmge

fortger
'
issen und ist , se lbem durch Bericht über den einzelnen Fall einzuholen .

Herr v . Schweitzer der Politi ^ entsagt hatte , .
als der Führer des Lassalle - | * Verkehr mit ArtltCWtittelU . Die auch von uns

Wien Flügels der Sozialdemokratie anerkannt worden , bis vor,10 Zähren

bas schärfere gemeinsame Programm vereinbart wurde . Seit ungesahr

20 Jahren bat
®

er im Reichstag nacheinander die Wahlkreise Duisburg ,

Altoiia , Berlin , Breslau und wieder Berlin vertreten . Seit einigen Zähren

war er irrsinnig .
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deutscher ^ Sprache abzulegen , aufgehoben wurde . Jetzt kann
die Prüfung in allen Gegenständen czechisch abgelegt werden ,
bezüglich der jubicielten und staatswissenschaftlichen Staatsprüfungen
bleibt es bei den bisherigen Verfügungen . — Der Wahlaufruf
des verfassungstreuen böhmischen Großgrundbesitzes
fordert die Parteigenossen zur Wahlenthaltung auf . — Die öster¬
reichische Delegation beendete die Berathung des gemeinsamen
Voranschlages ; auch das Heeres - Budget und die Nachtrags - Credite
wurden unverändert angenommen . — Das Resultat der
böhmischen Städtewahlen zum Landtag liegt nur theilweise
oor. Im Ganzen dürften in czechischen Bezirken 18 Aliczechen
und 6 Jungczechen gewählt sein , so daß die jungczechischen
Erfolge nicht so groß , wie bei den Landgemeindewahlen sind .

3n der Prager Vorstadt Smichow bekam der deutsche Zähl -
ßanbibat Richter so viele Stimmen , baß keiner ber beiben czechischen Kandi¬
daten die absolute Majorität erhielt und Stichwahl stattfindet . In den
deutschen Bezirken , einschließlich des meistgefährdeten Budweis , siegten
die Candidaten des Central -Comitö 's ; in Eger erzielte der antisemitische
Gegencandidat nur eine schwache Minorität . — Der Wahlaufruf der ver¬
fassungstreuen böhmischen Großgrundbesitzer macht den Feudalen den Vor¬
wurf, daß unter ihrer Herrschaft radicale unberechenbare Elemente im
Lande die Oberhand gewonnen hätten , Ivodurch die Möglichkeit der Ver -
ftänbigung und Beilegung des Zwistes zwischen den beiden Nationalitäten
nochweiter entfernt worden fei . Ein Appell an die Solidarität des ganzen
Großgrundbesitzes muß fruchtlos bleiben .

* Frankreich . Die republikanischen Journale dementiren
die von den boulangistischen Journalen verbreiteten Gerüchte be¬
züglich der Demission des General - Staatsanwalts Beau -
tepaire und von Meinungsverschiedenheiten im Cabiuet . — Die
Meldungen von der Demission des Marineministers und
des General - Procurators sind grundlos . Das Cabiuet stimmt mit
dem Marineminister über die Nothwendigkeit der Verstärkung der
Flotte überein und bereitet eine bezügliche Vorlage vor . — Die
Bureaux der drei republikanischen Fractionen des Senats
beschlossen , das Budget wie gewöhnlich und ohne Ucberstürzung
zu berathen . — Die radicale Linke berieth , ob die Vorlagen ,
betr. die theilweise Erneuerung der Kammer und das Verbot
tielfacher Candidaturen , noch vor Sessionsschluß zu berathen seien ;
die Stimmung war , getheilt und es konnte kein Beschluß gefaßt
»erben .

Die Kammer nahm ohne Debatte den Gesetzentwurf Lefövre an ,
welcher den Frauen das Wahlrecht für die Handelskammern gewährt ,
hierauf wurde der Gesetzentwurf , betr . die Altersversorgung und Unfall -
«ersichernug der Bergleute , berathen . Derselbe macht die Beiträge zu diesen
üuappschaftskafsen obligatorisch . Die Bergleute haben 5 pCt . ihres Lohnes
wd die Werke 8 pCt . rhres Reingewinnes beizutragen . Das Gesetz wird
vollständig nach den Vorschlägen des Ausschusses angenommen . Vor der
Mdabstimmung über das Budget verlaß d 'Ailliöres in der Kammer die
Arliche Erklärung der Rechten , gegen die Finanzwirthschaft der Repu -
tlikaner protestirend , welche Frankreich mit zwei Milliarden neuer Schulden
Haftet hätte . Das Budget wurde schließlich angenommen . Von der
mmmer brachte Rouvier das Budget sofort an den Senat , der das
Mdes - Gesetzbuch und das Gesetz zum Schutze der Frauenarbeit an -
Mommen hatte und das Budget auf feine Tagesordnung für Montag
Ufte. — ® er Personenverkehr zwischen England unb Frank -
» itf) hat sich gegen das Vorjahr fast verdoppelt . — Der Polizei -Präsident
toarnte die Unternehmer ber Pariser Stierkämpfe wegen ber
Mutig eines Stieres , inbent er das Verbot der Stierkämpfe androhte .- Sie „Cocarde "

berichtet aus London , Soulanger fei zu einer vom
wnjen von Wales dem Schah zu Ehren gegebenen Garden Party ge -
weil worden ; es wurden im Ganzen 15,000 Personen geladen . — Der
wifer Gemeinderath nahm mit 25 gegen 20 Stimmen die Vor¬
lage des Stadtbahn -Ausschusses an bezüglich des Baues der Stadtbahn® städtische Einrichtung ; ferner beschloß ber Rath den Bau einer Seil -
«hn vom Platze der Republik nach Belleville .

* Schweix . Es verlautet , der Bundesrath veröffentliche
« machst im „ Bundesblatt "

seine Noten an Deutschland .
„. Wie verlautet , zeigt sich , die italienische Regierung in der
simpIonfrage viel referüirter als Baccariin in seinen Aeutzerungen .
« Delegirten Italiens verwerfen das technische Project der Lanfanner
Mferenz .

* Italien . Der Besuch des deutschen Kaiserpaares
« Monza , von wo Ausflüge nach den Seen unternommen
? rbeu , findet in der ersten Septemberhälfte statt . In Monza
« ein einwöchentlicher Aufenthalt beabsichtigt , dagegen in Rom ,
® das Kaiserpaar im Palazzo Caffarelli Wohnung nehmen wird ,
We in Neapel nur einige Tage . Es ist noch unbestimmt , ob
^ Einschiffung nach Athen in Neapel oder Brindisi vor sich
Hb — Die Majorität der Cardinüle hat die Absicht des Papstes ,
* Kriegsfälle Nom zu verlassen , gebilligt ; die übrigen Cardinäle
"Welten sich jeder Aeußerung .
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Cavallotti hat eine Interpellation über die Absichten der Regierung
in den zwischen Oesterreich und Italien schwebenden Fragen ein¬
gebracht . , Crispi , dem dies sehr ungelegen ist , schlug den Dienstag zu
ihrer Disenssion vor, , obwohl bereits vorher die Vertagung erfolgt .
Cavallotti gedenkt in biefem Falle die Interpellation in eine Anfrage zu
verwandeln , deren Beantwortiiug sofort erfolgen müßte . Von dieser
Tendenz , der answärtigeil Politik Schwierigkeiten zu bereiten , ist Crispi
um so peinlicher berührt , als die hiesigen Regierungskreise Grund haben
zu glauben , daß seit Kurzem die europäische Lage minder günstig zu
veurtheilen fei . Dieser Stimmungswechsel dürfte dnrcb Ereignisse der
jüngsten Zeit erzeugt sein , da Crispi anfänglich nicht beabsichtigte , der
durch die bekannten Vorfälle neuerdings veranlaßten Agitation der
Radicalen entgegenzutreten , jetzt aber eifrigst bemüht ist , ihrer Herr zit
werben . Der neuliche Artikel der , „Tribuna "

welcher die Möglichkeit
betonte , daß ein casus foederis Italien moralisch ungerüstet finden würde ,
hat in den Regieruugskreiseu großen Eindruck gemacht ; er scheint auch an
einer anderen Stelle stark verstimmt zu Haden . — Die Besetzung Asmara ' s
ist amtlich noch nicht bestätigt .

* Rußland . Nach einer Meldung der „ Daily News " aus
Petersburg aus „ guter Quelle "

hat Kaiser Wilhelm erklärt ,
daß Kiel nicht der geeignete Ort für den Empfang des Zaren
sei und Berlin vorgeschlagen , falls der Besuch noch in diesem
Jahre stattfinde . Die Kaiser - Zusammenkunft fei jedoch proble¬
matisch .

Nach der „ Allgem . Ztg ." sind 50 russische Offiziere von Odessa
Über Braila nach Serbien abgereift ; dieselben befinden sich angeblich auf
einer Vergnügungsreise . Bei Braila landeten die Offiziere für kurze Zeit
und betätigten von einer Anhöhe aus die Douauufer .

* Afrika . Aus Kairo wird berichtet , daß die Lage am
Nil unverändert ist . Die Derwische sind auf den Hügeln postirt
und werden infolge Wassermangels decimirt , weßhalb sie den Nil
zu erreichen suchen . Am Donnerstag wurden 20 Derwische
gctödtet und 130 wasserholende Frauen und Kinder gefangen
genommen . Oberst Wodehouse hat nach den letzten Meldungen
die Position der Derwifche rccognoscirt und gefunden / daß
300 Mann vom Hauptcorps in nördlicher Richtung abmarschirt sind .

Handel , Industrie , Statistik .
* Urrioosnttge » . © dtaerbeefer 50 Frcs . - Loose vom

Jahre 1873 . Bei der am 2 . Juli stattgehabten Ziehung fielen auf
folgende Nummern nachstehende Hanptpreise : No . 20300 5000 Frcs .,
No . 62201 250 Frcs ., No . 17872 45435 je 200 Frcs ., No . 1560 3783 9517
10954 17809 21676 25259 37964 44654 50828 53891 55618 57979 je
100 Frcs ., No . 804 1758 4177 4778 5783 7513 10036 13435 14377 15722
16813 18932 19386 20382 28674 31381 33518 34739 36049 39746 41934
43218 43279 44357 46149 46536 48399 50150 58403 61857 je 60 Frcs .

Land - und hansivirth schriftliche Minke .
* Gin einfaches , aber sehr gutes Fleckenwasser kann man

bereiten , wenn man 4 Eßlöffel voll Salmiakgeist , 4 Eßlöffel voll starken
Weingeist und einen Eßlöffel voll Salz zusamnienschüttet . Nachdem man
diese Mischung gehörig durcheinander geschüttelt hat , trägt man sie mittels
eines Schwainmes oder eines wollenen Läppchens auf den Fettflecken auf
und reibt denselben tüchtig ein . Flecken von Harz unb Theer müssen
zuvor durch ein wenig Butter erweicht werden . Neuerdings empfiehlt man

'

auch als ein vorzügliches Mittel , um vielerlei Unreinigkeiten und Flecken
ans Kleiderstoffen zu entfernen , eine Mischung von Terpentinöl und
Salmiakgeist .

Vermischtes .
* Als die Maler strikten . Unter diesem Titel veröffentlicht

eine Berliner Correspöndenz die folgende Erinnerung an Kaiser
Friedrich : „ Der Umstand , daß Solbaten , welche dem Maurerstande an¬
gehören , in das alte Kaiserliche Palais zur Ausführung von Arbeiten
commandirt sind , ruft die Erinnerung an eine Begebenheit wach , durch

'

welche einem unserer geschätzten Künstler unb Lehrer ber Weg zu seiner
heutigen Stellung geebnet worben ist . Vor längeren Jahren banbelte es
sich, während die kronpnnzliche Familie in Potsdam weilte , un hiesigen
Kronprinzlichen Palais um die Ausführung von Malerarbeiten . Aber die
erforderliche Anzahl von Malern war nicht aufzutreiben , da dieselben sich
im Ausstande befanden . So wurden denn Soldaten , Maler von Profession ,
in das Palais commandirt , und zu diesen gehörte auch ber Grenadier K .
von der 7 . Compagnie des Kaiser Alexander -Regiments . K . arbeitete in
einem Zimmer allein . „Mit deiner zngewieseneu Arbeit wirst du noch !
früh genug fertig !" dachte er , setzte sich in eine Ecke und begann zu essen ,
und zu trinken . Plötzlich öffnet sich die Thür und herein tritt der Kro n -
prinz , unser nachmaliger Kaiser Friedrich III . Er war von Potsdam
nach Berlin gekomiuen und hatte unerwartet sein Palais aufgesucht , um sich
vom Stande der Arbeiten zu überzeugen . K . schnellte empor unb stellte sich
in strammster Positur vor den Kronprinzen . Der aber erhob drohend dem
Finger und sagte : „ Es ist ja weder Frühstücks - noch Mittagszeit . Wenn .
Du übrigens faullenzen willst , mein Sohn , bann mußt Du es wenigstens
machen , wie es ein Anberer einmal gemacht hat . Du weißt wohl nicht ,
wen ich im Sinne habe ? "

„Zu Befehl , Kaiserliche Hoheit ! Ich weiß
es ." „ Du weißt es ? "

fragte der Kronprinz , ungläubig lächelnd . „ Na

Expedition : Kanggasse Mo . 27 .
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ehe ich Soldat wurde , fleißig zu meinem Vergnügen gezeichnet
" entgegnete UV| U)U11„„

,. r, ^ . . nM„ nü „ i —. YON Deinen Zeichnungen aufbewahrt r „ IN I Programm eine
Dann sende mir die Sachen nach dem Neuen - ------

"
t " Damit entfernte sich der Kron -

Gege spielenden Dirigeitten,der alle Vorzü e dieser Musik ° rtinsich °« -

efuiatc Traurige Rhythmen und dann vieles träumerisches Schmachten ,
beiäs '

vcrbunden mit einer überaus ausdrucksvollen SDhrntt . Er war der

eigentliche Triumphator des Concerts , wenn er uns auch italienischen

Mandoiinisten und die provenyalische Estudiantma nicht m Vergessenheit

0ebl
*d,Lint wirkliche Gisblume . Auf den höchsten Gipfeln der

Alven blüht eine kleine zierliche Pflanze , Soldanella (Troddelblume oder

Alpenglöckchen ) genannt , die ihrer sonderbaren Eigenschaften wegen schon

o/das Staunen selbst der gelehrten Fachwelt , erregt M ft
durchbricht stets im ersten Frühling mit ihren jungen Blüthcnstengeln °e

K Schnee oder auch selbst das Eis der Lawinenriesen Für dich

wunderbare Keimungskraft hat man schon . bte

gesucht . Unlängst hat der schweizerische Naturforscher F . A . F o rei o>

sonderbare Erscheinung einer neuen Untersuchung unterzogen und sie au

der soaen Diathermamtät , d . i . Wärmcdurchläsligke . t des Schnees , ertla L

Da die Sonnenstrahlen nämlich durch b#n Schnee bringen und den Boden

erwärmen , so entstehe im ganzen Umkreis - des Schneefeldes em Gang °°°

einiaen Zentimetern Höye , bic Pflanze beginnt AU treiben U!

NMnknosven näbern s ch dem Schnee , sie strahlen bte Warme m

S fin To sie von der Sonne empfangen und es bildet

sich daher über ihnen durch Schmelzung des Schnees eine .keine Kupp .

welche bei der fortschreitenden Entwickelung der Pflanze immer „ wett

au ^aehöhlt und endlich durchbohrt wird . — Durch diesen Erklärung

versuch Forel ' s ist der Physiker Dufour angeregt worden »

erwäbnte Diathcrmanltät de « Schnees zu prüfen , und er fand bas über

rakbenbe Era bniß daß der Schnee die Sonnenstrahlen nur w - mg durch-

IW sondern di - Wärche sehr gut zurückhält . Ein Thermometer welM

iil ein Centimeter Tiefe in frischen von der Sonne beschienenen

gesteckt wurde , bekam eine Temperatur von 3,4 ° Celsius , ' n zwn Centiw

T efe zeigte es 2,2 °, während es in der freien Lust auf 22 stand . _
wenn der Schnee schmilzt , wird er durchgängig für Licht und > WaiM ,

Hiernach meffit Dnsour , ist das Mühen der Mv - ng ockch- n im Schn «

nicht der Diatbermanitat zuzuschrewen , die Ursache ist viclmey m

Wärmeleitungsfahigkest des Bodens rings um die Schneemasse unv in

Eigenwärme oer Pflanzen zu suchen .

* Lilie und Uelke .
I des Mnglied der reactionaren Partei in fltimes , Herr v . Ballav

I überbringt dem Grafen v . Paris als Geschenk zwei Mit reiche

flwandungen fo hermetisch von einander

Schiff in niedrere Theile zerschelle ^ die

unverletzten
"

The >le
"

aufH Meere weiterschwlmmen . Die nächste Folge

für unser erste Handelsstadt wird sein, daß die Auswanderung über

Samburä sich vergrößern wird - bisher überragt Bremen bekanntlich

Hamburg als Auswandererplatz — die weitere die , öaß dem modernen

Schiffs -TypuS der Hamburger Schnelldampfer die Zukunft lM trans¬

ozeanischen Paffagierverkehr gehören wird .

Serr Damala der Gemahl der Sarah Bernhardt , war vor einigen -Lagen

in Bealstwng Sarah ' s als Zeuge in
'
einer Angelegenheit vor dem Ob -r -

Commiffär Clöment erschienen , der die KunNlenn und ' h ^ n Gatten in

zuvorkommendster Weise empfing . Er richtete sodann an diesen Letzteren

- iniac Fraaen . Plötzlich sprang Herr Damala von seinem Sitze auf , be¬

gann Alles , was vor ihm lag , durcheinander zu werfen , fchrle und tobte

>ind braua schließlich mit einem Sessel auf den Commlstar ein . Herr

Element entriß chm den Seffel . Da wendete sich nun der ratend gewordene

Künstler gegen Sarah , faßte sie am Halse und hatte sie zweifellos erwürgt ,

wenn n^cht zwei auf d -n Lärm herbeigeeilte Gerichtsdiener mit Hilfe des

Commissärs
^

die Künstlerin aus den Händen des Tobsüchtigen betrat

kMttmr hflTfluf beruhiflte fich ^ cniuilci unb ücrficl in ticfitc Jiiebei -

'äUS « »I late .

nnne/nnllen
'

UM zuletzt in den kleinen FolieS dramatigues aufzuhoren .

” fir ä
'

S
barin . Besonders die berühmte Mars beschenkrechnrelchlich . AIöer | te

etje io ; öuiuui wui .vv , o“
K . „ Hast Du Dir Einiges von .
Befehl , Kaiserliche Hoheit ." „Dann send

prinz
^ '

Efiiige
'

Tage
^
später

"
wird ^ zum Obersten bcfthien . „ Ihrei Dienst -

die Akademie beziehen sollen .
" Und so geschah es . Der Kronprinz hatte

die eingesandtcn Zeichnungen seiner kunstsinnigen Gemahlin gezeigt und

diese hatte mit anderen befragten Autoritäten der Kunst ihr Urtheil dahin

abgegeben , daß man ein solches offenkundiges Talent unter keinen Um¬

ständen verkümmern lasten dürfte . Und K . hat die Erwartungen ferner

hohen Gönner und Lehrer nicht getäuscht b,aä b ' e

eiacnste Schöpfung des Kronpnnzenpaares war , steht K heute als vor¬

nehmster Lehrer vor , und den ersten Schritt zur Staffel des Ruhmes hat

er damals gethan , al » die Maler strikten .
* Loyal - 6b « boshaft . Bekanntlich wurde vor einiger Zeit

der Chefredacteur der „Köln . Ztg ." wegen Beleidigung Heinrichs XXII .,

dann fage mir , an wen ich gedacht habe ?

Hoheit I
"

entgegnete unser Grenadier Uno > » a ..

am den Patrizier zu täuschen dessen Haus er tjiftte anstreichen sollen , ein I wirklich

suQal yom Gerüst herunterhängenve Beine gemalt habe , und während sein I vorwies

SuftrtwaTber glaubt
*
bas ® urer ffeißiH bei der Arbeit wäre , sei bies « | . « ta »

in der Stabt umhergebummelt . „Die Geschichte ist richtig , sagte der Kron -

priL . ab « woher kennsfl Du ste ? "
„Wett ich mich für Dürer interefsire

und er mein Lieblingsmaler ist , entgegnete K .

selbst mit der Malerei ? "
„Nein , Kaiserliche Hoheit !

^
Aber ich

^
habe .

A », Alv <eckt Dürer Kaiserliche k jedoch alle Tage und in immer verwilderterem Anzuge besuchte , gab sie

nnb
" nmf enähltc er

'
tictiii auf . hm endlich ein Abonnementsbillet zu einer - Badeanna t mit den Worten :

und . nun eMytte er , memu Up )
was ich noch für S,e .habe .

" Rosambeau ging auch
'

anstreichen sollen efi wirklich in die Badeanstalt . „Ein Bad !" rief er indem er s-ineJart -
anitreieyen tonen , I .w agäHrent ) c8 bereitet wurde , las er den aufgebangten Taris :

Bad 1 Fr ., ein Frühstück 1 Fr .
" - „Garton

"
, rief « da plötzlich,"

.kann ich statt des Bades ein Frühstück iur mein Bellet haben ? -

Gewiß , mein Herr !" - „Dann her damit das ist nahrhafter !'

taegnete K .
" "

„Defti
"

Lstblinasmaler ? " I sstosambeau statb im größten Elend . D,e Panfer Schauspieler sorgte »

ftaunen und betrachtete den Anstreicher | für em anständiges Begrabmß .
’ ~ ...... ' ' " " " * Pittorrske Mustk . Aus Paris, . 4 . Juli , wird der .F Z '

- I geschrieben : „Der Trocadero war heute wieder emmal sparnch besucht,
- obschon der Eintritt auf allen Plätzen nur emen Franken kostete und das
lt Programm eine ganze Musterkarte .pittoresker Mustk ankundM .
" unteI pittoresker Musik verstanden die Organisatoren des Concerts volkr -
•• । tyümliche Instrumentalmusik mit Instrumenten , die tm modernen Orchester

unbekannt sind . Wir hörten zuerst den bretonischen Dudelsack , der

bald von der Vielle , einer Art Hackbrett nut Kurbel , bald von emer

kleinen Oboe begleitet wird . Diese bretonische Musik verdient den Rus

nicht , den die Dichter des Landes ihr verschafft haben Nur einer der vier

Sackpfeif « trat im bretonischen National -Costum , faltigen Kniehosen und

breitem Hute , auf . Obschon aber gerade er am ohrzerrerßendsren spielte,
verlangte das Publikum sein Stück da capo , nur wegen des Collums .

Viel erträglicher als die Bretonen sind die P r o b e n a l e n , bte tmtber

Rechten eine kleine Flöte bearbeiten unb mit der Linken . eine kleine längliche

Trommel schlagen . Daudet hat wirklich Unrecht gehabt , , n Ruma R . umestau

den armen Tambourinaire so lächerlich zu machen . Wir haben nacheinander

9 Tambourinaires gehört , ohne daß uns bte Sache lästig geworden wäre .

Die Musik der kleinen Pfeifer ist discret und munter , und > die leichten

. Ztg .
'" we

'
geil

'
Beleidigung Heinrichs

"
XÄI ., | Trommelschläge markiren den Rhythmus Kindlich ' st diese Musst freckch

vö
'
n Reüff verurtheilt spater aber begnadigt . Nun finden wir m I sehr und man begriff nicht recht , daß einige dieser Künstler der Prov -W

Fürsten von vtelttz . r , • <> cvu| j Seine Durchlaucht I nothig hatten , Noten vor sich zu haben , um diese unschuldige Musst zu

Grf > xxn fSK ^ToübeSWftÖ -
, Graf und Herr von M . Sehr eultivirteMusik warbann schon di - der vroven ^ alisch - »

SS ' nntb XX ., » ranldifelb (Sera Schleiz unb Lobensteilt , haben ! Effubiantina , 18Manbolrnen , 2Clannetten , 1 Cello unb 1 Tambourm .

mt ^ brer
^

Durchlaucht
'
ber Frau Fürstin

'
unb drei Prinzessinnen -Töchtern Ihre Leistungen waren in Paris Icfjon betannt , wurden ab « » urum w

SfeSSIsS
„ K . Z ." viel Vergnügen macht ?

Q
I ÄV " : sF

"
? /

'
ia Maitdolme und Guitarre . Neu war uns die von

* N » « « Dampfer . Man schreibt ° us Hamburg unterm 3 . Juli
$ amc geipielte Macheire von Madeira , ein winziges mandolinen -

Gestern ist auch derzw eite Hamburger Schnelldampfer , die „Columbia - I emer
^

am g v
- iemlich dürr klingt . Einen Heiterkeitserfolg erntete

welch ! für R - chnunß d « . Packetfahrt -Gesellschaft d « nmänifch
" ' Naiubläfer Das Naku ist eine

^
Pansflöte , eine Ver-

erbaut worden ist , tm hiesigen Hafen emgetreneu . Beide Schnelldampfer I Der ru a ' '
unfllcy )cr Länge . Der Künstler brachte auf dem

die
"

Columbia " sowohl , >me dß . „Augusta Bwtorm " « » rdm gl « ch, « kg dmdung von -PWM die an das Bellen eines

im Herbst 1887 und zwar mit .1
' v- jahriwer Li -ftrsnst in Auftrag gegeben ^

n tuntent ganä ei^eniJ u
ad )töHebrige serbische Orchester ,

Der Umstand , bafjie Stettiner ffimta ^ ? fe ® m ^ i &ntaftai « entm besteht . . $ ie © erben Wen
Victoria " etwa zwei Monate . früher , als die englische Werft d ' e ..E ° wmv a oas aus v u

al8 etne Baygetge . Sehr kleidsam

abgeliefert hat , ist allgemein bemerkt worden ; denn r ^ eutet emen W
«? ?

« ^ ftütn . Wange faltige Aermel und Hosen aus > weißer Lem-

Srea der deutschen Jndustrie üder die englische . Lva » aoer i 1 «
darüber eine blaufeibene Weste mit rotijer Halsbinde . Ab«

fast noch höher auzuschlagen sein wird , ist unserer Meinung nach , daß I
©rotte aller pittoresken Musik

" erwies sich auch diesmal das

Deutschland sich m,t seinen beiden ersten Hamburger Schn - lldampfern als bte Srone nuer ^
mor »

leiblicher mü

ganz neuen Schiffs - Typus gefdjafren Es darf nämlich bet bteser unS ° riscy B ^ männliche , ohne Xylophon . unb mit . einem bte erst
tsMenrnhcit daran erinnert werben , baß bic beiben Schifte ma )! otos oie | -ovsvpizu . , t i. . . d,TOufifart in fun ver-

ersten deutschen Dampfer mit Doppelschrauben - die Dampfer des Bremer

Llovb 's baden solche iiidjt — »sind , sondern , daß die Construction berselben

^ » artige ist , daß ein Unt « aang unmöglich genannt .̂
w - ^d -n kann , we .1

die einzelnen Schiffstheile burch Stahl

abgeschlossen sinb , baß , sollte bas S >
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eutgeitattetc , in den ersten Fabriken hergestellte Fauteuils . Dieselben
waren Anfangs für Boulanger beftimmt und aus zarter Aufnierksam -
feit für den General mit seinen Lieblingsblumen , den rothen Nelken , be¬
stickt. Der neuen Bestimmung entsprechend , wurden die Nelken wieder
herausgetrennt und durch weiße Lilien ersetzt .

* Ein « nanyenrhmrr Zestrch . Aus London wird berichtet :
Im Bridge Hotel in Llaudriudod Wells rüstete sich ein Herr Osborne
gerate zur Heimreise , als ein ausgewachsener afrikanischer Löwe durch
da » offene Fenster in ' s Zimmer sprang . Herr Osborne ergriff
einen Stuhl , um sich zu Vertheidigen , als auch schon der Wärter des
Thieres mit einer Schaar Leute auf dem Schauplatz erschien . Der Wärter
warnte Herrn Osborne , den Löwen nicht anzurühren . Im Zimmer au -
gelanat , warfen die Menagerieleute darauf dem Löweu einen Sack über
den Kopf und banden ihn mit Stricken . Das Thier gehörte zur Womb -
wkll'schen Menagerie , welche auf einem Platz dicht neben dem Hotel Schau¬
stellungen gab .

* Allo » strikt ! Von einer ernsten Gefahr , einem Ausstaude der
Dienstmädchen , sind die beklageuswerthen Hausfrauen der guten Stadt
Beckum bedroht . Der Grund der Arbeitseinstellung soll , wie die gegen¬
seitigen Verhandlungen ergeben haben , weniger in erhöhten Lohnanspruchen ,
als hauptsächlich in der gescheiterten Forderung größerer Abendfreiheit
unb ausgedehnterer Sonntags -Ausgänge zu suchen sein .

* Philemon und Virginie . Ein junges Mädchen , das sich in
einen bereits stark angejahrten Lebemann verliebt hat , sagt zu dein Gegen¬
stand ihrer Neigung : „O wie sehne ich mich danach , geliebt zu werden !"
- „Armes Kind, " erwiderte er mit einem Seufzer des Bedauerns , „Sie
Imb noch nichtBaucis , sondern Virginie , ich aber nicht mehr Paul ,
ichbin schon Philemon " .

* Tannhäuser . Bankier A . fstt einem Kunden aus der Provinz ) :
.Nun , lieber Maier , wie gefällt es Ihnen in unserer Residenz ? Waren
Sie schon im Opernhaus ? " Maier : „ Jawohl , Herr Comrnerzienrath , ich
hörte gestern den Tannhäuser !" Bankier 21. : „Vortrefflich ! Mit Nie -
mann ? " Maier : „Nein , Herr Comrnerzienrath , mit meinem Bruder ,
der ist auch gerade hier .

"

* Urbrrseeischrr Post - und Passagier - Verkehr für die Zeit
vom 7 . — 18 . Juli ( mitgetheilt von Brasch L Rothen st ein , Berlin W .,
Friedrichstraße 78 ) . Sonntag den 7 . Juli : „Werra "

(Nordd . Lloyd ) ,
Southampton -New -Pork ; „Wieland " (Hamb .-Amerik . P .-A .-G .) , Hambnrg -
New - Aork ; „ Flandria

"
(Hamb . - Amerik . P .-A .-G .) , Havre - Westindien .

Montag den 8 . : Preußen "
(Nordd . Lloyd ) , Genua -Ostasieii ; „Bavaria "

(Hamb .-Amerik . P .-A .-G .) , Hamburg -Havanna -Mexiko . Dienstag den 9 . :
„Wieland "

(Hamb . -Amerik . P .-A .-G .) , Havre -New -Vork . Mittwoch den 10 . :
^Trave "

(Nordd . Lloyd ) , Bremcn -New -2)ork : „ Donau " (Nordd . Lloyd ) ,
Bremen -Baltimore : „Weser "

(Nordd . Lloyd ), Bremen -Montevideo -Bnenos
Aires ; „Habsburgs ( Nordd . Lloyd ) , Bremen - Australien ; „ Lord Clive "

(American Line ) , Liverpool -Philadelphia ; Germanic " (White Star Line )
und „City of New -Aork

"
(Jnman Line ) , Lioerpool -New -Pork ; „Conway

Castle (Castle Sine ) , London - Südafrika . Donnerstag den 11 . : „Trave "

(Nordd . Lloyd ), Southampton - New - Bork : „Augusta Victoria "
( Hamb .-

Amerik .-P .-A .- G .) , Hamburg -New - Aork ; „ Bavaria " (Hamb .-Amerik . P .-
A .-G .) , Havre -Havauna -Mexiko ; „Cephalonia "

(Cunard Line ) , Liverpool -
Boston ; Ethiopia

" (Anchor Line ) , Glasgow -New -Aork ; „ Conway Castle "
( Castle Sine ), Vlissingen -Südafrika ; „Medway " ( Royal 9Jlail St . P . -Co .),
Southampton - Westindieil ; „Olinda "

(Hamb . - Südamerik . D .-G .) , Ham¬
burg -Rio de Janeiro ; ,,Hamburg

" (Hamb .-Südamerik . D .-G .) , HÜmburg -
Montevideo -Buenos Aires . Freitaa den 12 . : „Augusta Victoria "

(Hamb .-
Amerik . P .-A .-G .) , Southampton - New - Aork ; „ Colonia "

(Hamb .-Amerik .
P .-A .-G .) , Hamburg -Westiudien ; „ Spartan "

(Union Line ), Southampton -
Südafrika ; „Mendoza

"
( Co . des Messae . marit .) , Marseille -Aden -Sansihar ;

„ Dordogne "
(Co . G6ndr . transatl .), Bordeaur -Montevideo -BuenoS Aires .

Samstag den 13 . : EmS " ( Nordd . Lloyd ), Bremen -New -Uork ; „Habs¬
burg

"
(Nordd . Lloyd ) , Antwerpen - Australieu ; „ Rotterdam " (Niederl .-

Amerik . D .-G .) , Rotterdam - New - Aork ; „Rhynland "
( Red Star Line ) ,

Antwerpen -New -Nork ; „Aurania " ( Cunard Sine ) und „Wyoming " (Guion
Sine ) , Liverpool -New -Aork ; „Sa Normandie "

( Co . G4ner . transatl .) , Havre -
New -Aork .

Kiittzs - l .

* Humoristisches . Unparteiisch . Jones ( ein Slnssteller ) : „Nun ,
Brown , hol 's der Henker ! Ich dachte doch , Du würdest mir mehr als
ben zweiten Preis geben , alter Cumpau !" Brown (der Richter , augen¬
scheinlich überrascht ) : „Aber wieso denn ? Was konnte ich denn mehr
für Dich thun ? Der Hund , dem ich den ersten Preis gab , ist ja —
mein eigener !"

Neueste Nacheichten .

* Paris , 6 . Juli . Nach Meldungen aus St . Etienne
ist auf den Gruben von Villeboeuf ein Strik ausgebrochen . Die am
Morgen angefahrencn Arbeiter kehrten mittags zurück und erklärten ,
daß sie die Arbeit nicht eher wieder aufnehuien würden , bis ihr
Lohn erhöht sei .

* London , 6 . Juli . Eine Reuter - Meldung aus Sydney
besagt : Laut Nachrichten aus Samoa haben Mataafa und

Tamasese formell Frieden geschlossen .
* Petersburg , 6 . Juli . Das offiziöse „ Journal de St .

Petersbourg " bemerkt anläßlich der Gegenwart Persianis bei der

Salbungsfeierlichkeit in Zitsche : Die dem russischen Gesandten
Persiani dargebrachten Ovationen beweisen , daß man in Serbien
leine Anwesenheit so ausfaßt , wie sie aufgefaßt werden mußte , als
einen neuen Beweis des lebhaften Interesses Rußlands für das

Königreich und die Dynastie Serbiens . — Das „ Journal " constatirt ,
die Sprache der österreichisch - ungarischen Presse sei gemäßigter
geworden durch die beruhigende Wirkung der Worte Kalnokys .
Die allgemeine Lage war vor 2 Wochen ebensowenig beunruhigend ,
als sie es heute ist .

* Sofia , 6 . Juli . DieRegierungschloßmiteinemamerikanischen
Konsortium eine Anleihe von 25 Millionen Francs ab , welche
durch die Eisenbahnen von Zaribrod nach Vakarel und von Aamboli
mch Burgas garantirt und mit 6 °/o verzinst wird mit einer

Amortisirung von l °/o . Die Regierung ist befugt , die Anleihe
Ach 10 Jahren al pari zurückzuzahlen . Die Auszahlung der

Anleihe erfolgt in Raten von je 5 Millionen alle zwei Monate .
* Uem - Uorh , 6 . Juli . Eine Feuersbrunst zerstörte

einen großen Theil der Stadt Ellenburg im Washington - Gebiet .
Siele Personen sind obdachlos , die Verluste sind sehr wesentliche .

* Kchisss - Aachrichte « . (Nach der «Franks . Stg .
"
J Angekommen

m New - Aort D . „Amsterdam " der Niederl .-Amerik . Co . von Amster -
W in Am st erb a m D . „Prinses Marie " der Nederland von Batavia ;
>n Lissabon D . „Saplata

" von Südamerika .

Es läuft und kriecht .
Es schwimmt und fliegt
Mein Erstes auf dem Erdenrund .
Die Zweite schirmt ,
Wemi ' s droht und stürmt
Und thut dadurch die Siebe kund .
Die Letzten bilden einen Bund ,
Der Edles will durch That und Mund .
Das Ganze treulich leiht
Dem ,Ersten gern das Zweit '

,
Und hat dazu gar guten Grund .

Auflösung des Räthsels in No . 150 : Rittersporn .

Theater im Cnrhairse zu Miesbadeu .

(Großer Saal .)

Süddeutsches Hoftheater - Ensemble .
Direction : A . I ' rasch , städtischer Director in Straßburg .

Montag , den 8 . Juli :

Madame Doaivaed .
( Les surprises du divorce .)

Schwank in 3 Akten von Alexander Bisson und Anthony Mars .

Regie : Akoys Drasch .

Personen :

Henry Duval , Componist ......
Diane , feine Frau .........
Madame Bomvard , deren Mutter . . .
Champeaux , Duval 's Freund .....
Corhulon , Schiffscapitan , Heury

' s Onkel .
Bourganeuf , Reittier , ehemals Droguist .
Gabrtelle , dessen Tochter ......
Mariette , in Duval 's Diensten . . . .
Victoire , in Bourganeuf

' s Diensten . . .
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Erster
Zweiter j

Sandmann

Dienstmann

Hermann Böttcher .
Clara Drucker .
Anna Martorel .
Willy Benthien .
Heinrich Reiff .
Carl Sehmann .
Jenny Schlögell .
Elly Fürstenberg .
Emtlie ällbner .
Hugo Altschüler .
Friedrich Schuhmann .
Leopold Tiefenbronner .
Friedrich Moest .
Ludwig Schleifer .
Otto Hübner .

Ort der Handlung : 1 . Akt in Duval ' s Landhaus in Bösinet bei Paris ,
2 . und 3 . Akt in Bourganeuf 's Villa zu Villeneuve -St . Georges , unweit
Paris . Zwischen der Handlung des 1 . unb des 2 . Aktes liegt em Zeitraum

von 2 Jahren .

fSfe “ Anfang 8 ‘/s Uhr , Ende » 7s Uhr . " VI



Sonntag , den 7 . I « U 1889 .

Coirrfe .

Frankfurt , den 5 . Juli 1889 .
Wechsel .

3u/o.

Fahrplan der Dampfbahn Miesdaden - Kielrrich
Strecke (Mainz ) -Bicbrich -Wiesbaden (Bahnhöfc ) -Beaufite .

pG - Die heutige Nummer enthält 44 Seiten .
" VU

9 .58 — 9 .63
16 .27 — 16 .31
20 .35 — 20 .40
16 .69 - 16 .73

4 .16 — 4 .20

'
Di - mit * bezeichneten Local -Dampfboote verkehren nur an

Local -Dampfboote nur an Sonn - und *" s"

Meteorologische Keobachtnngen
der Station Wiesbaden .

M e t t e r - K e r i ch t . Nachdruckvndotm.

Den 8 . Juli : Wärmer , theils wolkig und Sonnenschein , theils star!
wolkig , bedeckt und vielfach Regen bei Gewitterneigung , meist schwacher bis
mäßiger Wind .

Den 9 . Juli : Vielfach heiter , wärmer , wechselnd wolkig , später
strichweise bedeckt , Gewitter und RegM , meist schwacher bis mäßiger Wind.

Rheinivasser - Miirmr 16 Grad Reaumur .

Amsterdam 169 .55 bz .
London 20 .445 bz .
Paris 81 .20 bz .
Wien 171 .60 bz .
Frankfurter Bank -Disconto
Reichsbank - Disconro 3 % .

Abends Wetterleuchten .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirr .

Geld .
Soll . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Nereius - Uach ^ ichte « .

XI . Deröandsschießcn . Mittags 12 Uhr : Festzug nach dem Festplatze .
1 Uhr : Fest -Bankett dortselbst . „ c t

Nnder -EluS Wiesbaden . Nachmittags 3 Uhr : Ucbungsfahrten .

XI . Mrttelrt - cinifches WustKsest zu Warnz . Nachmittags 5 Uhr :

Erstes Concert in der „Stadthalle
" .

Montag , den 8 . Juli .

îlueilCÖ xSzülIvvll m vvi . _
Stenotachygraphen -Mcrein . Abends 81/ « Uhr : Uebungsstunde .
Gesellschaft „ Meuer Aidelio " . Abends 8 ‘/s U6r : Versammlung .

tzuru -Fer - i « . Abends 81/ . Uhr : Turnen der Manner - Abthetlung .

Männer - Turnverein . Abends von 8 — 10 IM : Fechten und Hürtimten .
^ rn -Kesellschast znMrsöaden . Abends 8 - 10 Uhr : Uebung derFechtrrege .

Zitker - klnb . Abends 8 ' / » Uhr : Probe .

Synägogen -chelangvcrein . 8 */» Uhr : Probe f . d . Damen , 9 Uhr f . d . Herren .

Strecke Beausite -Wiesbadeo (Bahnhöfe ) -Biebrich (Mainz ) .

Abiakrt - Bcaustte 6 « ' 8 M ° 9 10 10 °o 11 ll30 12 12M IM 2 2M

3 330 4
*

0 5 530 6 6M 7 7 :» 8 MV. Kochbrunnen 6 « 8 " 8 «

911 iah IO" lin 1141 1211 1241 141 2H 241 ■gn 341 411 441 511
Ml 611 641 7 ' 1 741 811 841 920 . Bahnhöfe 7 820 85V 920 1020

1050 1120 1150 1220 1250 150 220 2M 320 350 420 450 520 550 620

650 720 750 820 850 930. Göthestraße 75 825 855 1125 1255 155
9 ’5 255 325 Z55 425 4-55 525 555 625 655 725 755 825 855 935 .

Mosbach (Rheinbahn ) 720 8 « <)w 1140 110 2 ' » 240 310 3 « > 4 ' »

440 510 540 610 640 710 740 8 ' ° 840 910 950.

Ankunft - Biebrich 73« 8 -5° 920 liso 120 220 2 °° 320 350 4 ' » 4 °o 520

550 620 650 720 750 820 850 920 10 .

Abfahrt : Biebrich (Local -Dampfschiffe ) 8 9f 9M Hf 12 l30 230

3 * 330 4 * 430 5 * 530 6 * 630 7 * 730 8 830f .

Ankunft : Mainz (Local -Dampfschiffe ) 8 °° 9 °°ch 10 ll3 ° t 123 ° 2

3 330* 4 430* 5 530* 6 6 °o* 7 73°* 8 8°° 9f .

Abfahrt : Mainz (Local -Dampfschiffe ) 6 »» ( Dienstags u . Freitags )
730 8f 9 10t 1030 I2so iso 2 * 230 3 * 330 4 * 4S0 5 * 530 6 * 63»
7 * 730 .

Ankunft : Biebrich (Local -Dampfschiffe ) 7°5 (Dienstags u . Freitags )
755 925 1055 1255 155 225 * 255 325 * 355 425 * 45s M5 * 5 .55 625 * 655
725 * 755

Abfahrt : Biebrich Wo 6 ™ 7 >° 8 93» 11 123 ° 1 2 23<> 3 33° 4 43°

5 530 6 63° 7 730 Mo Mosbach (Rheinbahn ) 540 620 720 8 ' 0 9«

Ilio 1240 110 2 ' 0 2 *o 3 ' ° 340 4 ' 0 44» 5 ' ^ 54° 6 ' ° 64° 7 ' 0 74° 8 !°.
Götheftraste 5 =5 ess 735 825 9 - 511251255 125 225 255 32s 355 425
455 525 555 625 655 725 755 85°. Bahnhöfe 6 6 ' » 740 83° 9»° 10
1030 11 1130 12 1230 1 130 230 3 330 4 430 5 530 6 630 7 730 8 9.
Kochbrnnnen 6 ° G« 7 «s M " 9so 10 ° lO - s ne ns » 12s igss
19 139 239 39 339 49 439 59 539 69 6 °9 79 739 8 « 910 .

Ankunft : Beaufite 6 » 7 8 85° 9 ?° 1020 wso 1120 nso 1220 M
120 150 250 320 350 420 450 520 550 620 eso 720 750 82° .

Fremden - Führer .

Köniqliche ) Schauspiele . Geschlossen . ,
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Montag Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 1_ 1 Uhr ( im grossen
Saale ) : Vorstellung des Süddeutschen Hoftheater -Ensemble :

„Madame Bonivard “ . Abends 8 Uhr : Concert .

Koohbrunnen u . Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 6 ' / » Uhr : Concert .

Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends . .
Königliche Gemäkle - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme

Samstags ) von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr . .
Königliche Lande « - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit

Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der

Bücher Vormittag » von 10 —2 Uhr .
Bibliothek des Atterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von l 4 Uhr

und Freitags von 10 — 12 Uhr . . . ,
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von 11 1

und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 b Uhr

Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1 Uhr , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 3 - 6 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von i Uhr Morgens

bis 8 Uhr Abends . , , ,
kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Termine .

Montag , den 8 . Juli , Vormittags 9 Uhr :

Holzvcrsteiqerung im Dotzhcimer Gemeindewald Distrikten „Rheingcmer -

straße " und „Schelmengraben
"

. ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten auf die Arbeiten und Lieferungen zur

Errichtung eines Volksbrausebades , auf dem Stadtbauamt . (S . A . Iw -J

Vormittags 11 Uhr :
Einreichung von Submissionsofferten aus die Erd - und MaurerarbeN -u

zur Herstellung von 139 Grüften auf deni neucn Friedhof , im neuen

Ratlchause , Zimmer No . 41 . ( S . Tgbl . 152 .)
Nachmittaas 4 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten ans die Maurerarbeiten für einen

Anbau an das Retortenhans der Gasfabrik , im Zimmer No . 6 De«

Verwaltungsgebäudes , Marktstraße 16 . ( S . Tgbl . 150 .)

Airsfirg ans den CivilKands - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 30 . Juni : Dem Taalöhner Georg Wilhelm Pfeiffer

e. T „ 91. Susanne Catharine . — Dem Schreiner Heinrich Nemmch e

N . Heinrich Wilhelm . — Am 4 . Juli : Dem Sattlergehulsen Johann Ph ' l' pp

Christian Bauschmann e. T ., N . Louise Philippme Joiephmc Auguste

Anfgcboien . Der Vchremergehulre Peter Martin Kstp aus

Nastätten Kreises St . Goarshausen , wohnh . dahter , und Anna Marg

rcthe Jhmig aus Keidelheim , Kreises Simmern , wohnh . dahier .
G est o rbcn . Am 4 . Juli : Caroline , T . des Wirths Michael

alt 3 I . 1 M . 29 T . Königliches Ktandesarm .

Sonn - und Feiertagen bei günstiger Witterung , die mit t bezeichneten
> Feiertagen,

'
indessen bei jeder Witterung . — Außerdem wird mit den Dampsbahnzügen an folgenden

hnrckHeln
"

bezeichneten Punkten gehalten : Mainzcrstraße in Biebrich , Rathhausstratze ' N Biebrich Adolpyöhöhc , Rondel ,

He rrn ga r tcnstrasje , Äd0lph- und RheinstraKc -Ecke , Muscumstratze , Cnrhaus -Tyeater , Rodcrstraßc , (Srubwcg .

1889 . 5 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .

j.Dunstspannnng ( Millimeter )
' Relative FeucAigkeit ( Proc .)
'

Windrichtung u . Windstärke

- Allgemeine Himmelsansicht . »

Rcgenhöhe (Millimeter )

753,3
+ 15,9

9,9
74
O .

stille .

völlcheiter .

752,7 ■’

+ 22,9 A
10,0

"
■

48
W .

schwach ,

bewölkt .

752,3 G
4 - 19,3 v-'

10,6
63

. N .W .
schwach .

thw .heiter .

« 752,8
- + 19,3
, ( 10,2
& 62

8’» 23m

8>« 23oi

Aus
ben fak
mn e
« ch die

(elaffen

2«o 2 <o

S' ° S

2« 310
930 c

Am (
te Fest
Wisch
Khn er

Wies !

$15

Die :

endigen
dürfen
in fehle

Mlich
jetnäfe
lichen K

Wies

8 1

- Wei

6

Der

> z’
orräthi

Öen z,

,
3n b(

h , des

tjt Ar
Echür -

Mäufe

MZ

S De
sbade

ß . Rhe
kWetlf
Weit
9 man
Hietin

3d
° allen



iisi
M !

glich«
Uttel .

52,8
19,3
10,2

'

62

tbotin.
ls statt
cher bis

, später
t Wind.

ng«)
1 630

ags )
655

. 430
i 940
8 '0.

> 425
0 10
8 9.
1239

1250

nden

ingauer -

tgen zur
2 . 153.)

carbeiten
m neuen

iir einen
o. 6 des

Pfeiffer
ch c. S „
i Philipp
; ustc .
ilp aus
Marga -

Achillih .
»amt .

5 . Keilage nun Wiesbadener Tagblatt .

156 . Sonntag » den Inli 1889 .

Stadtausschutz zu Wiesbaden .
Die Ferien des Stadtausschusses beginnen am 21 . Juli und

endigen am 1 . September d . Js . Während der Ferien
dürfen Termine zur mündlichen Verhandlung der Regel nach nur
in schleunigen Sachen abgehalten werden . Auf den Lauf der

gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß . Dies wird
gemäß § . 5 des Regulativs vom 28 . Februar 1884 zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht . Der Vorsitzende .

Wiesbaden , den 5 . Juli 1889 . In Vertr . : Heß . *

MMem 5tioii* l)in
Aus Anlaß des Verbandsschießens zu Wiesbaden werden außer

den fahrplanmäßigen Zügen am 7 . , 8 . , 9 . und 14 . und
« nn erforderlich auch am 10 . , 11 . , 12 . und 13 . d . Mts .
« ch die folgenden Extrazüge auf der Dampfstraßenbahn ab -
gdaffen werden .

a ) Von Biebrich nach Beausite :
8' ° Vm ., 1 - o 8 « ° 900 Nachm .

b ) Von Beausite nach Biebrich :
8>° $ ornt . , 9 ° o 910 930 950 10 ' ° Nachm .

c ) Von den Bahnhöfen nach Beausite :
y 240 3 ' ° 340 410 4 ^ ° 510 510 ß 10 g »o 710 740 gio gno 900

910 gso

d ) Bon Beausite nach den Bahnhöfen :
2*° 3 ' 0 340 410 440 510 5 »» ßio ßio 710 710 gio g »o goo gio

930 950 10io .

? Coblenz , den 4 . Juli 1889 . M
i®@© @ @ @ © @ © @ © © © © © © @ © © @ @ @ © © @ @ @ @ ©

Wiesbadener Franen - Verein .

, ^cr Laden des „ Wiesbadener Frauen - Vereins " wird am
l- August von Marktstraße 18 nach Neugasse 9 verlegt ,

«m zur Erleichterung des Umzugs mit den großen Waaren -
t°ttäthen möglichst zu räumen , soll bis dahin der Verkauf der -
Mn zu herabgesetzten Preisen stattfinden .
M bekannter Weise sind Strick - und Häkelarbeiten aller
d, desgleichen Näharbeiten , verschiedenartige Leibwäsche ,
^ Auswahl von Schürzen , besonders schöne Kinder -
rchurzen , zum Verkauf ausgestellt . Es bittet dringend um
paufe Der Vorstand . 203

Am Sonntag den 7 . d . Mts . wird der Verkehr wegen
® Festzuges zwischen 12 und 2 Uhr auf der Dampfbahn
Mischen Bahnhöfen und Beausite und auf der Pferde -
Wjn eingestellt .

Wiesbaden , den 6 . Juni 1889 .
Die Betriebs - Verwaltung .

M © © © © @ © © © © © © © © @ @ © @ @ © © @ @ © @ © @ ©

A Der Gesangverein „ Neue Concordia " von Wies -

Zbaden hat während der Jubelfeier des Gesangvereins
®

ß . Rheinland " und des mit dieser verbundenen Gesang - R
k Wettstreites zwei Tage bei mir logirt und sich während dieser I
ßZeit in jeder Weise sehr anständig und nobel betragen , wie ©

es von gebildeten Sängern nur verlangen kann und ©
hierdurch der Stadt Wiesbaden alle Ehre gemacht . ©
l Ich kann mit gutem Gewissen den Verein „ Neue Concordia " ©

z
"ben meinen Herren Kollegen bei ähnlichen Festlichkeiten nur ©

Westens empfehlen . ©

l Anton Kohlbeeher , ©
Wein -Restaurant „ Zum Karpfen "

, Castorhof No . 1 . ©

Ausschank dieses vorzüglichen Bieres im

„ Krokodil "
, Äilisciistraßc 37 .

Flaschenverkauf bei Herrn Kaufmann
F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Kann auch in Gebinden bezogen werden . 6098

En gros . En ddtail .

II . Auerbach
,

Odessa Wiesbaden , Berlin ,
(Russland ) , <34 Webergasse 24 ,

empfiehlt

echt russische , türkische und egyptische

Cigaretten und Tabake

zu Originals - Preisen .

Wein flnarMitttfttt
empfehle ich , amtlich geprüft als

U « w | sicherstes , bestes , einzig bestehendes , / . \
• Yy reelles , vegetabilisches Haarconser - lM ^ ^ M !- >

virungsmittel . Unentbehrlich für
jede Familie zum allgemeinen Be -

darf gegen das Ausfallen und zum Nachwuchs der Haare , zur
sichersten Erhaltung für jedes Alter , sowie zur Kräftigung und
Vermehrung derselben . Seit vielen Jahren bewährt , von Hundert¬
tausenden angewendet und weiter empfohlen , was bei keinem der
vielen angepriesenen Mittel der Fall ist ; wie dies meine Tausende
von Dankschreiben , auch amtlich beglaubigte , beweisen und in dem
Prospect ersichtlich ist . Besonders beim Beginnen von Kahlwerden
am Wirbel des Kopfes und an der Stirne , was nur durch Kalt¬
waschen des Morgens entsteht , von sicherem Nachwuchs und Er¬
folge begleitet , daher zur Ueberzeugung und zum Versuche auf
das Wärmste empfohlen . Auch ist nur mein Kräuterfett das einzige
wirkliche Bartwuchsmittel für junge Männer . Preise : 1 und 2 Mk .
Kräuterseife gegen Sommersprossen und unreine Haut 35 und
50 Pfg . M . Hollup , Calwerstraße 48 , Stuttgart . Niederlage
in Wiesbaden bei Otto Siebert , Droguist , Marktstr . 12 ,
F . R . Haunschild , Drog ., Rheinstr . 17 , und Heb . Jahn ,
Drog ., Taunusstr . 39 . iO7d

Sensen , Sicheln , Wetzsteine ,

Rechen , Sensenwürfe und Aruchtreffe empfiehlt billigst
5149 H . Buschmann , Mauergafse 23 .

Rene Grünkern
eingetroffen . Hch . Eifert , Neugasse 24 . 6041
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i. ■-. » Wfc .’ « «toi
'
-ff t M/ ' <. „ £ •

zeichnet sich durch feines ,
natürliches Aroma ,
vollen ( Äeschmack und

leichte Berdanlichkeit
ganz besonders aus und ver¬

dient laut Zcugniß be¬

rühmter Aerzie und Chemiker

anderen , mit Pottasche
• • bereiteten Fabrikaten gegen¬

über den Vorzug .

Preis per Vg Wo 3 W .

Zu haben in

P . Enders .
Th . Hendrieh .
€ hr . Keiper .
Tonis Kimmel .
E . Klitz .
Jae . Kunz .
G . Hades .
E . Möbus .
E . A . Müller .
J . Ottmüller .

Vorzügl . Flaschenbier aus der tltheinischen Brauerei in

Viainz euipfichlt 10 ganze oder 19 halbe Flaschen für 1 Mark

80 Pfg . frei in ' s Haus
5309 Carl Tiekvers , Hermannstrasje 12 .

Niederlage bei : C . W . Teber , Bahnhof,trahe 8 und

Saalgasse 2 .

E . Klitz , TauuuSstraße 42 .

We Qualität Hlanutr Actm - Kier
über die Straße per ‘/z Liter 11 Pfg . bei

5388 M . Pfair , Dotzheimerstraße 22 .

„
Ä

.
Driessen

„ Möblirte Zimmer
"

, auch auM

♦ zogen , vorräthig in der Gxp . d . Bl -

Reines Kornhrod (Banerabrod )
empfiehlt Adolph Ruf , Oranienstraße 22 . 16209

« mvfehle eine neue Sendung 1888er Slaviaiit -

Cigarren in der Preislage von Mk . 1OO an , bester

Qualität .
jp * Haunschild ,

Cigarren - Jmport - Geschäst ,

Rheinstrahe 11 ,
vis - a - vis dem Taunus - Bahnhof .

Die erste Sendung
6008

neue holl . Bollharmge
eingetroffen .

__________
Th . Hendrieh , Dambachthal L

G rosse Ersparnis an Zeit u Geld

"
Wies baden : ( K . a . 1181'6 )

J . Rapp . 348

Jacob Schaab .
Otto Siebert .
Tonis Schild .
A . Schirg .
Ph . Schlick .
H . J . Vlehoever .

Heinr . Wald .

Wem - nnl MittOMMen
geben wir waggonweise sehr billig ab . ( ! '

• aS - 5 ^ 43 .) 348

jäeibr . Wallach in Alsfeld .

Der leicht bereitbarc ,

holländische

CACAO

des großen Andrangs in verflossener Woche war es dennoch nichl

möglich , mit dem Lager vollständig zu räumen , und kommen die

Nestbestände zu jedem nur irgend annehmbaren Preye zum totalen

AUSVERKAUF .

EL sind noch vorhanden : Leinene Taschentücher , 4sach

leinene Herreukragen , Manschette » , leinene Stuben - und

Küchen - Handtüchcr , leinene Tischtücher und Servietten ,

Bettdecke » , Tischdecke » , weiße Bettdamaste Hemdentnch ,

Creton , große leinene Hansschürzeit , hochfeine englisch !

Tüll - Borhänge , Corsets , Trieot - Taillen , Damcn -

Beinkleider , Neglige - Jacke » , .kindcr - Hemdcn,Bett -

Vorlage » , Unterröcke , sowie einige große , ächte ( gevuianuu

Teppiche , 18 und 22/4 Größe , werden zu icdem nur irgend

annehmbaren Preise total ausverkauft .

Unwiderruflich nur noch bis Dienstag Abend

SS « oidgasse 22 .

Heute Sonntag bis 5 Uhr Nachmittags geöffnet .

^ ^ ^ w ^ aPA ^ * * * * * *

e » von vorzüglichem Geschmack ,

nAHhAB4T9 frisch geschleudert , zu ver -

Bienenhonig ,

D ? Thompson ^ Seifen - Pulver ,

Anerkannt vorzüglichstes _
Wasch - und Reinigungs - Mittel .

Überall vorrätig i 15 Pfg . p. Paquet ron */»Pf (1*
j)er zahlreichen minderwertigen Nachahm -

M ungen wegen achte man genau auf die Schutt -
» Marke „Schwan “ und den Namen „Dr . Thompson .

Schutz - Marke . Allein . Fabrikant . : R. THOMPSON » Co., Aacheib

Gchndhüts - MMMH ,

genau nach ärztlicher Vorschrift zubereitet . Näh . Exped . 5747

Trauben - Rosinen an Zweigen !

QualitS : Extra Sur - Choix : dunkelblau ,
*/i Orisinal -

kiste , 25 Pfd . Br . Mk . 14 — ( = 70 Pf - » B fd - ) ,

Friedrich Schottlaender in Hamburg .

A . SeUsiBegleaais ,

5 Spiegelgasse 5 . 5 Epiegelgasse 5 .

Arische Wald - Erdbeeren , Trauben , Aprikosen .
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ften Kirschen , Aprikosen und Wald -
( Erdbeeren findet man am Obststand Ecke

- er Emserstrahe .

etff Wiesbaden , im Juli 1889 . Y |

ig V . D .

"

i-qE " Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern ■= '

m g “ für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , darauf H
8 aufmerksam zu machen , daß sich mein

| = | Atelier für künstliche Zühne re . |
gS 'S unverändert wie seit 6 Jahren =

große Burgstratze W * 3 ,
*

§ 5 = an der Ecke der Wilhclmstrahe , g5
neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "

, s -

befindet . Hochachtungsvoll
O . IS® icoBai . x

Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 6109 I

WohnungS - VeranSernng .

Bom 1 . Juli ab wohne ich nicht mehr Schwalbacherstraße
No. 85 , sondern

kleine Schwalbacherstraße 4
,

2 . Etage ,
nahe der Kirchgasse .

Frau Elisabeth Langewand , Kleidermacherin .

JW4 Antiquariat in Frank -
• surt a . W ! . , kauft bessere

antiquarische Werke . ( Man .- No . 647 ) 71

8 eparaturen
an Uhren , Gold - und Silberwaaren
unter Garantie zu den billigsten Preisen bei

E . Bücking , Goldgasse 20 . 5480

Wiederverkänfer für Schützen - Medaillen
Ptr Casse mit 20 °/o Rabatt sucht
^ 88 Wilhelm Engel , Langgasse 20 ,

Heirnchs - Gesuch .

Ein academ . Lehrer , Br . phil . , Anfangs 80er ,
?» bsche Erscheinung , wünscht die Bekanntschaft einer
Mgen , hübschen Dame ( junge , kinderlose Wittwe
mcht ausgeschlossen ) mit einigem Vermögen behufs
baldiger Verheirathung . Gest . Off . möglichst mit
Photogr . unter B . Z . 96 an die Exped . d . Bl . erb .
Strengste Diser . selbstverständlich . Vermittler Verb .

Verlangt wird eine junge Dame , die gut englisch
lesen und schreiben kann . Näh . bei Frau

Newfield , Louisenplatz 7 .
______________

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz
Corresp -, wirdbes . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten . 12921

Massage
man gründlich erlernen . Offerten unter

Aussage " an die Exped . erbeten .
___________

6026
3 $ nehme noch Damen zum Frifiren an ( monatlich 2 Mk .) .

Kirchgasse 23 , Hinterh . , 2 Tr . Bina Buschmann .
Eine geübte Friseurin sucht noch einige Kunden . Näh .-Mwerberg 7 tm Laden . 5612

© @ © @ @ @ © © © @ © @ @ @ @ © © @ ® © @ @ © © © © © © © ©

8 1864 7 . Juli ! 1889 I

@ @ © @ i

Q Ihrem lieben Vater Wilhelm Dobra gratuliren ®

§
^ zu seinem 25 jährigen Jubiläum als Botenmeister bei M

der hiesigen Taunus -Eisenbahn recht herzlich

© Seine Kinder .

@
Wiesbaden , Berlin , Sonnenberg und Brasilien . I

Uor und nach den Maiilen .
*

Eine Skizze aus dem amerikanischen Leben von 81. Eorvinus .

Vielleicht in keinem Lande nehmen die öffentlichen Wahlen
so die Aufmerksamkeit der ganzen Bevölkerung in Anspruch ; in
keinem Lande dringt die durch die Wahlzclt verursachte Auftegung
mehr in das innere Leben des Volkes , die Familie ; in keinem
Lande tritt das ganze Volk , Reich und Arm , Jung und Alt ,
Mann und Frau den Wahlbcwegungen näher , als in den ver¬
einigten Staaten von Nord - Amcrika . Beinahe ein halbes Jahr
dauern diese Wahlbewegungen , die die ganze Bevölkerung miß dem
gewohnten Geleise bringen und jede einzelne Persönlichkeit mit
dem Gefühle ihrer eigenen Wichtigkeit erfüllen , als hinge von ihr
allein daß Wohl und Wehe des Staates und der Ausfall der
Wahlen ab .

Mehrere Alonate vor der alle vier Jahre wiederkehrenden
Präsidentenwahl finden zuerst die sogenannten StaatS - Conventtonen
in den einzelnen Staaten statt , welche von den beiden Haupt¬
parteien , den Demokraten und den Republikanern , gehalten werden .
Somit hat jeder Staat eine demokratische und eine republikanische
Staats - Convention . WaS die beiden Parteien anbelangt , so
lassen sich ihre Ziele mit wenigen Worten zeichnen . Die Demo¬
kraten vertreten die Rechte des großen Volkes und suchen die
Lasten desselben besonders durch Verminderung der drückenden
Schutzzölle zu bessern . Sie verlangen die freie Einfuhr gewisser
Rohmaterialien , um so den Fabriken Gelegenheit zu geben , baß
ganze Jahr hindurch zu arbeiten . Die Republikaner vertreten
die Beibehaltung der Schutzzölle und gehören zu ihrer Partei
deßhalb die Besitzer großer Fabriken ; die Monopole finden an
ihnen einen sicheren Halt . Man könnte auch beide Parteien mit
zwei uns Deutschen geläufigen Ausdrücken bezeichnen , die ungefähr
die Zwecke derselben decken : Die Demokraten sind die Liberalen ,
die Republikaner sind die Conservativen . Aber doch passen diese
Bezeichnungen nicht ganz , da beide Parteien dem Prinzipe der
Volksherrschaft huldigen .

Auf diesen Staats - Conventionen werden einmal die Candtdaten
für die Stellen der höheren Staatsbeamten von den vom Volke
dorthin gesandten Delegaten aufgestellt , für die die Angehörigen der
Parteien später wählen , außerdem werden aber hier auch jene
sogenannten „ Delegate - at - large “ gewählt , die später auf den
National - Conventionen ihrer Partei einen Candidaten für das
Amt des Präsidenten und Vicepräsidenten aufstellen . Auch wird
hier ein Programm angenommen , welches Alles enthält , was die
Partei , im Falle eines Sieges zu thun beabsichtigt . Diese sämmt -
lichen Conventionen sind nun aber durchaus nicht offizieller Natur ,
sondern sie finden zur Erleichterung der späteren Wahl gemäß
dieser durch die Gewohnheit zu einem gewissermaßen freiwillig
befolgten Gesetze statt .

Die Abhaltung dieser Conventionen und die Aufstellung der
Candidaten ist der Beginn der sogenannten Wahlcampagne . So¬
fort bilden sich jetzt über das Land hin in Städten , Dörfern und
Flecken die politischen Campagne - Clubs , von denen übrigens manche
auch nach den Wahlen bis zur nächsten Wahl und länger über¬
halten . Da sind nach den Einteilungen des Landes und der
Städte Distrtct - Clubs , Ward - ClubS ; ja da man den Enthusias¬
mus zu erhöhen sucht , gibt

' s auch Kanonen - Clubs , die allabend -

* Nachdruck verboten .
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Augen der begeisterten Jugend , die es sofort zum Siegesfeuer

schleppt . Auch an Feuerwerk fehlt es nicht und btc siegreiche

Partei hält mit allen ihren Clubs große Siegesumzüge durch die

Stadt . Der Jubel über den Sieg ist unendlich und selbst die

verlierende Partei tröstet sich bald mit dem Gedanken , es das

nächste Mal besser zu machen . Die traurigen Gesichter verschwinden

aber bald beim Anblick der vielen komischen Situationen , die der

Austrag von Wahlwetten hervorruft . Denn außer Geldwetten

sind eine große Menge Wetten abgeschlossen , die einen rein

humoristischen Charakter haben .

§ ier muß der Verlierende den Gewinner in einer Karre

durch
"

eine bestimmte Anzahl Straßen am Hellen lichten Tage

fahren . Die Karre ist mit Blumen bekränzt , ein Musikcorps

zieht voran und hintenan zieht eine große Zahl von Freunden

und Bekannten der Wettenden , während die Straßenfugend

jauchzend und kreischend den Zug umspringt .

Dort sitzt ein bekannter und geachteter Bewohner in einer

Ecke der belebtesten Straße und dreht zwei Stunden lang un .

verdrossen eine Handorgel — das war die Abmachung einer ab »

lich mit einem Böller umherz,ehen und dem armen Burger durch

unaufhörliches Schießen den Schlaf versüßen . Sämmtliche Clubs

wählen ihre Beamten , sie kaufen sich Uniformen , tragen Abzeichen ,

miethen ein Clublokal und halten wöchentliche regelmäßige Ver¬

sammlungen ab , auf denen Reden über die Parteifragen gehalten 1

werden . Je näher die Zeit der Wahl heranrückt , um so eifriger

wird in diesen Clubs gearbeitet ; jeder Club sucht die Bewohner

des Stadttheiles , dem er angehört , für seine Partei zu gewinnen .

Da werden Umzüge mit bunten Laternen am Abend abgchalten ,

sogenannte „ Paraden
"

, große Massenversammlungen finden statt ,

auf denen oft von der Partei bezahlte Redner mit großer Be¬

geisterung das Programm ihrer Partei auseinandersetzen . Die

Häupter der Parteien , ja sogar die Candidaten reisen im Lande

umher und suchen durch Reden und Versprechungen ihre Zuhörer

zu gewinnen . Wie weit diese Campague - Arbeiten gehen , kann

man daraus ersehen , daß im letzten Herbst ein großes Canalboot

von Buffalo aus den Canal hinunter nach New -York zu gesandt

wurde Auf demselben befanden sich hervorragende Mitglieder

der demokratischen Partei , die theils in englischer , theils deutscher

Sprache vom Schiffe herab bei allen Ortschaften , an denen ihr

Boot vorüber kam , Reden hielten . Die reichen Mitglieder der

Parteien gaben große Summen für den Campagne -Fonds her , mit

dem dann in systematischer Weise die Campagne geführt wird und

Stimmen von Wählern eventuell gekauft werdeu . Einige Tage

vor der Wahl selbst finden die großen Schlußparaden und Umzüge

der Parteien statt und da heißt es dann , das Möglichste thun ,

nm einen guten und imposanten Eindruck zu machen . Solche

Umzüge sind oft stundenlang , aber nicht selten sind sogar Personen

erkauft die für ein geringes Trinkgeld den Umzug mitmachen .

Wie die ganze Bevölkerung des Landes übrigens sich für

diese Wahlen interessirt , kann man noch aus vielen anderen kleinen

Zügen sehen . Fast jeder Mann , ja meist sogar die Schulknaben

und die jungen Burschen , die noch gar nicht wählen können ,

tragen Campagne - Medaillen , welche die Bildnisse der Candidaten

ihrer Partei aufweisen , ganz offen im Knopfloche . Da gibt es

Campagne -Manschettenknöpfe , Campagne - Tuchnadeln , kurz diese

Campagne - Artikel bilden ordentlich eine Industrie . Wahrend der

ganzen Dauer der Wahlbewegung befinden sich vor den Häusern

oder oben auf den Häusern Fahnen , die die Namen der Candidaten ,

oft auch ihre Bilder tragen . Häufig bildet auch d,e Errichtung

einer hohen Fahnenstange vor einem Hause oder Clublokale eine

besondere Feier , an der eine Anzahl Clubs Theü nehmen Reden

werden gehalten , ein Musikcorps spielt und die Boller der

Kanonen - Clubs erhöhen die Begeisterung . In der Eilenbahn ,

im Pferdebahnwagen , in einem öffentlichen Restaurant erhebt sich

plötzlich einer der Anwesenden und sammelt zur Probe die Stimmen

der übrigen Anwesenden . Da steht dann am anderen Tage in

der Zeitung : „ Gestern wurde eine Probeabstimmung in dem

8 Uhr Zuge nach Rochester vorgenommen . Es wurden 50 Stimmen

für Cleveland und 60 für Harrison abgegeben .
" Jeder hat eben

während jener ganzen Zeit nur einen Gedanken : die Wahl !

Ist der Tag der Wahl gekommen , so zeigt die ganze Stadt

eine fieberische Aufregung . Die Telegraphenbureaus sind von

Neugierigen belagert , die die neuesten Wahlberichte zu erfahren

wünschen , jede günstige Nachricht wird von den Anhängern der

betreffenden Parteien mit Jubel begrüßt . Die errungenen Vor¬

theile werden erwogen , die Chancen der Parteien in Ueberlegung

gezogen und oft die unsinnigsten Wetten geschloffen , ^ n allen

Theatern werden während der Pausen und Zwischenakte von der

Bühne herab die neuesten telegraphisch eingetroffenen Berichte der

Wi £
" ÄÄw i,, « m - i- miich - ,

Ungewißheit , am zweiten Tage ist ,
es auch , oft noch nicht ganz

bestimmt , aber am dritten Tage ist es meist entschieden , und da

»eigen sich dann genug traurige Gesichter auf der Straße , wahrend

die
'"

siegende Partei als Zeichen ihres stolzen Siegesbewußtselus

einen aus Federn hergestclltcn krähenden Hahn am Hute und an

der Mütze trägt oder im Fenster der Läden ihrer Mitglieder ans -

aeitelll . Alle Zeitungen der siegreichen Partei bringen auf der

ersten Seite das Bild des krähenden Hahnes . Am Abend leuchten

überall auf Plätzen und in den Straßen große ^ reudenfeuer

empor ; bei der Wahl ist eben Alles erlaubt . Kem Aschfaß , kerne

lose Hinterthür , kein morsches Stacket ist sicher vor den spähenden

geschlossenen Wette . .
Ein Anderer hat den Gewinnenden durch mehrere Straßen

auf dem Rücken zu tragen ; wieder Jemand hat sich verpflichtet ,

im Falle er verlöre , die Decke in irgend einer Wirthschaft zu

10C
Ein Stutzer hat abgemacht , daß er seinen — kaum sichtbaren

Schnurrbart abnehmen lassen wolle , — und trauert nun um ben

Verlust seiner paar Barthaare . Wieder Einer muß ein Kalb

oder ein Schwein im Arme oder auf dem Rücken über die Straße

tragen ; Mancher holt sich wohl auch infolge solcher Wahlwette

Rheumatismus . Er hat sich verpflichtet , im Falle der Verlierens

den ganzen Winter einen Strohhut zu tragen .

Kurz da sind eine Unmenge Arten von Wetten , auf die der

erstnderische Amerikaner verfällt . Ja , es soll selbst Vorkommen ,

da oft Mann und Frau verschiedenen Parteien angehören , daß

Beide um den Besitz des Hausschlüssels für eine bestimmte Zeit

wetten was für den Herrn Gemahl , wenn er die Wette verliert ,

recht unangenehm ist . Aber auch manches Gute bewirken diese

Wetten ' sah man doch nach der letzten Wahl viele Damen in

ungewohnter Schlankheit Über die Straße gehen , da fie wegen

des Verlustes ihrer Wette jenen Auswuchs längere Zeit mchl

tragen durften , welcher der Stolz der weiblichen Mode ist ; mußte

doch Mancher , der wegen seiner sitzenden Lebensart un Bureau

stets elend war , infolge einer verlorenen Wahlwelte einen Monat

lang und oft länger jeden Tag eine bestimmte Menge Holz sagen

und mit der Axt zerkleinern , so daß er sich bald frisch und munter

wie ein »vifcf ) iut äßciffcr füllte . _

So bringen die Wahlen Ernstes und Lustiges nut sich . Der

Amerikaner sucht eben Allem die beste Seite abzugewinnen . Die

ganze Wahlbewegung ist für Viele nicht mehr als eine angenehm

Abwechselung im langweiligen Einerlei des gewöhnlichen - eben »,

oder ein Sport , den er mit Begeisterung betreibt . Der Wirth

schaftshalter ist ein enthusiastischer Anhänger semer Partei , wen

in einem Lokale die Club - und Masien - Versammlungen statt -

fiiiden , bei denen er ein gutes Stück Geld verdient der politiM

Redner brüllt und schreit , weil er dafür bezahlt wird , der gewöhn -

licke Mann redet , weil er am anderen Tage seinen Namen gedrum

in der Zeitung sieht . Aber doch sind das Alles im Großen und

Ganzen nur Ausnahmen ; im Allgemeinen herrscht unter dem

Volke ein wahres Interesse für die Wahl . Die Erörterung der

Parteiftagen durch die hervorragenden Häupter der Parteien , , a

selbst die Reden der gewöhnlichen Burger un kleinen Kreffe ihr

näheren Umgebung sind eine gute Schule für das Volk nn

werden es umsomehr , in fe werterem Umfange die großen Frag n

des öffentlichen Lebens in die Wahlbewegung h ' nerngezogen

werden , wie es in der letzten Wahlcampagne geschah , die man

deßbalb auch im Gegensätze zu den früheren eine „ erzieheiwe

Wahlcampagne
" nannte . Und diese „ erziehende Wahlcampagne

“
« nW iut d - r Wahl $ « tnfon

' 6 « uf9e » to fonbm » € wub

infolge der Bedeutung der streitigen Fragen weitergefuhr werden ,

im Stillen , aber sicher und fest , bis zur nächsten Wahl in vm

Jahren , welche nicht wie die meisten früheren Wahlen eine Cam -

pagne der Parteien , fondern , wie die letzte Wahl fchon , ei

Campagne der Grundsätze und Ansichten sein wird .
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